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I RECHTLICHE GRUNDLAGEN

Die Korrektur und Bewertung der schriftlichen Prifungsarbeiten erfolgt gemaR der
Abiturprifungsverordnung in der jeweils geltenden Fassung.

I BEWERTUNGSGRUNDSATZE UND KORREKTURZEICHEN

Die Zuordnung der erbrachten Leistungen erfolgt gemaR nachfolgender Tabelle (identisch mit
Anlage 1 zur Abiturprifungsverordnung).

95 15 1+
90 14 1
85 13 1-
80 12 2+
75 11 2
70 10 2-
65 09 3+
60 08 3
55 07 3-
50 06 4+
45 05 4
40 04 4-
33 03 5+
27 02 5
20 01 5-
darunter 00 6

Die abschlieRende Bewertung der Prifungsarbeit erfolgt in Notenpunkten.

Fiir die Unterrichtsfacher gilt in Ubereinstimmung mit den giiltigen Einheitlichen Priifungs-
anforderungen (EPA) bzw. den Bildungsstandards fiir die Allgemeine Hochschulreife und der
geltenden Abiturprifungsverordnung M-V grundsatzlich Folgendes:

Aus der Korrektur der schriftlichen Arbeit muss hervorgehen, welcher Wert den von dem Priifling
erbrachten Losungen, Untersuchungsergebnissen oder Argumenten beigemessen wird und wie


https://www.bildung-mv.de/lehrer/schule-und-unterricht/pruefungen-und-abschluesse/
https://www.bildung-mv.de/lehrer/schule-und-unterricht/pruefungen-und-abschluesse/
https://www.kmk.org/dokumentation-statistik/beschluesse-und-veroeffentlichungen/bildung-schule/allgemeine-bildung.html
https://www.kmk.org/dokumentation-statistik/beschluesse-und-veroeffentlichungen/bildung-schule/allgemeine-bildung.html
http://www.iqb.hu-berlin.de/bista/subject
https://www.bildung-mv.de/lehrer/schule-und-unterricht/pruefungen-und-abschluesse/
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weit der Prifling die Losung der gestellten Aufgaben durch gelungene Beitrdage gefordert oder
durch sachliche oder logische Fehler beeintrachtigt hat. In den Hinweisen fir die Lehrkraft nicht
aufgefiihrte, aber gleichwertige Losungen und Losungswege sind zu berlcksichtigen.

Weitere fachspezifische Bewertungshinweise werden im Rahmen der Hinweise fiir die Lehrkraft
mit den Prifungsaufgaben gegeben.

Korrekturzeichen

Im Sinne der Transparenz und Verstandlichkeit sind zur Korrektur der Zentralen Prifungen die
folgenden Korrekturzeichen fachiibergreifend einheitlich zu verwenden. Dariliber hinaus ist die
fachspezifische Verwendung weiterer Korrekturzeichen zur Differenzierung maoglich.

A Ausdruck
f falsch

F Form

Gr Grammatik
| Inhalt

Rechtschreibung

S Sinn, inhaltliches Verstandnis
Sb Satzbau

\Y Auslassung

W Wort- bzw. Satzwiederholung
V4 Zeichensetzung

+ positive Leistung

4 richtig

Il EINSATZ VON PRUFUNGSAUFGABEN AUS DEM LANDERGEMEINSAMEN
AUFGABENPOOL
Fir das Schuljahr 2024/2025 beteiligt sich Mecklenburg-Vorpommern weiterhin am

landergemeinsamen Aufgabenpool in den Fachern Deutsch, Englisch, Franzosisch und
Mathematik sowie den 2025 hinzukommenden Fachern Biologie, Chemie und Physik.
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IV VERWENDUNG VON HILFSMITTELN

In den zentralen schriftlichen Abschlusspriifungen ist unter Beachtung der allgemeinen und
fachspezifischen Hinweise der Einsatz von Hilfsmitteln in gedruckter oder digitaler Form zuldssig.

Die im Rahmen der Prifung zugelassenen Hilfsmittel sind entweder durch die Schule zur
Verfligung zu stellen oder rechtzeitig vor dem Prifungstag an die Lehrkraft zu tbergeben und
von dieser zu prifen. In jedem Falle ist zu gewahrleisten, dass keinem Prifling durch
Eintragungen oder Zugriff auf nicht zugelassene Programme, Funktionen, Daten o. &. ein Vorteil
in der Prifungssituation erwachst.

Hilfsmittel dirfen wahrend der Prifung nicht aus dem Prifungsraum entfernt werden.
Ausnahmen sind nur moglich, wenn die Aufgabenstellung bzw. der Prifungsablauf dies
erfordern.

Zugelassene Hilfsmittel fiir alle Priifungsfacher

- Worterbuch der deutschen Rechtschreibung in gedruckter oder digitaler Form

- zweisprachige Worterblicher in gedruckter oder digitaler Form fir Priflinge mit
nichtdeutscher Herkunftssprache (Erstsprache-Deutsch/Deutsch-Erstsprache)

Fachspezifische Hilfsmittel

Uber die o. g. Hilfsmittel hinaus sind detaillierte Hinweise in den entsprechenden Kapiteln der
Facher enthalten.

Voraussetzungen fiir den Einsatz von Hilfsmitteln in digitaler Form

Unter der Bezeichnung , digitale Hilfsmittel” sind sowohl Endgerate (z. B. CAS-Handheld, Tablets)
als auch ggf. darauf installierte Anwendungsprogramme bzw. Apps (z. B. Worterbuch,
Nachschlagewerk zur deutschen Rechtschreibung, CAS-App) zusammengefasst.

Vorbereitung

- Das jeweilige digitale Hilfsmittel wurde im Unterricht rechtzeitig eingefiihrt.

- Fir Worterblicher gilt: Elektronische Worterblicher konnen an Stelle der gedruckten
Worterblicher in der Abiturpriifung genutzt werden, wenn sie bereits in der
Qualifikationsphase durchgangig verwendet wurden und fiir jeden Priifling ein derartiges
elektronisches Woérterbuch zur Verfligung steht.

- Eine ausreichende Anzahl von digitalen Ersatzgerdaten muss durch die Schule fiir jede
Prifungsgruppe vorgehalten werden.
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Vergleichbarkeit

Die digitalen Hilfsmittel einer Priifungsgruppe muissen vergleichbare Leistungsmerkmale
aufweisen.

Fir Worterblicher gilt: Inhalt und Funktionsumfang sind — abgesehen von der
elektronischen Stichwortsuche — zu denen gedruckter Worterblicher vergleichbar.

Priifungssituation

Prifungsmodus: Das Hilfsmittel ist vor seiner Verwendung in einen Zustand zu versetzen,
der einen Zugriff auf nicht zugelassene Programme, Funktionen, Daten o. A. unterbindet.

Dies umfasst auch den Zugriff auf vernetzte Systeme.
Manipulationen am Hilfsmittel, das vorsatzliche Verlassen des Priifungsmodus und der

nicht erlaubte Versuch einer Kommunikation auf elektronischem Wege stellen einen

Tauschungsversuch dar.

Technische Probleme

Die Pruflinge sind verpflichtet, technische Probleme unverziglich der Prifungsaufsicht zu
melden.

Wenn ein Gerat unmittelbar vor oder wahrend der Prifung nicht einwandfrei im
Prifungsmodus lauft, erhalt der betroffene Prifling ein Ersatzgerat.
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1 BIOLOGIE

Im Fach Biologie wird es eine schriftliche Prifung fiir den Grundkurs und eine schriftliche Prifung
fir den Leistungskurs geben. Die Priifung dndert sich gegenliber den Vorjahren in der Dauer, der
Struktur und der Aufgabenkultur (materialgebundene und fachpraktische Aufgaben) aufgrund
der geltenden Bildungsstandards und Rahmenplane.

1.1 Dauer der Priifung
Im Grundkurs betragt die Arbeitszeit einschlieBlich Auswahlzeit 255 Minuten.
Im Leistungskurs betragt die Arbeitszeit einschlieRlich Auswahlzeit 300 Minuten.

Im Fall einer fachpraktischen Aufgabe kann die Gesamtprifungszeit um bis zu 60 Minuten
verlangert werden.

1.2 Struktur und Bearbeitungshinweise

Der Prifling im Grundkurs erhdlt vier Aufgaben zur Auswahl und bearbeitet drei der vier
Aufgaben. Je Aufgabe sind 30 Bewertungseinheiten erreichbar.

Der Priifling im Leistungskurs erhalt vier Aufgaben zur Auswahl und bearbeitet drei der vier
Aufgaben. Je Aufgabe sind 40 Bewertungseinheiten erreichbar.

Eine der vier Aufgaben kann fachpraktisch sein (Schiilerexperimente oder Simulationen).
Informationen zu Experimenten bzw. Simulationen werden ggf. in den Sonderhinweisen fir die
Lehrkrafte hinreichend lange vor der Priifung mitgeteilt. Eine genaue Festlegung wie viele Tage
vor dem Priifungstag dies sein wird, wird noch erfolgen. Die notwendigen Gerate und Materialien
ergeben sich wie bisher aus den in den Rahmenplanen der Sekundarbereiche | und Il genannten
Experimenten (siehe auch 1.4).

Der Prifling vermerkt auf der Reinschrift, welche Aufgaben er bearbeitet hat und ist verpflichtet,
die Vollstandigkeit der vorgelegten Aufgaben vor Bearbeitungsbeginn zu tUberprifen (Anzahl der
Blatter, Anlagen usw.).

1.3 Fachspezifische Hilfsmittel

Fiir den Einsatz von Hilfsmitteln in gedruckter oder digitaler Form sind die in Kapitel IV
aufgefihrten Hinweise zu beachten. Dariiber hinaus sind folgende Hilfsmittel zugelassen:
- an der Schule in der Jahrgangsstufe durch Beschluss eingefiihrtes Tafelwerk (darf keine
Musterlésungen enthalten)

- an der Schule in der Jahrgangsstufe durch Beschluss eingefiihrter Taschenrechner und
das eingefiihrte CAS
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1.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte

Grundlage fiir die Anforderungen in den Prifungsaufgaben sind die Bildungsstandards fir die
Allgemeine Hochschulreife im Fach Biologie, der Rahmenplan Biologie flr die Qualifikationsphase
der gymnasialen Oberstufe bzw. der Rahmenplan fiir den Sekundarbereich Il am Fach- und
Abendgymnasium sowie der Rahmenplan Biologie fur die Jahrgangsstufen 7-10 des gymnasialen
Bildungsgangs in Bezug auf die Jahrgangsstufen 7 bis 9 und der Rahmenplan fir die
Sekundarstufe | in Bezug auf die Klasse 10 in M-V.

Kompetenzen

Die im Rahmenplan Biologie der gymnasialen Oberstufe beschriebenen fachbezogenen
Kompetenzen gelten in allen Kompetenzbereichen in vollem Umfang und in der dort
beschriebenen Differenzierung von Grund- und Leistungskurs.

Die Aufgabenstellungen werden die dort und in den Bildungsstandards ausgewiesenen
Kompetenzen beriicksichtigen. Die sich daraus ergebenden Anderungen beziiglich inhaltlicher
Gestaltung und Strukturierung werden im Musterabitur Biologie verdeutlicht (siehe auch
Fachbrief vom Juni 2023). Insbesondere werden alle Aufgaben materialgebunden oder
fachpraktisch sein.

Inhalte

Die Aufgaben werden in ihrer Gesamtheit alle sechs im Rahmenplan Biologie der gymnasialen
Oberstufe beschriebenen Themenbereiche abdecken. Es werden folgende der in den
Rahmenpldanen der Sekundarbereiche | und Il genannten Inhalte ausgeschlossen:

Grundkurs
- Enzymatik
. Enzymhemmung
- Assimilation
. Chromatographie
. Heterotrophe Assimilation
- Anthropogenese
Leistungskurs
- Enzymatik
. Enzymhemmung
- Assimilation
. Chromatographie
. Heterotrophe Assimilation
- Grundlagen der Neurophysiologie
. Reize
. Primdre und sekundare Sinneszellen
. Decodierung von Informationen


https://www.kmk.org/fileadmin/Dateien/veroeffentlichungen_beschluesse/2020/2020_06_18-BildungsstandardsAHR_Biologie.pdf
https://www.kmk.org/fileadmin/Dateien/veroeffentlichungen_beschluesse/2020/2020_06_18-BildungsstandardsAHR_Biologie.pdf
https://www.bildung-mv.de/export/sites/bildungsserver/downloads/unterricht/rahmenplaene_allgemeinbildende_schulen/Bio/RP_BIO_SEK2_Erprobuingsfassung.pdf
https://www.bildung-mv.de/export/sites/bildungsserver/downloads/unterricht/rahmenplaene_allgemeinbildende_schulen/Bio/RP_BIO_FG_AG.pdf
https://www.bildung-mv.de/export/sites/bildungsserver/downloads/unterricht/rahmenplaene_allgemeinbildende_schulen/Bio/RP_BIO_FG_AG.pdf
https://www.bildung-mv.de/export/sites/bildungsserver/downloads/unterricht/rahmenplaene_allgemeinbildende_schulen/Bio/rahmenplan_biologie_gymnasium.pdf
https://www.bildung-mv.de/export/sites/bildungsserver/downloads/unterricht/rahmenplaene_allgemeinbildende_schulen/Bio/RP_BIO_Gym_Ges_7-10.pdf
https://www.bildung-mv.de/export/sites/bildungsserver/downloads/unterricht/rahmenplaene_allgemeinbildende_schulen/Bio/RP_BIO_Gym_Ges_7-10.pdf
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- Vorgange an der Nervenzellmembran und der Synapse, Zentrales Nervensystem,
Hormonsystem
. Hormonsystem

- Anthropogenese

1.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

Die Bewertung erfolgt gemal} den Hinweisen in Kapitel Il. Gemal den Bildungsstandards werden
die Aufgaben im Leistungskurs den Anforderungsbereich | starker akzentuieren als den

Anforderungsbereich Ill.
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2 CHEMIE

Im Fach Chemie wird es eine schriftliche Prifung fir den Grundkurs und eine schriftliche Priifung
fir den Leistungskurs geben. Die Priifung dndert sich gegenliber den Vorjahren in der Dauer, der
Struktur und der Aufgabenkultur (materialgebundene und fachpraktische Aufgaben) aufgrund
der zugrundeliegenden Bildungsstandards und Rahmenplane.

2.1 Dauer der Priifung
Im Grundkurs betragt die Arbeitszeit einschlieBlich Auswahlzeit 255 Minuten.
Im Leistungskurs betragt die Arbeitszeit einschlieRlich Auswahlzeit 300 Minuten.

Im Fall einer fachpraktischen Aufgabe kann die Gesamtprifungszeit um bis zu 60 Minuten
verlangert werden.

2.2 Struktur und Bearbeitungshinweise

Der Prifling im Grundkurs erhdlt vier Aufgaben zur Auswahl und bearbeitet drei der vier
Aufgaben. Je Aufgabe sind 30 Bewertungseinheiten erreichbar.

Der Priifling im Leistungskurs erhalt vier Aufgaben zur Auswahl und bearbeitet drei der vier
Aufgaben. Je Aufgabe sind 40 Bewertungseinheiten erreichbar.

Eine der vier Aufgaben kann fachpraktisch sein (Schiilerexperimente oder Simulationen).
Informationen zu Experimenten bzw. Simulationen werden ggf. in den Sonderhinweisen fir die
Lehrkrafte hinreichend lange vor der Prifung mitgeteilt. Eine genaue Festlegung wie viele Tage
vor dem Priifungstag dies sein wird, wird noch erfolgen.

Der Prifling vermerkt auf der Reinschrift, welche Aufgaben er bearbeitet hat und ist verpflichtet,
die Vollstandigkeit der vorgelegten Aufgaben vor Bearbeitungsbeginn zu iberpriifen (Anzahl der
Blatter, Anlagen usw.).

2.3 Fachspezifische Hilfsmittel

Fiir den Einsatz von Hilfsmitteln in gedruckter oder digitaler Form sind die in Kapitel IV
aufgefihrten Hinweise zu beachten. Dariber hinaus sind folgende Hilfsmittel zugelassen:
- an der Schule in der Jahrgangsstufe durch Beschluss eingefiihrtes Tafelwerk (darf keine
Musterlésungen enthalten)

- an der Schule in der Jahrgangsstufe durch Beschluss eingefiihrter Taschenrechner und
das eingefiihrte CAS
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2.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte

Grundlage fir die Anforderungen in den Prifungsaufgaben sind die Bildungsstandards im Fach
Chemie fir die Allgemeine Hochschulreife , der Rahmenplan Chemie fiir die Qualifikationsphase
der gymnasialen Oberstufe bzw. der Rahmenplan fiir den Sekundarbereich Il am Fach- und
Abendgymnasium sowie der Rahmenplan Chemie fur die Jahrgangsstufen 8-10 des gymnasialen
Bildungsgangs in M-V.

Kompetenzen

Die im Rahmenplan Chemie der gymnasialen Oberstufe beschriebenen fachbezogenen
Kompetenzen gelten in allen Kompetenzbereichen in vollem Umfang und in der dort
beschriebenen Differenzierung von Grund- und Leistungskurs.

Die Aufgabenstellungen werden die dort und in den Bildungsstandards ausgewiesenen
Kompetenzen beriicksichtigen. Die sich daraus ergebenden Anderungen beziiglich inhaltlicher
Gestaltung und Strukturierung werden im Musterabitur Chemie verdeutlicht (siehe auch
Fachbrief vom Juni 2023). Insbesondere werden alle Aufgaben materialgebunden oder
fachpraktisch sein.

Inhalte

Die Aufgaben werden in ihrer Gesamtheit alle vier im Rahmenplan Chemie der gymnasialen
Oberstufe beschriebenen Inhaltsbereiche abdecken. Es werden keine der in den Rahmenplanen
der Sekundarbereiche | und Il genannten Inhalte ausgeschlossen.

Fachpraktische Aufgaben beschrdanken sich im Prifungsjahr 2025 auf den Inhaltsbereich
»Analyse chemischer Reaktionen”.

2.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

Die Bewertung erfolgt gemal} den Hinweisen in Kapitel Il. Gemal den Bildungsstandards werden
die Aufgaben im Leistungskurs den Anforderungsbereich | starker akzentuieren als den
Anforderungsbereich Ill.


https://www.kmk.org/fileadmin/Dateien/veroeffentlichungen_beschluesse/2020/2020_06_18-BildungsstandardsAHR_Chemie.pdf
https://www.kmk.org/fileadmin/Dateien/veroeffentlichungen_beschluesse/2020/2020_06_18-BildungsstandardsAHR_Chemie.pdf
https://www.bildung-mv.de/export/sites/bildungsserver/downloads/unterricht/rahmenplaene_allgemeinbildende_schulen/Chemie/RP_CHE_SEK2_erprobungsfassung.pdf
https://www.bildung-mv.de/export/sites/bildungsserver/downloads/unterricht/rahmenplaene_allgemeinbildende_schulen/Chemie/RP_CHE_FG_AG.pdf
https://www.bildung-mv.de/export/sites/bildungsserver/downloads/unterricht/rahmenplaene_allgemeinbildende_schulen/Chemie/RP_CHE_FG_AG.pdf
https://www.bildung-mv.de/export/sites/bildungsserver/downloads/unterricht/rahmenplaene_allgemeinbildende_schulen/Chemie/Anlage_9_RP_CHE_AHR-7-10_final1.pdf
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3 DEUTSCH

Im Fach Deutsch wird es eine schriftliche Prifung flir den Grundkurs und eine schriftliche Priifung
fir den Leistungskurs geben.

3.1 Dauer der Priifung
Im Grundkurs betragt die Arbeitszeit einschlieBlich Auswahlzeit 255 Minuten.

Im Leistungskurs betragt die Arbeitszeit einschlieRlich Auswahlzeit 315 Minuten.

3.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
Struktur

Im Grund- und Leistungskurs liegen dem Priifling die unter 3.4 ausgewiesenen Aufgabenarten
zur Auswahl und Bearbeitung vor.

Das Anforderungsniveau basiert auf den Bildungsstandards im Fach Deutsch fiir die Allgemeine
Hochschulreife und richtet sich nach dem Textumfang, der Textschwierigkeit, der Komplexitat
des Stoffes, dem Grad der Differenzierung und Abstraktion sowie dem Anspruch an
Methodenbeherrschung und Selbststandigkeit bei der Losung von komplexen Fragestellungen.

Bearbeitungshinweise

Der Priifling

- erhalt im Grundkurs und im Leistungskurs jeweils vier Aufgabenbldcke zur Auswahl,
- wahlt einen Aufgabenblock aus und bearbeitet diesen,
- vermerkt auf der Reinschrift, welcher Aufgabenblock bearbeitet wurde,

- ist verpflichtet, die Vollstandigkeit der vorgelegten Aufgaben vor Bearbeitungsbeginn zu
Uberprifen (Anzahl der Blatter, Anlagen usw.).

3.3 Fachspezifische Hilfsmittel

Fiir den Einsatz von Hilfsmitteln in gedruckter oder digitaler Form sind die in Kapitel IV
aufgefiuhrten Hinweise zu beachten.

3.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte

Grundlage fur die Anforderungen in den Prifungsaufgaben sind die Bildungsstandards Deutsch
fir die Allgemeine Hochschulreife, der Rahmenplan Deutsch fiir die Qualifikationsphase der
gymnasialen Oberstufe, der Rahmenplan Deutsch Vorstufe des Fachgymnasiums sowie der
Rahmenplan Deutsch fiir die Jahrgangsstufen 7-10 des gymnasialen Bildungsgangs in M-V.


http://www.iqb.hu-berlin.de/bista/subject
http://www.iqb.hu-berlin.de/bista/subject
https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/deutsch/
https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-beruflichen-schulen/
https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/deutsch/
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Im Zuge der landergemeinsamen Aufgabenentwicklung ist im Fach Deutsch eine inhaltliche
Vereinbarung zur Gestaltung der Aufgaben getroffen worden. Die Umsetzung in M-V betrifft

- ausschlieBlich den Punkt 2 ,Themenfelder” und dort

- das Themenfeld Nr. 1.

Grund- und Leistungskurs
Themenfeld Nr. 1:

Im Zuge der o. g. Vereinbarung ist auch im Priifungsjahr 2025 das Themenfeld Nr. 1 ,,Umbriiche
in der deutschsprachigen Literatur um 1900“ mit folgenden Inhalten verbindlich zu unterrichten:
- Spiegelungen kulturgeschichtlicher Entwicklungen in der Literatur

- literaturgeschichtliche Strémungen zwischen Naturalismus und Expressionismus im
Uberblick

- neue Formen des Erzahlens und des lyrischen Sprechens
- zentrale Themen und Motive

Rahmenplanschwerpunkte:

- Epochenumbruch 19./20. Jahrhundert

- Literatur von der Weimarer Republik bis zur Gegenwart
- Sprache und Medien

- Stoffe und Motive

Mogliche Aufgabenarten gemaR Bildungsstandards fiir die allgemeine Hochschulreife

Grundkurs

- Analyse pragmatischer Texte, ggf. mit erweitertem Schreibauftrag
- Materialgestitztes Schreiben informierender Texte
- Interpretation literarischer Texte (Lyrik, Epik, Dramatik), ggf. mit Einbindung epochaler
Bezlige
Leistungskurs

- Analyse bzw. Erérterung pragmatischer Texte, ggf. mit erweitertem Schreibauftrag
- Materialgestiitztes Schreiben informierender bzw. argumentierender Texte

- Interpretation literarischer Texte (Lyrik, Epik, Dramatik), ggf. mit Einbindung epochaler
Bezlige oder erweitertem Schreibauftrag

In allen Aufgabenblécken sind Kombinationen verschiedener pragmatischer und literarischer
Textvorlagen sowie vergleichende Textbetrachtungen maoglich.


https://www.iqb.hu-berlin.de/abitur/dokumente/deutsch/
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Das |Institut fir Qualitatsentwicklung im Bildungswesen (IQB) hat einen Pool von
landergemeinsamen Aufgaben entwickelt, auf den alle Bundeslander zugreifen koénnen.
Beispielaufgaben finden sich in der Aufgabensammlung im Fach Deutsch.

3.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

Die Bewertung erfolgt gemall den Hinweisen in Kapitel Il. Darliber hinaus gilt, dass die
Abiturarbeit eine komplexe Leistung darstellt, die auf Grundlage der in den Hinweisen fir die
Lehrkraft zur Korrektur und Bewertung festgelegten Gewichtung der Verstehens- und
Darstellungsleistung als Gesamtleistung mit einem Gesamturteil von 00 bis 15 Notenpunkten zu
benoten ist.


https://www.iqb.hu-berlin.de/abitur/pools2017/
https://www.iqb.hu-berlin.de/abitur/pools2017/
https://www.iqb.hu-berlin.de/abitur/sammlung/
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4 ENGLISCH

Im Fach Englisch wird es eine schriftliche Prifung flir den Grundkurs und eine schriftliche Prifung
fir den Leistungskurs geben.

Im Zuge der Vereinheitlichung der Rahmenbedingungen der Lander gibt es ab dem Prifungsjahr
2025 Veranderungen in der fachspezifischen Bewertung. (siehe 4.6)

4.1 Dauer der Priifung

Im Grundkurs betragt die Arbeitszeit einschlieBlich Auswahlzeit 285 Minuten.
(ca. 30 Minuten Horverstehen; 195 Minuten Bearbeitungszeit einschlielRlich Auswahlzeit fiir das
Schreiben mit integriertem Leseverstehen; 60 Minuten fir die Sprachmittlungsaufgabe)

Im Leistungskurs betragt die Arbeitszeit einschlieRlich Auswahlzeit 315 Minuten.
(ca. 30 Minuten Horverstehen; 225 Minuten Bearbeitungszeit einschlielRlich Auswahlzeit fiir das
Schreiben mit integriertem Leseverstehen; 60 Minuten fiir die Sprachmittlungsaufgabe)

4.2 Struktur und Bearbeitungshinweise

Struktur

Die schriftliche Abiturpriifung 2025 im Fach Englisch besteht fiir den Grundkurs und den
Leistungskurs aus folgenden Teilen:

- Teil A: Horverstehen (Global-, Detail- und selektives Verstehen; mit Woérterbuch)
- Teil B: Schreiben (Leseverstehen integriert; mit Worterbuch)
- Teil C: Sprachmittlung (mit Woérterbuch).

Bearbeitungshinweise

Der Priifling

erhélt zunachst den Teil A (Horverstehen) zur Bearbeitung;

erhalt nach der Abgabe von Teil A die Prifungsdokumente zu den Teilen B und C;

- wahlt im Teil B einen der zur Auswahl stehenden Aufgabenblécke (I und Il), vermerkt auf
der Reinschrift, welchen Aufgabenblock er gewahlt hat und bearbeitet dementsprechend
die Teile B und C vollstandig;

- ist verpflichtet, die Vollstandigkeit der vorgelegten Aufgaben vor Bearbeitungsbeginn zu
Uberprifen (Anzahl der Blatter, Anlagen usw.).

4.3 Fachspezifische Hilfsmittel

Fiir den Einsatz von Hilfsmitteln in gedruckter oder digitaler Form sind die in Kapitel IV
aufgefihrten Hinweise gliltig. Darlber hinaus diirfen Priflinge ein an der Schule in der
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Jahrgangsstufe durch Beschluss eingefiihrtes einsprachiges (Englisch-Englisch) und
zweisprachiges (Deutsch-Englisch/Englisch-Deutsch) Worterbuch in gedruckter oder digitaler
Form nutzen.

Fir ein einsprachiges Worterbuch gilt:

- Das Worterbuch umfasst héchstens 300.000 Stichworter und Wendungen.
- Zu jedem Eintrag werden Informationen zu grammatikalischen Eigenschaften und
Aussprache sowie Definitionen und Verwendungsbeispiele gegeben.
Flir ein zweisprachiges Worterbuch gilt:

- Das Woérterbuch umfasst héchstens 250.000 Stichworter und Wendungen.
- Zu jedem Eintrag werden Informationen zu grammatikalischen Eigenschaften und
Aussprache sowie Ubersetzungen gegeben; Verwendungsbeispiele sind zuldssig.
Priflinge, deren Erstsprache nicht Deutsch ist, dirfen fir die Priifungsteile B und C zweisprachige
Worterbicher in gedruckter oder digitaler Form nutzen (Erstsprache-Englisch/Englisch-
Erstsprache, z. B. Arabisch-Englisch/Englisch-Arabisch und Erstsprache-Deutsch/Deutsch-
Erstsprache, z. B. Arabisch-Deutsch/Deutsch-Arabisch).

4.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte

Grundlage fir die Anforderungen in den Prifungsaufgaben sind die Bildungsstandards Englisch
fir die Allgemeine Hochschulreife, der Rahmenplan Englisch flir die Qualifikationsphase der
gymnasialen Oberstufe, der Rahmenplan fiir die Vorstufe des Fachgymnasiums sowie der
Rahmenplan Englisch fur die Jahrgangsstufen 7-10 des gymnasialen Bildungsgangs in M-V.

Im Zuge der landergemeinsamen Aufgabenentwicklung ist im Fach Englisch eine inhaltliche
Vereinbarung zur Gestaltung der Aufgaben getroffen worden. Kiinftig werden jeweils vier von
insgesamt acht Themenfeldern als verbindlich fiir die zentralen Abiturprifungen gelten. Fir das
Prifungsjahr2025 sind folgende Themenfelder aus der o. g. Vereinbarung fiir den Grundkurs und
den Leistungskurs festgelegt:

The individual and society:

Questions of identity: ambitions and obstacles, conformity vs. individualism

Chances and challenges for society: ethnic, cultural and social diversity, gender issues
Politics, culture, society — between tradition and change (Bezugskultur: USA):

From past to present: American ideals and realities — freedom, equality and the pursuit of
happiness

Current issues: questions of identity, political, cultural and social developments


http://www.iqb.hu-berlin.de/bista/subject
http://www.iqb.hu-berlin.de/bista/subject
https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/englisch/
https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/englisch/
https://www.bildung-mv.de/downloads/unterricht/rahmenplaene_allgemeinbildende_schulen/Englisch/rp_fachgym_englisch.pdf
https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/englisch/
https://www.iqb.hu-berlin.de/abitur/dokumente/englisch
https://www.iqb.hu-berlin.de/abitur/dokumente/englisch
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The media:

The changing media landscape: traditional and modern media

The impact of the media on the individual and society: information, entertainment, manipulation
Global chances and challenges:

Working towards social, environmental and economic sustainability

International relations: conflict and cooperation, peacekeeping, migration

Die vorgenannten Themenfelder werden durch die im Rahmenplan fir die Qualifikationsphase
der gymnasialen Oberstufe im Fach Englisch festgeschriebenen vier Semesterthemen und deren
Unterthemen abgebildet. Vorausgesetzt wird, dass den Priiflingen die vier Semesterthemen des
Rahmenplanes vertraut sind.

4.5 Hinweise zu den Aufgaben
Grundsatzliches zu den Aufgaben

Bei der schriftlichen Abiturpriifung im Fach Englisch kommen Prifungsaufgaben aus dem 1QB-
Aufgabenpool zum Einsatz. Die Textvorlagen kénnen im Sinne des erweiterten Textbegriffes
fiktionale und nicht-fiktionale mindliche oder schriftliche Texte, Bilder, Grafiken, Statistiken,
Diagramme sein. Die Textgrundlagen werden in beiden Kursarten unterschiedlich sein.

Teil A:

Die schriftliche Abiturprifung Englisch beginnt fur alle Priflinge mit dem Horverstehen. Dieser
Prifungsteil dauert ca. 30 Minuten. Nach dem Lesen der Hinweise fiir die Priflinge wird der CD-
Player eingeschaltet bzw. die Audiodatei gestartet. Der zeitliche Ablauf des gesamten
Prifungsteils wird Gber die Informationen und Anweisungen auf den Aufgabenblattern und die
CD bzw. die Audiodatei gesteuert. Die Grundlage des Horverstehens fir beide Kursarten bilden
jeweils mindestens zwei Hortexte mit einer maximalen Gesamtlange von 10 Minuten.

Teile B und C:

Im Teil B wahlen alle Priiflinge zwischen einem literarischen Text (Block I) und einem Sachtext
(Block 11), dem in der Regel drei Teilaufgaben mit unterschiedlicher inhaltlicher Gewichtung
zugeordnet sind. Die Aufgaben berticksichtigen die Anforderungsbereiche | bis Ill. Der Umfang
der Texte betragt i.d.R. fiir den Grundkurs bis zu 800 Worter und fir den Leistungskurs bis zu
1000 Worter. Werden mehrere Texte vorgelegt, gilt die Wortzahl fiir alle Texte zusammen. Die
Standards der giltigen Rahmenpldne zur Textproduktion und zum Umgang mit Texten geben in
Ubereinstimmung mit den Bildungsstandards fiir die schriftlichen Abiturpriifungen die
Orientierung auf die Prifung.

Dariber hinaus gilt, dass die Struktur der Aufgaben zum Kompetenzbereich ,Schreiben” fir die
Teilaufgabe 3, die Kompetenzen vorwiegend im Anforderungsbereich Il erfordert, stets zwei
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Moglichkeiten zur Auswahl durch die Priflinge vorsieht: jeweils eine Teilaufgabe mit Riickbezug
zum Material und eine Teilaufgabe mit Riickbezug entweder zum Material oder zu dessen Thema.
Durch die Festlegung der verbindlichen Themenfelder (siehe 4.4) erfordert die Bearbeitung der
Teilaufgabe 3, dass die Priflinge ihr fremdkulturelles Wissen, insbesondere soziokulturelles
Orientierungswissen, einbringen.

Die Teilaufgabe 2 verlangt eine Analyse sprachlicher und/oder formaler Gestaltungsaspekte, die
im Folgenden skizziert werden:

use of language use of language

structure narrative techniques (e.g. narrative
communicative strategies (e.g. forms of perspective, characterization, time structure,
address, quotations, references, examples) mode of presentation)

Im Teil C verfassen die Priiflinge beider Kursarten einen englischsprachigen Zieltext auf der
Grundlage einer oder mehrerer deutschsprachiger Textvorlagen, in dem sie wesentliche Inhalte
schriftlich adressatengerecht und situationsangemessen fiir einen bestimmten Zweck
wiedergeben. Die Textvorlage kann ein muttersprachlicher FlieStext oder ein FlieBtext in
Kombination mit einem oder mehreren diskontinuierlichen Texten sein.

Im Schuljahr 2023/2024 werden durch das Institut fir Qualitatsentwicklung M-V und die
Mitglieder der Aufgabenkommission Abitur Englisch in den Schulamtsbereichen als
Fortbildungen anerkannte Konsultationsveranstaltungen fiir Lehrkrafte zur Bewertung sowie
zum Inhalt der Abiturpriifung angeboten.

Hinweise zu den Operatoren

Sowohl den Priifungsaufgaben im Fach Englisch in M-V als auch den Aufgaben aus dem IQB-Pool
(s. 1) liegt ein ,Grundstock von Operatoren” zugrunde, den Sie unter https://www.igb.hu-
berlin.de/abitur/dokumente/englisch einsehen kénnen.

Hinweise zur Arbeit im Unterricht

Fir die Arbeit im Unterricht empfiehlt sich u. a. die Verwendung der Poolaufgaben aus den Jahren
2017 ff. inklusive der IQB-Aufgabensammlung, die beispielhaft zeigen, wie die in den
Bildungsstandards beschriebenen Kompetenzen in Aufgaben und Erwartungshorizonten
umgesetzt werden konnen. Diese finden Sie unter:

http://www.bildung-mv.de/schueler/pruefungen-und-abschluesse/pruefungsvorbereitungen-
und-aufgaben/

und https://www.igb.hu-berlin.de/abitur


https://www.iqb.hu-berlin.de/abitur/dokumente/englisch
https://www.iqb.hu-berlin.de/abitur/dokumente/englisch
http://www.bildung-mv.de/schueler/pruefungen-und-abschluesse/pruefungsvorbereitungen-und-aufgaben/
http://www.bildung-mv.de/schueler/pruefungen-und-abschluesse/pruefungsvorbereitungen-und-aufgaben/
https://www.iqb.hu-berlin.de/abitur
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4.6 Fachspezifische Bewertungshinweise

Im Prifungsjahr 2025 erfolgt die Bewertung gemall den Hinweisen in Kapitel Il. Dariliber hinaus
gilt fir den Grundkurs und fir den Leistungskurs:

Teil A Global-/Detailverstandnis, selektives Verstehen 20%
Horverstehen

Teil B Verstehen authentischer Texte, Enthahme von 55 %
Schreiben Hauptaussagen und Einzelinformationen sowie
(Leseverstehen expliziter und impliziter Aussagen.

integriert) Adressatengerechtes und textsortenspezifisches

Verfassen von Texten unter Anwendung von
Techniken des formellen, informellen und
kreativen Schreibens.

Inhaltliche und sprachliche Leistung im
Verhaltnis 40 % : 60 % gewichtet

Teil C Sprachmittlung in die englische Sprache 25 %
Sprachmittlung Adressatengerechte, situationsangemessene

Wiedergabe wesentlicher Inhalte authentischer

Texte.

Inhaltliche und sprachliche Leistung im
Verhaltnis 40 % : 60 % gewichtet

Zur Bewertung der Prifungsteile B und C sind ab dem Prifungsjahr 2025 die vom I1QB
veroffentlichten Hinweise zur Bewertung der sprachlichen Leistung und Hinweise zur Bewertung
der inhaltlichen Leistung verbindlich anzuwenden.

Das im zweiten Halbjahr des Schuljahres 2022/2023 in den Informationsveranstaltungen fur
Lehrkrdfte in den vier Schulamtsbereichen vorgestellte digitale Berechnungstool wird am
Prifungstag durch das Institut fir Qualitatsentwicklung M-V Uber das SIP-Datentauschportal zur
Verfligung gestellt.

4.6.1 Bewertung der Leistung im Priifungsteil A Hérverstehen

Fiir den Prifungsteil Horverstehen werden im Erwartungshorizont der einzelnen Aufgaben
neben den Vorgaben zur Aufgabenerfiillung auch die jeweils zu erreichenden
Bewertungseinheiten aufgefiihrt. Darliber hinaus gibt ein tabellarischer Bewertungsschliissel die
Umsetzung der insgesamt erreichten Bewertungseinheiten in Notenpunkte vor.


https://www.iqb.hu-berlin.de/abitur/dokumente/englisch
https://www.iqb.hu-berlin.de/abitur/dokumente/englisch
https://www.iqb.hu-berlin.de/abitur/dokumente/englisch
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4.6.2 Bewertung der Leistung in den Priifungsteilen B Schreiben (Leseverstehen integriert)
und C Sprachmittlung

Bewertet werden die inhaltliche und die sprachliche Leistung. Inhaltliche oder sprachliche
Mangel, die nicht eindeutig einem der Teilbereiche zugeordnet werden kdnnen, gehen in jedem
Fall nur einmal in die Bewertung ein.

1) Inhaltliche Leistung
Entscheidungshilfen zur Bewertung der einzelnen Aufgaben enthalt der Erwartungshorizont.

Die Bewertung (positiv/negativ) im Teilbereich Inhaltliche Leistung muss nachvollziehbar sein
und am Rand durch | + oder | — kenntlich gemacht werden.

2) Sprachliche Leistung

Da sich sprachliche Mangel nicht immer eindeutig einer Kategorie zuordnen lassen, entscheidet
die korrigierende Lehrkraft, in welchem der Teilbereiche der VerstoR einmalig angerechnet wird.

a) Bandbreite der Lexik und Grammatik / Textgestaltung

Die Bewertung (positiv/negativ) in den Teilbereichen Bandbreite (Lexik und Grammatik) sowie
Textgestaltung muss nachvollziehbar sein und am Rand durch A+, A- kenntlich gemacht werden.
Bewertungen in diesem Bereich sind im/am Text an den betreffenden Stellen mit Wellenlinie zu
markieren.

Gekennzeichnete Zitate sind in funktionsgerechter Verwendung zuldssig und erwiinscht.
Unangemessene sowie nicht explizit ausgewiesene wértliche Ubernahmen aus der Textvorlage
zur Bearbeitung der Aufgaben beeintrachtigen die Leistung im Teilbereich Textgestaltung.

Eine nicht gerechtfertigte Vermischung der Stilebenen beeintrachtigt die Bewertung im
Teilbereich Angemessenheit.

b) Korrektheit der Lexik und Grammatik

Bei der lexikalischen und grammatikalischen Korrektheit wird die Ubereinstimmung der
Prifungsleistung mit den giiltigen orthografischen, grammatischen und lexikalischen Normen
der geschriebenen Sprache bewertet.

Grundlegendes Prinzip fir die Einstufung der Schwere eines NormverstoRes ist die Frage,
inwieweit eine Beeintrachtigung der Verstandlichkeit bzw. der Eindeutigkeit der
Aussageintention vorliegt.

Alle Normversto8e missen nach Art und Schwere am Rand wie folgt vermerkt werden.



Vorabhinweise zum Abitur M-V 2025 4 ENGLISCH Seite 7 (von 8)

Kategorien von Normverstéfien
Grobe Normverstéfie:
Fehler, die die Verstandlichkeit bzw. Eindeutigkeit der Aussage beeintrachtigen oder stark

einschranken:

- sinnentstellende  lexikalische, = grammatische/syntaktische, idiomatische oder
orthografische Fehler

- sinnentstellende Wortauslassungen
Geringfiigige Normverstofe:

Fehler, die die Verstandlichkeit nicht oder unwesentlich beeintrachtigen:

- orthografische Fehler, die nicht zu lexikalischen und grammatischen Sinnentstellungen
fihren

- lexikalische, grammatische/syntaktische und idiomatische Fehler  sowie
Wortauslassungen, die den kommunikativen Wert nicht oder nur unwesentlich
beeintrachtigen

Korrekturzeichen

Hinweise zu den fir alle Facher geltenden einheitlichen Korrekturzeichen werden im Kapitel Il
gegeben.

Die Normverstolle werden auf dem rechten Korrekturrand folgendermaRen gekennzeichnet:

| Lex = grober lexikalischer Normverstol3

| Gr = grober grammatischer/syntaktischer Normverstof3

|1d = grober idiomatischer Normverstol}

| v = Wortauslassung, grober Normverstol3

-R = orthographischer Normverstof}

-lex = geringflgiger lexikalischer NormverstoR

-Gr > geringfugiger grammatischer/syntaktischer Normverstof3
-ld = geringflgiger idiomatischer NormverstoR

-V = Wortauslassung, geringfligiger Normverstof3

Weitere Festlegungen

NormverstoRRe in Wiederholung (Verstol8 gegen dasselbe Prinzip) oder als Folge (VerstoR als
direkte Konsequenz) werden mit ,W" bzw. , FF" auf dem Korrekturrand kenntlich gemacht. Pro
Wort darf nur ein ganzer Fehler angerechnet werden.

NormverstolRe aus Fliichtigkeit sowie eine fehlerhafte Interpunktion werden gekennzeichnet,
jedoch nicht als Normverstol$ bewertet.

Alle NormverstoRRe in Zitaten werden bewertet.
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4.6.3 Sperrklausel fiir die Priifungsteile B Schreiben und C Sprachmittlung

Fir den Prifungsteil B bzw. den Priifungsteil C gilt: Eine ungeniigende Leistung in einem der

Teilbereiche Sprachliche Leistung oder Inhaltliche Leistung schlieft eine Bewertung des
Prifungsteils von mehr als 03 Punkten aus.
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5 EVANGELISCHE RELIGION

Im Fach Evangelische Religion wird es eine schriftliche Prifung nur fir den Leistungskurs geben.

5.1 Dauer der Priifung

Die Arbeitszeit betragt einschlieRlich Auswahlzeit 300 Minuten.

5.2 Struktur und Bearbeitungshinweise

Der Priifling

- erhalt zwei Aufgabenblocke zur Auswahl (1 und 11);
- wahlt davon einen Aufgabenblock aus und bearbeitet diesen vollstandig;
- vermerkt auf der Reinschrift, welchen Aufgabenblock er bearbeitet hat;

- ist verpflichtet, die Vollstandigkeit der vorgelegten Aufgaben vor Bearbeitungsbeginn zu
Uberprifen (Anzahl der Blatter, Anlagen usw.).

5.3 Fachspezifische Hilfsmittel

Fir den Einsatz von Hilfsmitteln in gedruckter oder digitaler Form sind die in Kapitel IV
aufgefiuhrten Hinweise zu beachten. Darliber hinaus ist folgendes fachspezifisches Hilfsmittel
zugelassen:

- ander Schule in der Jahrgangsstufe durch Beschluss eingefiihrte Bibel in gedruckter oder
digitaler Form

5.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte

Grundlage fir die Anforderungen in den Prifungsaufgaben sind die Einheitlichen
Prafungsanforderungen der KMK flr das Fach Evangelische Religionslehre, der Rahmenplan
Evangelische Religion fiir die Qualifikationsphase der gymnasialen Oberstufe sowie der
Rahmenplan Evangelische Religion fiir die Jahrgangsstufen 7-10 des gymnasialen Bildungsgangs
in M-V.

Grundlage fir die Gestaltung der Prifungsaufgaben bilden die im Rahmenplan fir die
Qualifikationsphase der gymnasialen Oberstufe als verbindlich erklarten Kompetenzen und
Inhalte.


http://www.kmk.org/fileadmin/veroeffentlichungen_beschluesse/1989/1989_12_01-EPA-Ev-Religion.pdf
http://www.kmk.org/fileadmin/veroeffentlichungen_beschluesse/1989/1989_12_01-EPA-Ev-Religion.pdf
https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/religion/
https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/religion/
https://www.bildung-mv.de/downloads/unterricht/rahmenplaene_allgemeinbildende_schulen/Religion/rp-religion-evangelisch-7-10.pdf
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Die Priifungsaufgaben 2025 werden sich inhaltlich auf alle vier Themenfelder des Rahmenplans
mit folgender Schwerpunktsetzung beziehen:

- Religion und ihre Vielfalt

- Gott und Transzendenz

- Jesus Christus

- Leben in Freiheit und Verantwortung

Es erfolgt keine thematische Schwerpunktsetzung, sondern die Priiflinge sind im Leistungskurs
systematisch auf die im Rahmenplan ausgewiesenen Kompetenzen und Inhalte vorzubereiten.
Die dort benannten Themenfelder entwickeln in besonderer Weise die Wahrnehmungs-,
Deutungs-, Urteils-, Dialog-, und Gestaltungskompetenz der Priflinge. Entsprechend dem
Rahmenplan der gymnasialen Oberstufe findet fir den Leistungskurs sowohl eine additive
Erweiterung der Inhalte des Grundkurses als auch eine qualitative Vertiefung statt und dartber
hinaus sind im Rahmenplan auch zusatzliche Schwerpunkte fiir den Leistungskurs ausgewiesen.

5.5 Fachspezifische Bewertungshinweise
Die Bewertung erfolgt gemaR den Hinweisen in Kapitel IIl. Dartber hinaus gilt:

Ausgehend von den Festlegungen in den EPA wird die Leistungsbewertung durch
Erwartungshorizonte, die entsprechend den Anforderungsbereichen formuliert sind, und durch
Korrekturhinweise geregelt, die der korrigierenden Lehrkraft zum Zeitpunkt des Abiturs
ausgehandigt werden. Bei den Priifungsaufgaben handelt es sich in der Regel um die Analyse und
Interpretation von theologischen Texten, Positionen oder Interviews. Entsprechend geht es in
den zentralen Aufgabenstellungen darum, Gedankengidnge zu erfassen, die Konsequenzen
bestimmter theologischer Positionen wahrzunehmen und dabei die eigene Haltung bzw. Kritik zu
artikulieren und zu begriinden. Die weitgehende Textimmanenz ermdglicht, dass der Text und
die Informationen, die in ihm enthalten sind, gréBtenteils aus sich selbst heraus verstehbar sind.
Dariber hinaus sind die Texte so angelegt, dass sie den Riickgriff auf die im jeweiligen Unterricht
behandelten Beispiele ermoglichen.
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6 FRANZOSISCH

Im Fach Franzosisch wird es eine schriftliche Priifung flir den Leistungskurs geben.

Im Zuge der Vereinheitlichung der Rahmenbedingungen der Lander gibt es ab dem Prifungsjahr
2025 Veranderungen in der fachspezifischen Bewertung. (siehe 6.6)

6.1 Dauer der Priifung

Die Arbeitszeit betragt einschlieBlich Auswahlzeit 315 Minuten.
(ca. 30 Minuten Horverstehen; 225 Minuten Bearbeitungszeit einschlieBlich Auswahlzeit fiir das
Schreiben mit integriertem Leseverstehen; 60 Minuten fiir die Sprachmittlungsaufgabe)

6.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
Struktur

Die schriftliche Abiturpriifung 2025 im Fach Franzosisch besteht aus folgenden Teilen:

- Teil A: Horverstehen (Global-, Detail- und selektives Verstehen; mit Woérterbuch)
- Teil B: Schreiben (Leseverstehen integriert; mit Worterbuch)
- Teil C: Sprachmittlung (mit Woérterbuch).

Bearbeitungshinweise

Der Priifling

erhalt zundchst den Teil A (Horverstehen) zur Bearbeitung;
- erhalt nach der Abgabe von Teil A die Priifungsdokumente zu den Teilen B und C;

- wahlt im Teil B einen der zur Auswahl stehenden Aufgabenblécke (I und Il), vermerkt auf
der Reinschrift, welchen Aufgabenblock er gewahlt hat und bearbeitet dementsprechend
die Teile B und C vollstandig;

- ist verpflichtet, die Vollstandigkeit der vorgelegten Aufgaben vor Bearbeitungsbeginn zu
Uberprifen (Anzahl der Blatter, Anlagen usw.).

6.3 Fachspezifische Hilfsmittel

Fiir den Einsatz von Hilfsmitteln in gedruckter oder digitaler Form sind die in Kapitel IV
aufgefihrten Hinweise gililtig. Dartber hinaus dirfen Priflinge ein an der Schule in der
Jahrgangsstufe durch Beschluss eingefiihrtes einsprachiges (Franzosisch-Franzosisch) und
zweisprachiges (Deutsch-Franzdsisch/Franzosisch-Deutsch) Woérterbuch in gedruckter oder
digitaler Form nutzen.

Fir ein einsprachiges Worterbuch gilt:

- Das Worterbuch umfasst hochstens 300.000 Stichworter und Wendungen.
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- Zu jedem Eintrag werden Informationen zu grammatikalischen Eigenschaften und
Aussprache sowie Definitionen und Verwendungsbeispiele gegeben.

Fir ein zweisprachiges Worterbuch gilt:

- Das Woérterbuch umfasst héchstens 250.000 Stichworter und Wendungen.
- Zu jedem Eintrag werden Informationen zu grammatikalischen Eigenschaften und
Aussprache sowie Ubersetzungen gegeben; Verwendungsbeispiele sind zuldssig.
Priflinge, deren Erstsprache nicht Deutsch ist, dirfen fir die Priifungsteile B und C zweisprachige
Worterbucher in gedruckter oder digitaler Form nutzen (Erstsprache-Franzésisch/Franzosisch-
Erstsprache, z. B. Arabisch-Franzosisch/Franzdsisch-Arabisch und Erstsprache-Deutsch/Deutsch-
Erstsprache, z. B. Arabisch-Deutsch/Deutsch-Arabisch).

6.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte

Grundlage fur die Anforderungen in den Prifungsaufgaben sind die Bildungsstandards
Franzosisch fir die Allgemeine Hochschulreife, der Rahmenplan fiir die Qualifikationsphase der
gymnasialen Oberstufe, der Rahmenplan fir das Fachgymnasiums sowie der Rahmenplan
Franzosisch fir die Jahrgangsstufen 7-10 des gymnasialen Bildungsgangs in M-V.

Im Zuge der landergemeinsamen Aufgabenentwicklung ist im Fach Franzosisch eine inhaltliche
Vereinbarung zur Gestaltung der Aufgaben getroffen worden. Kiinftig werden jeweils vier von
insgesamt acht Themenfeldern als verbindlich fiir die zentralen Abiturpriifungen gelten. Fiir das
Prifungsjahr 2025 sind folgende Themenfelder aus der o. g. Vereinbarung festgelegt:

modes de vie en transformation : la quéte de soi, les relations humaines, I'engagement (social,
politique, écologique, ...)

la France et la francophonie : I’'héritage colonial (aspects politiques, économiques et socio-
culturels, ...), la relation entre la France et un autre pays francophone, la coopération dans
I’espace francophone dans une perspective globale

I'individu dans la société : les conceptions de vie au XXeme et au XXléme siécle, la société
multiculturelle (migration - immigration - intégration), les valeurs de la société (la démocratie, la
liberté, la solidarité, ...)

les enjeux de la mondialisation: pays francophones et protection de I’environnement,
développement durable et économie responsable en France, facettes culturelles francaises face
aux effets de la mondialisation

Die vorgenannten Themenfelder werden durch die im Rahmenplan fir die Qualifikationsphase
der gymnasialen Oberstufe im Fach Franzosisch festgeschriebenen vier Semesterthemen und
deren Unterthemen abgebildet. Vorausgesetzt wird, dass den Priflingen die vier
Semesterthemen des Rahmenplanes vertraut sind.


http://www.iqb.hu-berlin.de/bista/subject
http://www.iqb.hu-berlin.de/bista/subject
https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/franzoesisch/
https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/franzoesisch/
https://www.bildung-mv.de/export/sites/bildungsserver/downloads/unterricht/rahmenplaene-fachgymnasium/RP_FG-AG_FRZ-Endfassung.pdf
https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/franzoesisch/
https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/franzoesisch/
https://www.iqb.hu-berlin.de/abitur/dokumente/franzoesisch/
https://www.iqb.hu-berlin.de/abitur/dokumente/franzoesisch/
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6.5 Hinweise zu den Aufgaben
Grundsatzliches zu den Aufgaben

Die Textvorlagen konnen im Sinne des erweiterten Textbegriffes fiktionale und nicht-fiktionale
miundliche oder schriftliche Texte sowie Bilder, Fotografien, Grafiken, Statistiken, Diagramme
u. A. sein. Eine Kombination aus zwei Materialien ist ebenfalls méglich.

Teil A:

Die schriftliche Abiturprifung Franzosisch beginnt fiir alle Prifungsteilnehmer mit dem
Horverstehen. Dieser Prifungsteil dauert ca. 30 Minuten. Nach dem Lesen der Hinweise fiir die
Priflinge wird der CD-Player eingeschaltet bzw. die Audiodatei gestartet. Der zeitliche Ablauf des
gesamten Priifungsteils wird Gber die Informationen und Anweisungen auf den Aufgabenblattern
und die CD bzw. die Audiodatei gesteuert. Die Grundlage des Horverstehens bilden mindestens
zwei Hortexte, die schwerpunktmaRig unterschiedliche Bereiche des Horverstehens abprifen.

Bei der Uberpriifung des Horverstehens werden die Aufgabenformate ,richtig/falsch sowie
,Lickentext” nicht zur Anwendung kommen.

Teile B und C:

Im Teil B wahlen die Priflinge zwischen einem literarischen Text (Block I) und einem Sachtext
(Block 1), denen in der Regel drei Teilaufgaben mit unterschiedlicher inhaltlicher Gewichtung
zugeordnet sind. Der Priifling wahlt einen Aufgabenblock aus und bearbeitet diesen vollstandig.
Die Aufgaben berticksichtigen die Anforderungsbereiche | bis Ill (Bildungsstandards fiir die
fortgefihrte Fremdsprache und Rahmenplane M-V) mit Schwerpunktsetzung im
Anforderungsbereich Il. Der Umfang der Texte betragt bis zu 1000 Worter.

Daruber hinaus gilt, dass die Struktur der Aufgaben zum Kompetenzbereich ,Schreiben” fir die
Teilaufgabe 3, die Kompetenzen vorwiegend im Anforderungsbereich Il erfordert, stets zwei
Moglichkeiten zur Auswahl durch die Priiflinge vorsieht: jeweils eine Teilaufgabe mit Riickbezug
zum Material und eine Teilaufgabe mit Riickbezug entweder zum Material oder zu dessen Thema.
Durch die Festlegung der verbindlichen Themenfelder (s. 6.4) erfordert die Bearbeitung der
Teilaufgabe 3, dass die Priflinge ihr fremdkulturelles Wissen, insbesondere soziokulturelles
Orientierungswissen, einbringen.

Im Teil C erhalten die Priiflinge eine oder mehrere authentische deutschsprachige Textvorlagen
und geben wesentliche Inhalte schriftlich, adressatengerecht und situationsangemessen fiir
einen bestimmten Zweck auf Franzosisch wieder. Die Textvorlage kann ein muttersprachlicher
FlieBtext oder ein FlieBtext in Kombination mit einem oder mehreren diskontinuierlichen Texten
sein.
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Hinweise zu den Operatoren in den Aufgabenstellungen

Sowohl den Priifungsaufgaben im Fach Franzdsisch in M-V als auch den Aufgaben aus dem IQB-
Pool (s.lll) liegt ein ,Grundstock von Operatoren”“ zugrunde. Diesen finden Sie unter
https://www.igb.hu-berlin.de/abitur/dokumente/franzoesisch.

Hinweise zur Arbeit im Unterricht

Flr die Arbeit im Unterricht empfiehlt sich u. a. die Verwendung der Poolaufgaben aus den Jahren
2017 ff. inklusive der 1QB-Aufgabensammlung, die beispielhaft zeigen, wie die in den
Bildungsstandards beschriebenen Kompetenzen in Aufgaben und Erwartungshorizonten
umgesetzt  werden  kénnen. Diese finden Sie unter:  https://www.igb.hu-
berlin.de/bista/abi/franzoesisch/aufgaben

6.6 Fachspezifische Bewertungshinweise

Im Prifungsjahr 2025 erfolgt die Bewertung gemall den Hinweisen in Kapitel Il. Darliber hinaus
gilt:

Teil A Global-/Detailverstandnis, selektives Verstehen 20 %
Horverstehen

Teil B Verstehen authentischer Texte, Enthnahme von 55 %
Schreiben Hauptaussagen und Einzelinformationen sowie
(Leseverstehen expliziter und impliziter Aussagen.

integriert) Adressatengerechtes und textsortenspezifisches

Verfassen von Texten unter Anwendung von
Techniken des formellen, informellen und
kreativen Schreibens.

Inhaltliche und sprachliche Leistung im
Verhaltnis 40 % : 60 % gewichtet

Teil C Sprachmittlung in die franzésische Sprache 25 %
Sprachmittlung Adressatengerechte, situationsangemessene

Wiedergabe wesentlicher Inhalte authentischer

Texte.

Inhaltliche und sprachliche Leistung im
Verhaltnis 40 % : 60 % gewichtet

Zur Bewertung der Prifungsteile B und C sind ab dem Prifungsjahr 2025 die vom QB
veroffentlichten Hinweise zur Bewertung der sprachlichen Leistung und Hinweise zur Bewertung
der inhaltlichen Leistung verbindlich anzuwenden.

Das im zweiten Halbjahr des Schuljahres 2022/2023 in den Informationsveranstaltungen fur
Lehrkrdfte in den vier Schulamtsbereichen vorgestellte digitale Berechnungstool wird am


https://www.iqb.hu-berlin.de/abitur/dokumente/franzoesisch
https://www.iqb.hu-berlin.de/bista/abi/franzoesisch/aufgaben
https://www.iqb.hu-berlin.de/bista/abi/franzoesisch/aufgaben
https://www.iqb.hu-berlin.de/abitur/dokumente/englisch
https://www.iqb.hu-berlin.de/abitur/dokumente/englisch
https://www.iqb.hu-berlin.de/abitur/dokumente/englisch
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Prifungstag durch das Institut fir Qualitatsentwicklung M-V lber das SIP-Datentauschportal zur
Verfligung gestellt.

6.6.1 Bewertung der Leistung im Priifungsteil A Horverstehen

Fir den Prifungsteil Horverstehen werden im Erwartungshorizont der einzelnen Aufgaben
neben den Vorgaben zur Aufgabenerfiillung auch die jeweils zu erreichenden
Bewertungseinheiten aufgefiihrt. Darliber hinaus gibt ein tabellarischer Bewertungsschlissel die
Umsetzung der insgesamt erreichten Bewertungseinheiten in Notenpunkte vor.

6.6.2 Bewertung der Leistung in den Priifungsteilen B Schreiben (Leseverstehen integriert)
und C Sprachmittlung

Bewertet werden die inhaltliche und die sprachliche Leistung. Inhaltliche oder sprachliche
Mangel, die nicht eindeutig einem der Teilbereiche zugeordnet werden kénnen, gehen in jedem
Fall nur einmal in die Bewertung ein.

1) Inhaltliche Leistung
Entscheidungshilfen zur Bewertung der einzelnen Aufgaben enthalt der Erwartungshorizont.

Die Bewertung (positiv/negativ) im Teilbereich Inhaltliche Leistung muss nachvollziehbar sein
und am Rand durch | + oder | — kenntlich gemacht werden.

2) Sprachliche Leistung

Da sich sprachliche Mangel nicht immer eindeutig einer Kategorie zuordnen lassen, entscheidet
die korrigierende Lehrkraft, in welchem der Teilbereiche der Verstol} einmalig angerechnet wird.

a) Bandbreite der Lexik und Grammatik / Textgestaltung

Die Bewertung (positiv/negativ) in den Teilbereichen Bandbreite (Lexik und Grammatik) sowie
Textgestaltung muss nachvollziehbar sein und am Rand durch A+, A- kenntlich gemacht werden.
Bewertungen in diesem Bereich sind im/am Text an den betreffenden Stellen mit Wellenlinie zu
markieren.

Gekennzeichnete Zitate sind in funktionsgerechter Verwendung zuldssig und erwiinscht.
Unangemessene sowie nicht explizit ausgewiesene wértliche Ubernahmen aus der Textvorlage
zur Bearbeitung der Aufgaben beeintrachtigen die Leistung im Teilbereich Textgestaltung.

Eine nicht gerechtfertigte Vermischung der Stilebenen beeintrachtigt die Bewertung im
Teilbereich Angemessenheit.
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b) Korrektheit der Lexik und Grammatik
Bei der lexikalischen und grammatikalischen Korrektheit wird die Ubereinstimmung der

Prifungsleistung mit den giiltigen orthografischen, grammatischen und lexikalischen Normen
der geschriebenen Sprache bewertet.

Grundlegendes Prinzip fir die Einstufung der Schwere eines NormverstoRes ist die Frage,
inwieweit eine Beeintrachtigung der Verstandlichkeit bzw. der Eindeutigkeit der
Aussageintention vorliegt.

Alle NormverstdRe muissen nach Art und Schwere am Rand wie folgt vermerkt werden.
Kategorien von Normverstéfien

Grobe Normverstéfie:

Fehler, die die Verstandlichkeit bzw. Eindeutigkeit der Aussage beeintrachtigen oder stark

einschranken:

- sinnentstellende  lexikalische, = grammatische/syntaktische, idiomatische oder
orthografische Fehler

- sinnentstellende Wortauslassungen

Geringfiigige Normverstéfie:

Fehler, die die Verstandlichkeit nicht oder unwesentlich beeintrachtigen:
- orthografische Fehler, die nicht zu lexikalischen und grammatischen Sinnentstellungen
flihren

- lexikalische, grammatische/syntaktische und idiomatische Fehler sowie
Wortauslassungen, die den kommunikativen Wert nicht oder nur unwesentlich
beeintrachtigen

Korrekturzeichen

Hinweise zu den fir alle Facher geltenden einheitlichen Korrekturzeichen werden im Kapitel Il
gegeben. Die Normverstofle werden auf dem rechten Korrekturrand folgendermallen
gekennzeichnet:

| Lex = grober lexikalischer Normverstol3

| Gr = grober grammatischer/syntaktischer NormverstoR

|1d = grober idiomatischer Normverstol}

| v = Wortauslassung, grober Normverstol3

-R = orthographischer Normverstof3

-lex = geringfligiger lexikalischer Normverstof}

-Gr > geringfugiger grammatischer/syntaktischer NormverstoR
-ld > geringflgiger idiomatischer NormverstoR

-V = Wortauslassung, geringfligiger Normverstof3
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Weitere Festlegungen

NormverstoRe in Wiederholung (VerstolR gegen dasselbe Prinzip) oder als Folge (VerstoR als
direkte Konsequenz) werden mit ,W" bzw. ,,FF" auf dem Korrekturrand kenntlich gemacht. Pro
Wort darf nur ein ganzer Fehler angerechnet werden.

NormverstoRRe aus Fliichtigkeit sowie eine fehlerhafte Interpunktion werden gekennzeichnet,
jedoch nicht als NormverstoR bewertet.

Alle NormverstoRe in Zitaten werden bewertet.

6.6.3 Sperrklausel fiir die Priifungsteile B Schreiben und C Sprachmittlung

Flir den Prifungsteil B bzw. den Prifungsteil C gilt: Eine ungenligende Leistung in einem der
Teilbereiche Sprachliche Leistung oder Inhaltliche Leistung schlieBt eine Bewertung des
Prifungsteils von mehr als 03 Punkten aus.



Vorabhinweise zum Abitur M-V 2025 7 GEOGRAFIE Seite 1 (von 2)

7 GEOGRAFIE

Im Fach Geografie wird es eine schriftliche Prifung nur fiir den Leistungskurs geben.

7.1 Dauer der Priifung

Die Arbeitszeit betragt einschlieBlich Auswahlzeit 300 Minuten.

7.2 Struktur und Bearbeitungshinweise

Der Priifling

- erhalt zwei Aufgabenblocke zur Auswahl (1 und 11);
- wahlt davon einen Aufgabenblock aus und bearbeitet diesen vollstandig;
- vermerkt auf der Reinschrift, welchen Aufgabenblock er bearbeitet hat;

- ist verpflichtet, die Vollstandigkeit der vorgelegten Aufgaben vor Bearbeitungsbeginn zu
Uberprifen (Anzahl der Blatter, Anlagen usw.).

7.3 Fachspezifische Hilfsmittel

Fir den Einsatz von Hilfsmitteln in gedruckter oder digitaler Form sind die in Kapitel IV
aufgefihrten Hinweise zu beachten. Dariber hinaus ist folgendes Hilfsmittel zugelassen:

- ander Schule in der Jahrgangsstufe durch Beschluss eingefiihrter Atlas in gedruckter oder
digitaler Form

7.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte

Grundlage fir die Anforderungen in den Prifungsaufgaben sind die Einheitlichen
Prafungsanforderungen der KMK fir das Fach Geografie, der Rahmenplan Geografie fir die
Qualifikationsphase der gymnasialen Oberstufe sowie der Rahmenplan Geografie fiir die
Jahrgangsstufen 7-10 des gymnasialen Bildungsgangs in M-V.

Die schriftliche Abiturpriifung soll das Leistungsvermogen der Priiflinge moglichst differenziert
erfassen. Grundlage dazu sind die drei Anforderungsbereiche gemaR den EPA, die sich nach Art,
Komplexitat und Grad der Selbststindigkeit der geforderten Leistungen unterscheiden.
AuBerdem haben die Anforderungsbereiche wichtige Funktionen fiir die Aufgabenstellung, die
Beschreibung, Erfassung und Beurteilung der erwarteten Priifungsleistung. Die Operatoren der
Leistungsliberprifung und Erkenntnisgewinnung sind dem gilltigen Rahmenplan der
Gymnasialen Oberstufe im Fach Geografie zu entnehmen. Bei der Analyse von Raumbeispielen
wird vorausgesetzt, dass sie vom Priifling geografisch verortet werden, auch wenn dies nicht
explizit aus der Aufgabenstellung hervorgeht.


http://www.kmk.org/fileadmin/veroeffentlichungen_beschluesse/1989/1989_12_01-EPA-Geographie.pdf
http://www.kmk.org/fileadmin/veroeffentlichungen_beschluesse/1989/1989_12_01-EPA-Geographie.pdf
https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/geografie/
https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/geografie/
https://www.bildung-mv.de/downloads/unterricht/rahmenplaene_allgemeinbildende_schulen/Geografie/rahmenplan_geografie_7_10_gym.pdf
https://www.bildung-mv.de/downloads/unterricht/rahmenplaene_allgemeinbildende_schulen/Geografie/rahmenplan_geografie_7_10_gym.pdf
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Die Prifungsaufgaben 2025 werden sich auf alle vier Themenfelder des Rahmenplans Geografie
beziehen:
Physische Geografie

- Klima und Vegetation
- Rohstoffe
- Geomorphologie

Globale Herausforderungen und nachhaltige Raumentwicklung

- Demografie
- Migration und Mobilitat
- Nachhaltigkeit

Wirtschaftsraume und -strategien (Schwerpunkt Wirtschaftsraum China)

- Vergleich eines Wirtschaftsraumes mit der EU
- Globale Verflechtungen

Siedlungsgeographie und Raumordnung

- Raumordnung

7.5 Fachspezifische Bewertungshinweise
Die Bewertung erfolgt gemaR den Hinweisen in Kapitel II.

Dariber hinaus gilt, dass sich zur Unterstiitzung der korrigierenden Lehrkradfte eine Zuordnung
der Bewertungseinheiten zu den Notenpunkten sowie entsprechende Korrekturblatter fir die
einzelnen Aufgaben in den Hinweisen fiir Lehrkraft befinden.
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8  GESCHICHTE UND POLITISCHE BILDUNG

Im Fach Geschichte und Politische Bildung wird es eine schriftliche Prifung fiir den Grundkurs
und eine schriftliche Prifung fir den Leistungskurs geben.

8.1 Dauer der Priifung
Im Grundkurs betragt die Arbeitszeit einschlieBlich Auswahlzeit 240 Minuten.

Im Leistungskurs betragt die Arbeitszeit einschlieRlich Auswahlzeit 300 Minuten.

8.2 Struktur und Bearbeitungshinweise

Der Prifling erhalt zwei Aufgabenblécke zur Auswahl (1 und Il), wahlt davon einen Aufgabenblock
aus und bearbeitet diesen

- im Grundkurs mit drei Aufgaben,
- im Leistungskurs mit vier Aufgaben.

Der Priifling vermerkt auf der Reinschrift, welche Wahlaufgabe er bearbeitet hat und ist
verpflichtet, die Vollstandigkeit der vorgelegten Aufgaben vor Bearbeitungsbeginn zu Gberpriifen
(Anzahl der Blatter, Anlagen usw.).

Die anteilmalige Gewichtung der Aufgaben am Gesamtergebnis wird in maximal erreichbaren
Bewertungseinheiten (BE) in den drei bzw. vier Aufgaben angegeben: max. erreichbar im
Grundkurs 20 / 30 / 20 BE; max. erreichbar im Leistungskurs 20 / 35 / 20 / 25 BE. Eine Aufgabe
lasst sich dabei nicht ausschlieRlich einem Anforderungsbereich zuordnen, sondern nur
schwerpunktmalRig.

Den Priifungsaufgaben liegen Materialien zur Bearbeitung bei: in erster Linie Texte (Quellen und
Darstellungen), ferner Bildquellen wie Plakate, Karikaturen usw.

8.3 Fachspezifische Hilfsmittel

Fiir den Einsatz von Hilfsmitteln in gedruckter oder digitaler Form sind die in Kapitel IV
aufgefihrten Hinweise zu beachten.

8.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte

Grundlage fir die Anforderungen in den Priifungsaufgaben sind die Einheitlichen
Prifungsanforderungen der KMK fiir das Fach Geschichte, der Rahmenplan Geschichte und
Politische Bildung fiir die Qualifikationsphase der gymnasialen Oberstufe sowie der Rahmenplan
Geschichte fiir die Jahrgangsstufen 7-10 des gymnasialen Bildungsgangs in M-V.


http://www.kmk.org/fileadmin/veroeffentlichungen_beschluesse/1989/1989_12_01-EPA-Geschichte.pdf
http://www.kmk.org/fileadmin/veroeffentlichungen_beschluesse/1989/1989_12_01-EPA-Geschichte.pdf
https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/geschichte/
https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/geschichte/
https://www.bildung-mv.de/downloads/unterricht/rahmenplaene_allgemeinbildende_schulen/Geschichte/rp-geschichte-7-10-gym-02.pdf
https://www.bildung-mv.de/downloads/unterricht/rahmenplaene_allgemeinbildende_schulen/Geschichte/rp-geschichte-7-10-gym-02.pdf
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Grundsatzliches zu den Aufgaben

Besonders hingewiesen wird auf die fachspezifische Beschreibung der Anforderungsbereiche und
die Erlduterung der Operatoren, EPA Geschichte (Kap. 2.2). Das Ziel der Prifung ist der Nachweis
historisch-politischer Kompetenz im Sinne des Fachprofils im Rahmenplan der
Qualifikationsstufe.

Die Aufgaben im Grundkurs erfassen alle drei Anforderungsbereiche, der Schwerpunkt der
Leistungsanforderungen liegt laut EPA im Anforderungsbereich II. Die Aufgaben im Leistungskurs
erfassen alle drei Anforderungsbereiche, wobei der AFB Il durch eine vierte Aufgabe hoher als
im Grundkurs gewichtet wird.

Es gelten die Kompetenzen des Rahmenplans.
Fachliche Inhalte

Alle verbindlichen Inhalte des Rahmenplans sind grundsatzlich prifungsrelevant. Die
Schwerpunkte zeigen an, welche Themengebiete in den Prifungsaufgaben besonders fokussiert
werden. Ausgewadhlte Aspekte aus den Modulen, die nicht Schwerpunktthemen sind, werden als
Grundwissen in die Aufgabenstellungen einbezogen.

Schwerpunkte der Abiturpriifung 2025

Fir den Grundkurs:

- die 4 Basismodule
* Gesellschaftliche Umbriiche und der moderne Staat
* Nationalismus und Globalisierung
* Demokratie und Diktatur
* Konfrontation und Kooperation
- und 4 Module (zu den genannten Konzepten):

* Revolution (Prazisierung: Amerikanische und Franzoésische Revolution sowie fiir das
20. Jahrhundert Novemberrevolution 1918 und Friedliche Revolution)

*  Freiheit und Partizipation (Prazisierung: Frauenbewegung, Anti-Sklaverei-Bewegung)

* Personalisierung und Inszenierung von Herrschaft (Prazisierung: Herrscherportrats,
Darstellung von Revolutionaren, Zeitraum 1750 bis 1815, Zeit nach 1945)

* Erinnerung und Aufarbeitung von NS-Verbrechen (Prazisierung: ,Arisierung”,
,Stolpersteine®)
Fiir den Leistungskurs:

- die 4 Basismodule und 4 Module fiir den Grundkurs (s. 0.)
- und vier weitere Module (zu den genannten Konzepten)

* Grenzrdaume (Prazisierung: Deutsche und Franzosen in der Zeit Napoleons; Polen in
PreuRRen; Weimarer Republik und Polnischer Korridor)

* Okonomie und Gesellschaft (Prazisierung: Imperialismustheorien, Kolonialwaren,
Konsum im geteilten Deutschland)



Vorabhinweise zum Abitur M-V 2025 8 GESCHICHTE UND POLITISCHE BILDUNG Seite 3 (von 4)

* Religion und Macht (Prazisierung: Religion als Mittel der Herrschaftssicherung,
-legitimation und -kritik, Finanzierung der Kirchen, Kirchen im Nationalsozialismus,
Kirchen in der DDR)

* Konflikte und Konfliktldsungen (Prazisierung: Berliner Kongress 1878, Deutsche
Russlandpolitik 1919-1939, Berliner Mauerbau 1961)

8.5 Fachspezifische Bewertungshinweise
Die Bewertung erfolgt gemal den Hinweisen in Kapitel Il. Dartiber hinaus gilt:

Ausgehend von den Festlegungen der EPA wird die Leistungsbewertung durch
Erwartungshorizonte und Korrekturhinweise geregelt, welche den korrigierenden Lehrkraften
zum Zeitpunkt des Abiturs ausgehandigt werden. Fehler im Elementarbereich sind anzustreichen
und bei der Notenfestsetzung wie vorgeschrieben zu bericksichtigen.

Die Bewertung erfolgt nach den in den EPA Geschichte, Kap. 3.5.1, genannten Kriterien. Flr die
Noten ,gut” und ,ausreichend” gelten die Anforderungen in Kap. 3.5.2.

Fir die Aufgaben vergibt die Lehrkraft gemaR dem Erwartungshorizont Bewertungseinheiten im
Rahmen der maximal erreichbaren Werte. Eine Vergabe von halben BE ist unzuldssig. Das
komplexe Verhaltnis von Leistungsanspriichen an die fachinhaltliche Korrektheit, argumentative
Triftigkeit, gestalterische Plausibilitat und sprachliche Prazision soll in einer ganzheitlichen
Vergabe von BE (ohne detaillierte Zuweisung) in der Verantwortung der korrigierenden Lehrkraft
seinen Ausdruck finden. Die in den Teilaufgaben erreichten BE sind zu addieren, die Summe ist
nach der Prozentwertetabelle (s.u.) in eine Schlussnote und Notenpunkte umzusetzen.

Die von den Prifungsteilnehmern erbrachten Leistungen und die Mangel der Loésungen sind in
der ausfuhrlichen Randkorrektur so deutlich zu machen, dass auf ein zusammenfassendes
Gutachten verzichtet werden kann.
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Anhang: Berechnungsbeispiel fiir eine Klausur

Gewichtung im Grundkurs bei maximalen Bewertungseinheiten (BE): 20 : 30 : 20 (70 BE):

Aufgabe 1 9/20 BE
Aufgabe 2 18/30 BE
Aufgabe 3 8/20 BE
Endnote: 35/70 BE laut Tabelle: 06 Notenpunkte —ausreichend (+)

Gewichtung im Leistungskurs bei maximalen Bewertungseinheiten BE: 20 : 35: 20 : 25 (100 BE):

Aufgabe 1 9/20 BE
Aufgabe 2 18/35 BE
Aufgabe 3 8/20 BE
Aufgabe 4 12/25 BE
Endnote: 47/100 BE laut Tabelle: 05 Notenpunkte —ausreichend

Grundkurs Leistungskurs
Notenpunkte

ab ... BE ab ... BE
67 95 15
63 90 14
60 85 13
56 80 12
53 75 11
49 70 10
46 65 09
42 60 08
39 55 07
35 50 06
32 45 05
28 40 04
24 33 03
19 27 02
14 20 01

darunter darunter 00
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9  GRIECHISCH

Im Fach Griechisch wird es eine schriftliche Priifung fir den Grundkurs und eine schriftliche
Prifung fur den Leistungskurs geben.

9.1 Dauer der Priifung

Im Grundkurs betragt die Arbeitszeit 225 Minuten. (15 Minuten Vorlesezeit, 210 Minuten
Bearbeitungszeit)

Im Leistungskurs betragt die Arbeitszeit 285 Minuten. (15 Minuten Vorlesezeit, 270 Minuten
Bearbeitungszeit)

9.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
Der Priifling im Grundkurs erhalt einen Aufgabenblock und bearbeitet diesen.
Der Priifling im Leistungskurs erhalt einen Aufgabenblock und bearbeitet diesen.

Der Prifling ist verpflichtet, die Vollstandigkeit der vorgelegten Aufgaben vor
Bearbeitungsbeginn zu Uberprifen (Anzahl der Blatter, Anlagen usw.).

Vor Beginn der Bearbeitungszeit von 210 bzw. 270 Minuten wird der griechische Text vorgelesen.
Dafiir stehen 15 Minuten zur Verfiigung. Neben der Ubersetzungsaufgabe werden
Interpretationsaufgaben gestellt. Der Ubersetzungstext umfasst im Grundkurs (griechische Prosa
oder Poesie) ca. 140 Worter und im Leistungskurs (griechische Prosa oder Poesie) ca. 180 Worter.

9.3 Fachspezifische Hilfsmittel

Fir den Einsatz von Hilfsmitteln in gedruckter oder digitaler Form sind die in Kapitel IV
aufgefiuhrten Hinweise zu beachten. Dariber hinaus ist folgendes Hilfsmittel zugelassen:

- an der Schule in der Jahrgangsstufe durch Beschluss eingefiihrtes zweisprachiges
Worterbuch Altgriechisch-Deutsch in gedruckter oder digitaler Form

9.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte

Grundlage fir die Anforderungen in den Prifungsaufgaben sind die Einheitlichen
Prifungsanforderungen der KMK fir das Fach Griechisch, der Rahmenplan Griechisch fiir die
Qualifikationsphase der gymnasialen Oberstufe sowie der Rahmenplan Griechisch fiir das
Gymnasium. Beachten Sie bitte die eingeschrankte Glltigkeit des letztgenannten Rahmenplans
fur die Klassenstufen 9 und 10 des gymnasialen Bildungsgangs in M-V.


http://www.kmk.org/fileadmin/veroeffentlichungen_beschluesse/1980/1980_02_01-EPA-Griechisch.pdf
http://www.kmk.org/fileadmin/veroeffentlichungen_beschluesse/1980/1980_02_01-EPA-Griechisch.pdf
https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/latein-griechisch/
https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/latein-griechisch/
https://www.bildung-mv.de/downloads/unterricht/rahmenplaene_allgemeinbildende_schulen/Alte_Sprachen/rp-griechisch-gym_9-12.pdf
https://www.bildung-mv.de/downloads/unterricht/rahmenplaene_allgemeinbildende_schulen/Alte_Sprachen/rp-griechisch-gym_9-12.pdf
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Die Ubersetzungs- und Interpretationsaufgaben (berpriifen das Sprach-, Text- und
Kulturverstandnis und zielen auf Kompetenzen, die im Unterricht gemaR Rahmenplan erworben
wurden. Sie stehen Uberwiegend im Zusammenhang mit dem zu Ubersetzenden Text
(Klausurtyp | der EPA Griechisch S. 14 [3.2]). Ein Teil orientiert sich an weiteren im Rahmenplan
vorgesehenen Inhalten. Dazu gehoren Grundkenntnisse der antiken Philosophie (Platon,
Vorsokratiker), ein Einblick in die griechische Literatur und Kultur sowie die Fahigkeit,
Grundfiguren und Tropen der griechischen Stilistik sowie den daktylischen Hexameter zu
erkennen und im Zusammenhang zu deuten.

Der Rahmenplan basiert auf thematischer Lektlire, zu der passende Autoren in eigener
Verantwortung aus dem Fundus des Rahmenplans bzw. der griechischen Literatur auszuwahlen
sind. Zu den im Rahmenplan genannten Semesterthemen werden die Schwerpunkte auf folgende
Autoren gelegt:

1. Der Philosoph im Wandel der Zeit (Ziel: Erste Erfahrungen mit Platon oder

Originaltexten, Lektlirefahigkeit) Xenophon
2. Der Mensch und sein Schicksal Homer
3. Der Mensch in Abhdngigkeit von Geschichte und Politik Herodot
4. Der Mensch im Spannungsfeld von Beeinflussung und Moral Rhetor oder

Dramatiker, moglich
auch: Homer oder
Herodot

Die Reihenfolge der Themen ist nicht vorgeschrieben. Bei der Anordnung der Themenfelder sind
von der Lehrkraft sowohl didaktische Kriterien als auch mogliche Wiederholer zu bedenken, die
nicht zweimal das gleiche Themenfeld bearbeiten sollen, oder jahrgangsiibergreifende Kurse.

Den Interpretationsaufgaben kénnen zusatzliche Materialien (Zusatztexte, zweisprachige Texte,
Bilder) beigefligt sein. Sie konnen den Umgang mit griechischer Metrik (Hexameter,
einschlielRlich Zasuren und metrischer Besonderheiten) verlangen. Besonders sei hingewiesen
auf die im Rahmenplan fiir die Oberstufe § 3.1, S. 9 (K2) ausgewiesene methodische Kompetenz
,Die Schilerinnen und Schiiler arbeiten aus einem zweisprachigen Text sprachliche und
stilistische Merkmale heraus.” Diese Kompetenz kann bei der Analyse kurzer zweisprachiger
Zusatztexte, die in thematischem Zusammenhang zum Haupttext stehen werden, jedoch von
jedem beliebigen griechischen Autor stammen kénnen, im Bereich der Interpretation zum Tragen
kommen.

Pflichtautoren

Die obligatorischen Autoren fiir die Abiturprifung 2025 sind Homer und Herodot. Attisches
Griechisch wird nur als Vergleichssprache herangezogen.
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9.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

Die Bewertung muss unterschieden werden fiir die Ubersetzungsaufgabe und die
Interpretationsaufgaben. Letztere erfolgt gemall den Hinweisen und der Tabelle in Kapitel Il.

Fir die Ubersetzung gilt die fachspezifische Regelung der EPA Griechisch, die in der
Leistungsbewertungsverordnung M-V festgehalten ist.

Die Leistungsbewertung wird durch Erwartungshorizonte und Korrekturhinweise geregelt,
welche den korrigierenden Lehrkraften zum Zeitpunkt des Abiturs ausgehandigt werden. Fehler
im Elementarbereich sind anzustreichen, am Rand zu vermerken und bei der Notenfestsetzung
wie vorgeschrieben zu beriicksichtigen.

Das Verhiltnis von Ubersetzungsaufgabe zu Interpretationsaufgaben an der Gesamtleistung
betragt 2 : 1, entsprechend soll sich der Priifungsteilnehmer die Bearbeitungszeit einteilen. Die
Bewertung erfolgt nach den in den EPA Griechisch (Abschnitt 3.5.) genannten Kriterien.

Ubersetzungsaufgabe

Grundlage der fachspezifischen Bewertung ist in erster Linie das durch die Ubersetzung
nachgewiesene Textverstandnis. Zur Ermittlung der Prifungsleistung ist sowohl das
Herausheben besonders gelungener LOosungen als auch eine Feststellung der VerstoRe
unerlasslich.

Die Bewertung der Ubersetzung soll nach der Positivkorrektur erfolgen. Pro griechischem Wort
des Ubersetzungstextes wird eine Bewertungseinheit (BE) angesetzt. Fiir Fehler erfolgen je nach
Schwere des VerstolRes Abzlige zwischen 1 bis 6 BE. Kriterium fiir die Gewichtung der Verstole
ist der Grad der Sinnentstellung. Dabei gilt die Fehlermatrix des DAV aus der fachdidaktischen
Literatur nach Bayer (vgl. Rainer Nickel, Lexikon zum Lateinunterricht, Bamberg 2001, S. 74).

Die Note ,ausreichend” (05 Notenpunkte) darf nur dann erteilt werden, wenn der vorgelegte
Text in seinem Gesamtsinn noch verstanden ist. In der Positivkorrektur wird davon ausgegangen,
dass dazu anndhernd zwei Drittel der durch die Wortzahl des Textes bestimmten maximal
erreichbaren Punktzahl (Bewertungseinheiten = BE) zum Bestehen (ab 05 Notenpunkte)
erforderlich sind. Die weiteren Notenschritte werden ungefahr linear den Notenpunkten bis 15
zugeordnet, wobei fiir eine noch gute Leistung etwa vier Fiinftel der Maximalzahl zu erreichen
sind. Eine Ubersetzungsleistung mit weniger als etwa der Hilfte der Maximalzahl gilt als
ungenigend. In einem Sinnabschnitt (ein Satz bzw. mehrere kurze Satze) sollten nicht mehr BE
abgezogen werden, als Worter gegeben sind. Pro eindeutig ausgelassenem Wort werden je nach
Bedeutungsgewicht 1 bis 3 BE abgezogen.


https://www.landesrecht-mv.de/bsmv/document/jlr-SchulLeistBewVMVpP3
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Interpretationsaufgaben

Flr die Interpretationsaufgaben werden Bewertungseinheiten (BE) und eine Bewertungstabelle
(Zuordnung wie in Kapitel Il) in den Hinweisen fir die Lehrkraft vorgegeben. Halbe BE sind nicht
zulassig.

Notenzuweisung fiir max. 60 BE bei den Interpretationsaufgaben

ab ... % ab ... BE Notenpunkte Note

95 57 15 1+
90 54 14 1
85 51 13 1-
80 48 12 2+
75 45 11 2
70 42 10 2-
65 39 09 3+
60 36 08 3
55 33 07 3-
50 30 06 4+
45 27 05 4
40 24 04 4-
33 20 03 5+
27 17 02 5
20 12 01 5-

darunter darunter 00 6
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10 INFORMATIK

Im Fach Informatik wird es eine schriftliche Prifung fliir den Grundkurs und eine schriftliche
Prifung fur den Leistungskurs geben.

10.1 Dauer der Priifung
Im Grundkurs betragt die Arbeitszeit einschlieBlich Auswahlzeit 240 Minuten.

Im Leistungskurs betragt die Arbeitszeit einschlieRlich Auswahlzeit 300 Minuten.

10.2 Struktur und Bearbeitungshinweise

Der Priifling im Grundkurs
- erhidlt eine Pflichtaufgabe (Aufgabe 1) sowie zwei Wahlaufgaben (Aufgaben 2 und 3) zur
Auswahl. Je Aufgabe sind 30 Bewertungseinheiten erreichbar.
- bearbeitet die Pflichtaufgabe sowie eine der beiden Wahlaufgaben.

Der Priifling im Leistungskurs

- erhalt zwei Pflichtaufgaben (Aufgaben 1 und 2) sowie zwei Wahlaufgaben (Aufgaben 3
und 4) zur Auswahl. Je Pflichtaufgabe sind 30 Bewertungseinheiten erreichbar, je
Wahlaufgabe 20 Bewertungseinheiten.

- bearbeitet die beiden Pflichtaufgaben sowie eine der Wahlaufgaben.

Der Priifling vermerkt auf der Reinschrift, welche Wahlaufgabe er bearbeitet hat und ist
verpflichtet, die Vollstandigkeit der vorgelegten Aufgaben vor Bearbeitungsbeginn zu Gberpriifen
(Anzahl der Blatter, Anlagen usw.).

Organisatorisch-technische Hinweise

- Jedem Priifling sind die zwei Tage vor der schriftlichen Priifung an die Schule (ibergebenen
Dateien und Ordner am Prifungstag personifiziert zur Verfligung zu stellen und die
beigefligten Anlagen ausgedruckt zu libergeben.

- Fir jeden Prifling ist ein Speicherort zur Ablage und Sicherung der Daten vorzubereiten.

- Bei der Abgabe der Arbeit ist sicherzustellen, dass alle am Computer erzeugten
Dokumente (Quelltexte, Screenshots, ...) ausgedruckt und durch den Prifling sowie eine
Aufsichtsperson gegengezeichnet werden.

- Zur schnellen Behebung eventueller Probleme sind Reservecomputer vorzuhalten.

10.3 Fachspezifische Hilfsmittel

Fiir den Einsatz von Hilfsmitteln in gedruckter oder digitaler Form sind die in Kapitel IV
aufgefiihrten Hinweise zu beachten. Dariliber hinaus sind die folgenden Hilfsmittel zugelassen:
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an der Schule in der Jahrgangsstufe durch Beschluss eingefiihrtes Tafelwerk

Tafelwerkergdanzungen, bereitgestellt im Unterstitzungssystem zum Rahmenplan
Informatik, das Uber den Link https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-
unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-aligemeinbildenden-
schulen/informatik/ zu erreichen ist

Die gesamte Arbeitszeit steht jedem Priifling ein Computer mit einem aktuellen Betriebssystem,

Druckerzugriff und aktiver Internetsperre zur Verfligung. Der Rechner verfligt mindestens lber:

ein Office-Paket fiir OpenDocument-Formate

einen voll funktionstiichtigen, aktuellen Webbrowser mit JavaScript-Funktionalitat
Programme zum Anzeigen, Bearbeiten und Erstellen von Pixel- und Vektorgrafiken im
JPG-, PNG- und SVG-Format, von einfachen Textdateien im ASCIll-, Unicode- und CSV-
Format, von Archiven im ZIP-Format sowie von Screenshots

Programme zum Anzeigen von Dateien im PDF-, CHM- und MP4-Format

ein Programm zum Rechnen mit und Konvertieren von Binar-, Dezimal- und Hexadezimal-
zahlen (z. B. Taschenrechner-App)

Folgende Programme und Hilfsmittel werden fir den Unterricht empfohlen und sind im

schriftlichen Abitur zur Verfligung zu stellen.

Relationale Entwicklungsumgebung fiir SQLite-Datenbanken einschlieBlich
Datenbanksysteme SQLite-Dokumentation, z. B. SQLiteBrowser, SQLiteStudio

Datenbanken werden zusatzlich als Standard-SQL-Dump bereitgestellt.
Algorithmen und Daten, Objektorientierte Programmiersprache einschliefRlich
Objektorientierte Entwicklungsumgebung, Dokumentation und notwendiger
Softwareentwicklung Bibliotheken fiir

- Java Version 19 (LTS), z. B. Java-Editor, Bluel
- Python ab Version 3.10, z. B. GuiPy, IDLE, Thonny

Modellierungswerkzeuge:
z. B. Draw.io, DIA, UML-Editor, Struktogramm-Editor

Rechnerarchitektur Johnny

nur im Leistungskurs: LogicSim 2.4 oder DSimWeb (offline)

Kommunikation in Filius ab Version 2
vernetzten Systemen

Konzepte der FLACI (offline), AtoCC-Suite
theoretischen Informatik

Der Zugriff auf andere, betriebssystemfremde Software und Dateien (eigene Dokumente,

Programmbeispiele, o. &.), die der Losung dienlich sein kénnten, ist nicht zu erlauben.


https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/informatik/
https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/informatik/
https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/informatik/
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10.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte

Grundlage fir die Anforderungen in den Priifungsaufgaben sind die Einheitlichen
Prifungsanforderungen der KMK fir das Fach Informatik, der Rahmenplan Informatik fir die
Qualifikationsphase der gymnasialen Oberstufe sowie der Rahmenplan Informatik flr die
Jahrgangsstufen 7-10 des gymnasialen Bildungsgangs in M-V.

Grundlage fir die Gestaltung der Prifungsaufgaben bilden die im Rahmenplan fir die
Qualifikationsphase der gymnasialen Oberstufe als verbindlich erklarten Kompetenzen und
Inhalte.

Die Aufgaben konnen sich auf alle Unterrichtsthemen des Rahmenplans beziehen, d. h. auf:

- Integrative Arbeitsbereiche

- Relationale Datenbanksysteme

- Algorithmen und Daten

- Objektorientierte Softwareentwicklung
- Rechnerarchitektur

- Kommunikation in vernetzten Systemen
- Konzepte der theoretischen Informatik
- Informatisches Problemldsen

Die folgenden Angaben fokussieren Aspekte des Rahmenplans fiir die schriftliche Abiturpriifung
2025. Diese Ausrichtung stellt keine Einschrankung des Rahmenplans dar.

Grundkurs In den Themenfeldern ,Algorithmen und Daten” bzw. ,,Objektorientierte
Softwareentwicklung” sind insbesondere Zeichenkettenmanipulationen und
Listenoperationen zu thematisieren.

Leistungskurs In den Themenfeldern ,Algorithmen und Daten” bzw. ,,Objektorientierte
Softwareentwicklung” sind neben den Angaben zum Grundkurs auch die
Nutzung und Entwicklung einer einfacher Klasse zum Testen von
Fachklassenfunktionalitat zu thematisieren. Die Entwicklung grafischer
Benutzeroberflachen (GUI) spielt keine Rolle.

10.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

Die Bewertung erfolgt gemal den Hinweisen in Kapitel 1.


http://www.kmk.org/fileadmin/veroeffentlichungen_beschluesse/1989/1989_12_01-EPA-Informatik.pdf
http://www.kmk.org/fileadmin/veroeffentlichungen_beschluesse/1989/1989_12_01-EPA-Informatik.pdf
https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/informatik/
https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/informatik/
https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/informatik/
https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/informatik/
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11 KATHOLISCHE RELIGION

Im Fach Katholische Religion wird es eine schriftliche Prifung nur fir den Leistungskurs geben.

11.1 Dauer der Priifung

Die Arbeitszeit betragt einschlieBlich Auswahlzeit 300 Minuten.

11.2 Struktur und Bearbeitungshinweise

Der Priifling

- erhalt zwei Aufgabenbltcke zur Auswahl (1 und Il);
- wahlt davon einen Aufgabenblock aus und bearbeitet diesen vollstandig;
- vermerkt auf der Reinschrift, welchen Aufgabenblock er bearbeitet hat;

- ist verpflichtet, die Vollstandigkeit der vorgelegten Aufgaben vor Bearbeitungsbeginn zu
Uberprifen (Anzahl der Blatter, Anlagen usw.).

11.3 Fachspezifische Hilfsmittel

Fir den Einsatz von Hilfsmitteln in gedruckter oder digitaler Form sind die in Kapitel IV
aufgefiihrten Hinweise zu beachten. Dariiber hinaus sind folgende fachspezifische Hilfsmittel
zugelassen:
- ander Schule in der Jahrgangsstufe durch Beschluss eingefiihrte Bibel in gedruckter oder
digitaler Form (Einheitslibersetzung)
- Bibel (Revidierte Einheitsiibersetzung 2016 oder Einheitslibersetzung 1980)

11.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte

Grundlage fir die Anforderungen in den Prifungsaufgaben sind die Einheitlichen
Prifungsanforderungen der KMK fiir das Fach Katholische Religionslehre, der Rahmenplan
Katholische Religion fiir die Qualifikationsphase der gymnasialen Oberstufe sowie der
Rahmenplan Katholische Religion fiir die Jahrgangsstufen 7-10 des gymnasialen Bildungsgangs in
M-V.

Grundlage fur die Gestaltung der Prufungsaufgaben bilden die im Kerncurriculum fir die
Qualifikationsphase der gymnasialen Oberstufe als verbindlich erklarten Kompetenzen und
Inhalte.


http://www.kmk.org/fileadmin/veroeffentlichungen_beschluesse/1989/1989_12_01-EPA-kath-Religion.pdf
http://www.kmk.org/fileadmin/veroeffentlichungen_beschluesse/1989/1989_12_01-EPA-kath-Religion.pdf
https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/religion/
https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/religion/
https://www.bildung-mv.de/downloads/unterricht/rahmenplaene_allgemeinbildende_schulen/Religion/rp-katrel-7-10.pdf
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Die Priifungsaufgaben 2025 werden sich inhaltlich auf alle vier Themenfelder des Rahmenplans
mit folgender Schwerpunktsetzung beziehen:

- Religion

- Gott

- Jesus

- Mensch

Es erfolgt keine thematische Schwerpunktsetzung, sondern die Priiflinge sind im Leistungskurs
systematisch auf die im Rahmenplan ausgewiesenen Kompetenzen und Inhalte vorzubereiten.
Die dort benannten Themenfelder entwickeln in besonderer Weise die Wahrnehmungs-,
Deutungs-, Urteils-, Dialog-, und Gestaltungskompetenz der Priflinge. Entsprechend dem
Rahmenplan der gymnasialen Oberstufe findet fir den Leistungskurs sowohl eine additive
Erweiterung der Inhalte des Grundkurses als auch eine qualitative Vertiefung statt und dartber
hinaus sind im Rahmenplan auch zusatzliche Schwerpunkte fiir den Leistungskurs ausgewiesen.

11.5 Fachspezifische Bewertungshinweise
Die Bewertung erfolgt gemaR den Hinweisen in Kapitel II.

Ausgehend von den Festlegungen in den EPA wird die Leistungsbewertung durch
Erwartungshorizonte, die entsprechend den Anforderungsbereichen formuliert sind, und durch
Korrekturhinweise geregelt, die der korrigierenden Lehrkraft zum Zeitpunkt des Abiturs
ausgehandigt werden. In bewahrter Weise ist das zentrale Kriterium der Bewertung die Fahigkeit
des Prifungsteilnehmers, komplexe Texte zu erfassen, bestimmte ethische oder theologische
Positionen wahrzunehmen und dabei eigene Haltungen zu duRern und zu begriinden.
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12 KUNST UND GESTALTUNG

Im Fach Kunst und Gestaltung wird es eine schriftliche Priifung nur flir den Leistungskurs geben.

12.1 Dauer der Priifung

Die Arbeitszeit betragt einschlieBlich Auswahlzeit 330 Minuten.
(30 Minuten Aufgabenauswahlzeit, 30 Minuten Zeit zum Raumwechsel und Einrichten des
Arbeitsplatzes, 270 Minuten Bearbeitungszeit)

12.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
Struktur

Die Aufgabenblocke sind durch folgende Schwerpunktsetzungen gekennzeichnet:

| gestalterisch mit  Bildgestaltung:

schriftlichem - eigenstandige Entwicklung, ErschlieBung oder Erweiterung
Anteil bildhafter Vorstellungen im Rahmen einer
problembezogenen Vorgabe

- Experimente im/als Gestaltungsprozess
- Realisierung bildhafter Vorstellungen
- Reflexion der eigenen Arbeit

] schriftlich mit Analyse und Interpretation von Werken der Bildenden Kunst
gestalterischem und Fotografie
Anteil

1} gestalterisch mit ~ Entwurfsarbeit in den Gegenstandsfeldern Architektur (gerades
schriftlichem Jahr) oder Design (ungerades Jahr):
Anteil - Planen, Entwerfen, Konzipieren

- bildhafte Veranschaulichung von Gestaltungsvorhaben,
Konzeptionen, Funktionen, Sachverhalten, Beziehungen
und Vorgdngen

- Reflexion der eigenen Arbeit

\} theoretisch- Analyse, Interpretation und Erérterung von Werken aus den
schriftlich Gegenstandsbereichen Bildende Kunst, Fotografie
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Bearbeitungshinweise

Der Priifling

- erhalt vier Aufgabenbldcke zur Auswahl (I - 1V);

- wahlt davon einen Aufgabenblock aus und bearbeitet diesen vollstandig;

- vermerkt auf der Reinschrift, welchen Aufgabenblock er bearbeitet hat;

- ist verpflichtet, die Vollstdandigkeit der vorgelegten Aufgaben vor Bearbeitungsbeginn zu

Uberprifen (Anzahl der Blatter, Anlagen usw.).

Fir die Gruppe der Priiflinge, die sich flr einen Aufgabenblock mit praktischem Schwerpunkt (I
oder Ill) entschieden haben, ist ein Arbeitsraum mit den entsprechenden Arbeitsmaterialien
(s. u.) bereitzustellen. Ein weiterer Raum ist flir die Gruppe der Priflinge einzuplanen, die sich fir
einen Aufgabenblock mit theoretischem Schwerpunkt (Il oder IV) entschieden haben. Auch hier
missen die notwendigen Materialien fir die bildnerisch-praktische Arbeit vorhanden sein.

12.3 Fachspezifische Hilfsmittel und Materialien

Fir den Einsatz von Hilfsmitteln in gedruckter oder digitaler Form sind die in Kapitel IV
aufgefliihrten Hinweise zu beachten. Dariiber hinaus sind folgende fachspezifische Hilfsmittel fur
die bildnerisch-praktische Arbeit durch die Schule bereitzustellen:

- Skizzenpapier

- Tonpapiere

- weiBer Mal- und Zeichenkarton (bis A2)

- Collage-Materialien (Zeitschriften, Kataloge, Strukturpapiere, Pappen, Stoffe u. a.)

- Blei- und Farbstifte

- Kohle

- Kreiden

- Kugelschreiber, Fineliner

- Zeichenfeder und Tusche

- Aquarell- und Deckfarben

- Acrylfarben

- Flach- und Rundpinsel

- Spachtel

- Schere, Cuttermesser

- Klebestift

- Lineal (30cm)

- Zeichendreieck

- Zirkel

- Zugang zu Arbeitsmitteln, die dem Priifling vertraut sind (z. B. Kopierer, PC fir
Schriftgestaltung ...)
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12.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte

Grundlage fir die Anforderungen in den Prifungsaufgaben sind die Einheitlichen
Prifungsanforderungen der KMK fur das Fach Bildende Kunst, der Rahmenplan Kunst und
Gestaltung fur die Qualifikationsphase der gymnasialen Oberstufe sowie der Rahmenplan Kunst
und Gestaltung fur die Jahrgangsstufen 7-10 des gymnasialen Bildungsgangs in M-V.

Der kunsthistorische Teil umfasst Zusammenhange zwischen geistes- und kulturgeschichtlichen
Strémungen des 19., 20. und 21. Jahrhunderts und ihre Auswirkungen auf die moderne Kunst
(Bildende Kunst, Architektur, Design, Medien). Unter anregenden und vergleichenden Aspekten
kénnen auch ausgewadhlte Werke friiherer Kunstepochen herangezogen werden.

Die folgende Ubersicht kennzeichnet (Fettdruck) die kunsthistorischen Schwerpunkte des
Abiturs 2025:

Umbruch zur Moderne Romantik
Realismus
Impressionismus
Wegbereiter der Moderne
Jugendstil

Klassische Moderne Expressionismus
Kubismus
Wege zur Abstraktion
Dadaismus/Surrealismus
Realismen vor 1945
Bauhaus

Kunst nach 1945 Abstraktion
Realismen nach 1945/ Pop Art
Erweiterung des Kunstbegriffs
Postmoderne
Zeitgendssische Kunst Einbeziehung bedeutender aktueller Ausstellungen und
Jubilden
Zeitgenossische Fotografie/Kunst

12.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

Die Bewertung erfolgt gemall den Hinweisen in Kapitel Il. Darliber hinaus gilt, dass die
Abiturarbeit eine komplexe Leistung darstellt, die entsprechend den Einheitlichen
Prifungsanforderungen in der Abiturpriifung Bildende Kunst benotet wird.


http://www.kmk.org/fileadmin/veroeffentlichungen_beschluesse/1989/1989_12_01-EPA-Kunst.pdf
http://www.kmk.org/fileadmin/veroeffentlichungen_beschluesse/1989/1989_12_01-EPA-Kunst.pdf
https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/kunst-gestaltung/
https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/kunst-gestaltung/
https://www.bildung-mv.de/downloads/unterricht/rahmenplaene_allgemeinbildende_schulen/Kunst/rp-kunst-gestaltung-7-10.pdf
https://www.bildung-mv.de/downloads/unterricht/rahmenplaene_allgemeinbildende_schulen/Kunst/rp-kunst-gestaltung-7-10.pdf
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13 LATEIN

Im Fach Latein wird es eine schriftliche Prifung fiir den Grundkurs und eine schriftliche Prifung
fir den Leistungskurs geben.

13.1 Dauer der Priifung

Im Grundkurs betragt die Arbeitszeit 225 Minuten. (15 Minuten Vorlesezeit, 210 Minuten
Bearbeitungszeit)

Im Leistungskurs betragt die Arbeitszeit 285 Minuten. (15 Minuten Vorlesezeit, 270 Minuten
Bearbeitungszeit)

13.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
Der Priifling im Grundkurs erhalt einen Aufgabenblock und bearbeitet diesen.
Der Priifling im Leistungskurs erhalt einen Aufgabenblock und bearbeitet diesen.

Der Prifling ist verpflichtet, die Vollstandigkeit der vorgelegten Aufgaben vor
Bearbeitungsbeginn zu Uberprifen (Anzahl der Blatter, Anlagen usw.).

Vor Beginn der Bearbeitungszeit von 210 bzw. 270 Minuten wird der lateinische Text vorgelesen.
Dafiir stehen 15 Minuten zur Verfiigung. Neben der Ubersetzungsaufgabe werden
Interpretationsaufgaben gestellt. Der Ubersetzungstext umfasst im Grundkurs (lateinische Prosa)
ca. 140 Worter und im Leistungskurs (lateinische Prosa und/oder Poesie) ca. 180 Woérter.

13.3 Fachspezifische Hilfsmittel

Fir den Einsatz von Hilfsmitteln in gedruckter oder digitaler Form sind die in Kapitel IV
aufgefiuhrten Hinweise zu beachten. Dariber hinaus ist folgendes Hilfsmittel zugelassen:

- an der Schule in der Jahrgangsstufe durch Beschluss eingeflihrtes zweisprachiges
Worterbuch Lateinisch-Deutsch in gedruckter oder digitaler Form

13.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte

Grundlage fir die Anforderungen in den Prifungsaufgaben sind die Einheitlichen
Prifungsanforderungen der KMK fur das Fach Latein, der Rahmenplan Latein fir die
Qualifikationsphase der gymnasialen Oberstufe sowie der Rahmenplan Latein fir die
Jahrgangsstufen 7-10 des gymnasialen Bildungsgangs in M-V.

Die Interpretationsaufgaben Gberpriifen das Sprach-, Text sowie Kulturverstandnis und zielen auf
Kompetenzen, die im Unterricht gemdR dem Rahmenplan erworben wurden. Sie stehen


http://www.kmk.org/fileadmin/veroeffentlichungen_beschluesse/1980/1980_02_01-EPA-Latein.pdf
http://www.kmk.org/fileadmin/veroeffentlichungen_beschluesse/1980/1980_02_01-EPA-Latein.pdf
https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/latein-griechisch/
https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/latein-griechisch/
https://www.bildung-mv.de/downloads/unterricht/rahmenplaene_allgemeinbildende_schulen/Alte_Sprachen/rp-latein-7-10-gym-02.pdf
https://www.bildung-mv.de/downloads/unterricht/rahmenplaene_allgemeinbildende_schulen/Alte_Sprachen/rp-latein-7-10-gym-02.pdf
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groRenteils im Zusammenhang mit dem zu Ubersetzenden Text (Klausurtyp | der EPA Latein,
Abschnitt 3.2). Ein weiterer Teil orientiert sich an weiteren im Rahmenplan vorgesehenen
Inhalten. Dazu geh6ren immer die literarische Einordnung der Autoren sowie Grundfiguren und
Tropen der lateinischen Stilistik. Aus den Halbjahresthemen gelten besondere Schwerpunkte:

1) Roémische Gesellschaft, Kultur und Lebensweise: Sozialstruktur der rémischen Gesellschaft

2) Rémische Dichtung, ihre Wurzeln und ihr Nachleben, Motive und Hintergriinde: Ovid als
Dichter

3) Geschichte und Politik: Darstellung fremder Viélker, Expansionspolitik im Laufe der
rémischen Geschichte

4)  Philosophie und Religion: ausgewdhlte Philosophenschulen mit Grundkenntnissen der
stoischen und epikureischen Philosophie, rémische Werte

Den Interpretationsaufgaben konnen zusatzliche Materialien (Zusatztexte, zweisprachige Texte,
Bilder) beigefiigt sein. Die Interpretationsaufgaben im Leistungskurs kénnen den Umgang mit der
lateinischen Metrik (incl. Zasuren, Hexameter, Distichon) und eine Ubersetzungskritik verlangen.

Pflichtautoren

Die obligatorischen Autoren fiir die Abiturpriifung 2025 sind Cicero, Seneca, Caesar und Ovid.

13.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

Die Bewertung muss unterschieden werden fiir die Ubersetzungsaufgabe und die
Interpretationsaufgaben. Letztere erfolgt gemaR den Hinweisen in Kapitel I1. Fiir die Ubersetzung
gilt die fachspezifische Regelung der EPA Latein, die in der LeistungsbewertungsVO M-V
(Anlage 2) festgehalten ist.

Die Leistungsbewertung wird durch Erwartungshorizonte und Korrekturhinweise geregelt,
welche den korrigierenden Lehrkraften zum Zeitpunkt des Abiturs ausgehdndigt werden. Fehler
im Elementarbereich sind anzustreichen, am Rand zu vermerken und bei der Notenfestsetzung
wie vorgeschrieben zu bericksichtigen.

Das Verhiltnis von Ubersetzungsaufgabe zu Interpretationsaufgaben an der Gesamtleistung
betrdgt 2 : 1, entsprechend soll sich der Priifungsteilnehmer die Bearbeitungszeit einteilen. Die
Bewertung erfolgt nach den in den EPA Latein (Abschnitt 3.5.) genannten Kriterien.
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Ubersetzungsaufgabe

Grundlage der fachspezifischen Bewertung ist in erster Linie das durch die Ubersetzung
nachgewiesene Textverstandnis. Zur Ermittlung der Prifungsleistung ist sowohl das
Herausheben besonders gelungener LOsungen als auch eine Feststellung der VerstolRRe
unerlasslich.

Die Bewertung der Ubersetzung soll nach der Positivkorrektur erfolgen. Pro lateinischem Wort
des Ubersetzungstextes wird eine Bewertungseinheit (BE) angesetzt. Fiir Fehler erfolgen je nach
Schwere des VerstolRes Abzilige zwischen 1 bis 6 BE. Kriterium fiir die Gewichtung der Verstol3e
ist der Grad der Sinnentstellung. Dabei gilt die Fehlermatrix des DAV aus der fachdidaktischen
Literatur nach Bayer (vgl. Rainer Nickel, Lexikon zum Lateinunterricht, Bamberg 2001, S. 74).

Die Note ,ausreichend” (05 Notenpunkte) darf nur dann erteilt werden, wenn der vorgelegte
Text in seinem Gesamtsinn noch verstanden ist. In der Positivkorrektur wird davon ausgegangen,
dass dazu annahernd zwei Drittel der durch die Wortzahl des Textes bestimmten maximal
erreichbaren Punktzahl (Bewertungseinheiten =BE) zum Bestehen (ab 05 Notenpunkte)
erforderlich sind. Die weiteren Notenschritte werden ungefahr linear den Notenpunkten bis 15
zugeordnet, wobei fiir eine noch gute Leistung etwa vier Fiinftel der Maximalzahl zu erreichen
sind. Eine Ubersetzungsleistung mit weniger als etwa der Hilfte der Maximalzahl gilt als
ungeniigend. In einem Sinnabschnitt (ein Satz bzw. mehrere kurze Satze) sollten nicht mehr BE
abgezogen werden, als Worter gegeben sind. Pro eindeutig ausgelassenem Wort werden je nach
Bedeutungsgewicht 1 bis 3 BE abgezogen.

Interpretationsaufgaben

Fir die Interpretationsaufgaben werden Bewertungseinheiten (BE) und eine Bewertungstabelle
(Zuordnung wie in Kapitel 1) in den Hinweisen fiir die Lehrkraft vorgegeben. Halbe BE sind nicht
zulassig.
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Notenzuweisung bei den Interpretationsaufgaben
im LK fiir max. 40 BE (Spalte 2)
und im GK fiir max. 30 BE (Spalte 3)

LK ab ... BE GK ab ... BE Notenpunkte
95 38 29 15 1+
90 36 27 14 1
85 34 26 13 1-
80 32 24 12 2+
75 30 23 11 2
70 28 21 10 2-
65 26 20 09 3+
60 24 18 08 3
55 22 17 07 3-
50 20 15 06 4+
45 18 14 05 4
40 16 12 04 4-
33 14 10 03 5+
27 11 9 02 5
20 8 6 01 5-
darunter 00 6
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14 MATHEMATIK

Im Fach Mathematik wird es eine schriftliche Priifung fiir den Grundkurs und eine schriftliche
Prifung fur den Leistungskurs geben. Im Grundkurs wird wieder eine komplexe
Stochastikaufgabe enthalten sein. Die inhaltlichen Schwerpunktsetzungen verandern sich
gegeniber 2024.

Hinweis: Eine Veranderung in Bezug auf die Wahimaoglichkeiten im B-Teil ist vorgesehen. Zu
Beginn des Schuljahres 2023/2024 wird es ndhere Informationen dazu geben.

14.1 Dauer der Priifung
Im Grundkurs betragt die Arbeitszeit einschlieBlich Auswahlzeit 255 Minuten.

Im Leistungskurs betragt die Arbeitszeit einschlieRlich Auswahlzeit 300 Minuten.

14.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
Struktur

Die schriftlichen Abiturprifungen 2025 im Fach Mathematik bestehen im Grundkurs und im
Leistungskurs aus einem hilfsmittelfreien Teil A sowie aus einem Teil B, in dem komplexe
Aufgaben mit Hilfsmitteln zu bearbeiten sind. Die Struktur der Priifung entspricht jeweils
vollstandig der Struktur des IQB-Aufgabenpools. Anteilig wird eine modifikationsfreie
Ubernahme dieser Aufgaben erfolgen. Alle Festlegungen zur Struktur gelten sowohl fiir die
Prifung ,,Mathematik (WTR)“ als auch fir die Prifung ,,Mathematik (CAS)“.

Zum Prufungsteil A werden zwei Aufgabengruppen bereitgestellt, die sich dadurch
unterscheiden, dass die Aufgaben der Aufgabengruppe 1 den Anforderungsbereichen | und I
zuzuordnen sind, wahrend die Aufgaben der Aufgabengruppe 2 zumindest in einer Teilaufgabe
den Anforderungsbereich Il erreichen.

Bearbeitungshinweise

Der Priifling im Grundkurs
- erhdlt zundchst die Aufgaben zum hilfsmittelfreien Teil. Dieser beinhaltet drei
Pflichtaufgaben und sechs Wahlaufgaben:
* Pflichtaufgaben Aufgabengruppe 1 (1 Analysis, 1 Geometrie, 1 Stochastik),
* Wahlaufgaben Aufgabengruppe 1 (1 Analysis, 1 Geometrie, 1 Stochastik),
* Wahlaufgaben Aufgabengruppe 2 (1 Analysis, 1 Geometrie, 1 Stochastik).

- bearbeitet die Pflichtaufgaben und eine Wahlaufgabe aus jeder der beiden
Aufgabengruppen, wobei beide aus demselben Sachgebiet gewahlt werden kénnen.

- kannim Teil A je Aufgabe 5 Bewertungseinheiten erreichen.



Vorabhinweise zum Abitur M-V 2025 14 MATHEMATIK Seite 2 (von 5)

entscheidet selbststandig, welchen Zeitraum er fir die Bearbeitung des hilfsmittelfreien
Teils nutzt, dieser Zeitraum darf jedoch maximal 90 Minuten betragen.

erhadlt nach Abgabe des hilfsmittelfreien Teils die komplexen Aufgaben zur Bearbeitung
sowie die dafiur vorgesehenen Hilfsmittel. Die komplexen Aufgaben beinhalten
3 Pflichtaufgaben (1 Analysis, 1 Geometrie, 1 Stochastik).

kann im Teil B in der Aufgabe zur Analysis 35 Bewertungseinheiten erreichen, in den
Aufgaben zur Geometrie und zur Stochastik sind es jeweils 20 Bewertungseinheiten.

Der Priifling im Leistungskurs

erhdlt zunachst die Aufgaben zum hilfsmittelfreien Teil. Dieser beinhaltet vier
Pflichtaufgaben und sechs Wahlaufgaben:

* Pflichtaufgaben Aufgabengruppe 1 (2 Analysis, 1 Geometrie, 1 Stochastik),
* Wahlaufgaben Aufgabengruppe 2 (2 Analysis, 2 Geometrie, 2 Stochastik).

bearbeitet die Pflichtaufgaben und zwei Wahlaufgaben, wobei beide aus demselben
Sachgebiet gewahlt werden kénnen.

kann im Teil A je Aufgabe 5 Bewertungseinheiten erreichen.

entscheidet selbststiandig, welchen Zeitraum er fiir die Bearbeitung des hilfsmittelfreien
Teils nutzt, dieser Zeitraum darf jedoch maximal 100 Minuten betragen.

erhadlt nach Abgabe des hilfsmittelfreien Teils die komplexen Aufgaben zur Bearbeitung
sowie die dafur vorgesehenen Hilfsmittel. Die komplexen Aufgaben beinhalten drei
Pflichtaufgaben (1 Analysis, 1 Geometrie, 1 Stochastik).

kann im Teil B in der Aufgabe zur Analysis 40 Bewertungseinheiten erreichen, in den
Aufgaben zur Geometrie und zur Stochastik sind es jeweils 25 Bewertungseinheiten.

Der Prufling vermerkt auf der Reinschrift, welche Wahlaufgaben er bearbeitet hat und ist

verpflichtet, die Vollstandigkeit der vorgelegten Aufgaben vor Bearbeitungsbeginn zu Gberpriifen

(Anzahl der Blatter, Anlagen usw.).

14.3 Fachspezifische Hilfsmittel

Fiir den Einsatz von Hilfsmitteln in gedruckter oder digitaler Form sind die in Kapitel IV

aufgefiuhrten Hinweise zu beachten. Dariiber hinaus sind die folgenden Hilfsmittel zugelassen:

an der Schule in der Jahrgangsstufe durch Beschluss eingefiihrtes Tafelwerk (darf keine
Musterlésungen enthalten)

fir die Arbeit mit WTR: ein an der Schule in der Jahrgangsstufe durch Beschluss
eingefiihrter einfacher wissenschaftlicher Taschenrechner mit beschrianktem
Funktionsumfang. Es sind ausschlieBlich nicht programmierbare und nicht grafikfahige
WTR zugelassen, die nicht liber Moglichkeiten der numerischen Differentiation oder
Integration oder des automatischen Lésens von Gleichungen verfiigen. Im Grundkurs
und im Leistungskurs ist sicherzustellen, dass die Priflinge in der Lage sind,
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Berechnungen von Werten der Binomialverteilung und der kumulativen
Binomialverteilung durchfiihren zu kdnnen. Im Leistungskurs ist die Berechnung von
Werten der Normalverteilung und der kumulativen Normalverteilung fiir das
Priifungsjahr 2025 noch ausgeschlossen.

- fur die Arbeit mit CAS: ein an der Schule in der Jahrgangsstufe durch Beschluss
eingefliihrtes Computeralgebrasystem.

Fir die Aufgaben im hilfsmittelfreien Teil sind Tafelwerk und Taschenrechner bzw. CAS nicht
zulassig.

Es ist sicherzustellen, dass fir alle in den verbindlichen Inhalten des Rahmenplans benannten
moglichen Berechnungen im zur Verfiigung stehenden Tafelwerk die dazugehérenden Formeln
enthalten sind.

14.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte

Grundlage fiir die Anforderungen in den Prifungsaufgaben sind die Bildungsstandards
Mathematik fur die Allgemeine Hochschulreife, der Rahmenplan fir die Qualifikationsphase der
gymnasialen Oberstufe der Rahmenplan fiir das Fachgymnasium und das Abendgymnasium
sowie der Rahmenplan Mathematik fur die Jahrgangsstufen 7-10 des gymnasialen Bildungsgangs
in M-V.

Fir das Priifungsjahr 2025 werden folgende Rahmenplanschwerpunkte festgelegt:
Grundkurs

- Inder Analysis werden nur ganzrationale Funktionen und Exponentialfunktionen mit der
Basis e betrachtet.

- Inder Analytischen Geometrie werden keine der in den Rahmenplanen genannten
Inhalte ausgeschlossen.

- In der Stochastik werden nur mehrstufige Zufallsexperimente (Baumdiagramm,
Vierfeldertafel, stochastische Unabhangigkeit) und binomialverteilte ZufallsgroBen
(Formel von Bernoulli (Wahrscheinlichkeitsverteilung), Erwartungswert, Varianz,
Standardabweichung) betrachtet.

Leistungskurs

- In der Analysis werden nur ganzrationale Funktionen, Sinusfunktionen und
Exponentialfunktionen mit der Basis e betrachtet.

- Inder Analytischen Geometrie sind Matrizen nicht Bestandteil der Priifung, weitere in
den Rahmenplanen genannte Inhalte werden nicht ausgeschlossen.

- In der Stochastik ist die Normalverteilung nicht Bestandteil der Prifung, weitere in den
Rahmenplanen genannte Inhalte werden nicht ausgeschlossen.


http://www.iqb.hu-berlin.de/bista/subject
http://www.iqb.hu-berlin.de/bista/subject
https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/mathematik/
https://www.bildung-mv.de/export/sites/bildungsserver/downloads/unterricht/rahmenplaene-fachgymnasium/RP_MA-FG-AG_.pdf
https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/mathematik/
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Die Bearbeitung der Prifungsaufgaben umfasst das Spektrum der sechs allgemeinen
mathematischen Kompetenzen und basiert auf den im Rahmenplan benannten verbindlichen
Inhalten. Fir die Arbeit im Unterricht empfiehlt sich u. a. die Verwendung der IQB-
Aufgabensammlung sowie der Poolaufgaben aus den zuriickliegenden Jahren seit 2017, die
beispielhaft zeigen, wie die in den Bildungsstandards beschriebenen Kompetenzen und Inhalte
in Aufgaben und Erwartungshorizonten umgesetzt werden kénnen. Diese finden Sie unter:

https://www.igb.hu-berlin.de/abitur

Zudem sind Musterabiture auf dem Bildungsserver M-V veréffentlicht.

Hinweise zu den Operatoren in den Aufgabenstellungen

Sowohl den Prifungsaufgaben im Fach Mathematik in M-V als auch den Aufgaben aus dem IQB-
Pool liegt ein ,Grundstock von Operatoren” zugrunde, den Sie unter https://www.igb.hu-
berlin.de/abitur/dokumente/mathematik einsehen kénnen.

14.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

Die Bewertung erfolgt gemal den Hinweisen in Kapitel Il. Dabei verteilt sich die Anzahl der
Bewertungseinheiten (BE) wie folgt auf die einzelnen Prifungsbestandteile:


https://www.iqb.hu-berlin.de/abitur
https://www.bildung-mv.de/schueler/pruefungen-und-abschluesse/pruefungsvorbereitungen-und-aufgaben/
https://www.iqb.hu-berlin.de/abitur/dokumente/mathematik
https://www.iqb.hu-berlin.de/abitur/dokumente/mathematik
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Grundkurs
Aufgaben Sachgebiet erreichbare Anzahl der
Bewertungseinheiten
Pflichtaufgaben, Analysis >
hilfsmittelfreier Teil; Geometrie 5
Prifungsteil A, Aufgabengruppe 1 Stochastik 5

1
(1 von 3) Wahlaufgaben, Analysis, Geometrie,

hilfsmittelfreier Teil; . 5
Stochastik
Prifungsteil A, Aufgabengruppe 1
1 von 3) Wahlaufgaben, . .
( . ) . & . Analysis, Geometrie,
hilfsmittelfreier Teil; : 5
Stochastik
Prifungsteil A, Aufgabengruppe 2
Analysis 35

Pflichtaufgaben,
komplexe Aufgaben; Geometrie 20
Prifungsteil B

Stochastik 20

100

Leistungskurs
Sachgebiet erreichbare Anzahl der
Bewertungseinheiten
Analysis 5
.Pfllc.htaufgz.z\ben,' Analysis 5
hilfsmittelfreier Teil; -
Prifungsteil A, Aufgabengruppe 1 Geometrie >
Stochastik 5

(2 von 6) Wahlaufgaben,
hilfsmittelfreier Teil;

Prifungsteil A, Aufgabengruppe 2

2 x Analysis, 2 x Geometrie,

2 x Stochastik >+5

Analysis 40

Pflichtaufgaben,
komplexe Aufgaben; Geometrie 25
Prifungsteil B

Stochastik 25

120
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15 MUSIK

Im Fach Musik wird es eine schriftliche Prifung nur fiir den Leistungskurs geben.

15.1 Dauer der Priifung

Die Arbeitszeit betragt einschlieBlich Auswahlzeit 300 Minuten.
(30 Minuten Aufgabenauswahlzeit, 270 Minuten Bearbeitungszeit)

Bei Wahl der Aufgabe aus den Aufgabenblocken I-lll: 30 Minuten Bearbeitungszeit Teilprifung
Gehorbildung; 30 Minuten Aufgabenauswahlzeit, 225 Minuten Bearbeitungszeit Aufgabenblock
I, Il oder Ill; 15 Minuten praktisches Musizieren

Bei Wahl des Aufgabenblocks IV: 30 Minuten Bearbeitungszeit Teilprifung Gehorbildung; 30
Minuten Aufgabenauswahlzeit, 140 Minuten Bearbeitungszeit Aufgabenblock IV, 100 Minuten
Erarbeiten und praktisches Musizieren eines vorher nicht bekannten Stlickes

15.2 Struktur und Bearbeitungshinweise

Der Priifling

- erhaélt vier Aufgabenblécke zur Auswahl (I bis IV);

- wahlt davon einen Aufgabenblock aus und bearbeitet diesen vollstandig;

- vermerkt auf der Reinschrift, welchen Aufgabenblock er bearbeitet hat;

- ist verpflichtet, die Vollstandigkeit der vorgelegten Aufgaben vor Bearbeitungsbeginn zu
Uberprifen (Anzahl der Blatter, Anlagen usw.).

Das praktische Musizieren wird von allen Teilnehmern vorbereitet, entfallt aber bei der Wahl von
Aufgabenblock IV.

Fiir den Aufgabenblock IV sucht die Lehrkraft gegebenenfalls in Zusammenarbeit mit der
Instrumentallehrkraft geeignete, dem Priifling nicht bekannte Musikstlicke vor der Priifung aus.
Diese Stlicke miissen dem Leistungsvermogen des Priflings entsprechen. Die
Instrumentallehrkraft ist tiber ihre Schweigepflicht zu belehren.
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8:00 Gehorbildung (30 Minuten)

Abgabe unmittelbar nach Abschluss des Gehdrbildungsteiles, nicht erst
zusammen mit der Abgabe der Losung der Aufgabenbltcke

8:30 Aufgabenauswahlzeit
9:00 Losung der Aufgabenblocke:
I Il 0 v
ErschlieBung von ErschlieBung von  Gestaltung von Praktisches
Musik durch Musik durch Musik mit Musizieren eines
Analyse und Erdrterung schriftlicher nicht bekannten
Interpretation musikbezogener Erlduterung Stiickes in Verbin-
Texte dung mit einer
Aufgabenart aus
— /
N Typ |
Schriftlicher Prifungsteil: 225 Minuten 240 Minuten,

davon 100 Minuten*
fur das Musizieren
eines nicht
bekannten Stiickes

im Anschluss an die schriftliche Priifung
Musizieren** eines zuvor erarbeiteten Programms (15 Minuten)

* Die hier angefiihrten 100 Minuten beinhalten die Einstudierung, Analyse und Interpretation
des gegebenen Stiickes.

** Bei Bedarf ist fir das Musizieren auch der folgende Schultag als Prifungstag zu planen, etwa,
wenn aufgrund einer sehr hohen Teilnehmerzahl die praktischen Leistungen nicht realistisch am
eigentlichen Prifungstag abgenommen werden kénnen. In der Regel schlieRt jedoch die
praktische Leistung nach angemessener Pause an den schriftlichen Teil an.

Hinweise zur Durchfiihrung des praktischen Teils der schriftlichen Priifung im Fach Musik

Im praktischen Prifungsteil der Aufgabenblécke I-lll bietet der Prifling ein Programm dar,
welches aus drei Stlicken besteht. Diese sollen sich stilistisch und/oder epochal unterscheiden.

Die Stlicke missen mit der Fachlehrkraft abgestimmt sein. Fir das Programm werden
Musikstlicke ausgewahlt, die bislang noch nicht Teil des schulischen Musikunterrichts waren und
die individuelle Leistungsfahigkeit der Schiilerin bzw. des Schiilers angemessen beriicksichtigen.
In der Bewertung wird ein allgemein schulischer Malstab angelegt.

Ensemblespiel ist bis zum Rahmen von Kammermusik oder Bands moglich, die Einzelleistung der
Schilerin bzw. des Schilers muss dabei aber zweifelsfrei erkennbar sein. Der praktische
Prifungsteil in Musik ist vollstandig auf Tontrager aufzunehmen.
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Fir den Aufgabenblock IV sucht die Lehrkraft gegebenenfalls in Zusammenarbeit mit der
Instrumentallehrkraft geeignete, der Schiilerin bzw. dem Schiiler nicht bekannte Musikstiicke vor
der Prifung aus. Diese Stlicke miissen dem Leistungsvermogen der Schiilerin bzw. des Schiilers
entsprechen. Die Instrumentallehrkraft ist GUber ihre Schweigepflicht zu belehren. Die Zeit des
Vorspiels in Aufgabenblock IV wird der Bearbeitungszeit aufgeschlagen (siehe auch ,Sonstige
Hinweise“).

Hinweise zur Durchfiihrung der Gehorbildungspriifung

Die Hinweise zur Durchfiihrung und Bewertung fiir diesen Prifungsteil werden in den Hinweisen
fur die Lehrkraft geliefert. Diese sind bereits um 7.00 Uhr der prifenden Fachlehrkraft zu
Ubergeben, damit sich diese vorbereiten kann.

15.3 Fachspezifische Hilfsmittel

Fir den Einsatz von Hilfsmitteln in gedruckter oder digitaler Form sind die in Kapitel IV
aufgefiihrten Hinweise zu beachten. Darlber hinaus sind die folgenden Hilfsmittel zugelassen:

- Tasteninstrumente/Instrumente der Schilerinnen und Schiler
- Notenpapier A4

- Notenbeispiele (zentral gestellt)

- Horbeispiele auf CD (zentral gestellt)

15.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte

Grundlage fir die Anforderungen in den Prifungsaufgaben sind die Einheitlichen
Prifungsanforderungen der KMK fir das Fach Musik, der Rahmenplan Musik fir die
Qualifikationsphase der gymnasialen Oberstufe sowie der Rahmenplan Musik fir die
Jahrgangsstufen 7-10 des gymnasialen Bildungsgangs in M-V.

Flr das Abitur 2025 wird folgender curricularer Schwerpunkt fir die Unterrichtsarbeit gesetzt:

»Auf uns!“: Musik zum Fest — Musik als Fest

Als musikalische Ausgestaltung von Jubilden, zur Stiftung kollektiver Identitaten, zur Feier
religioser oder weltlicher Feste, als Ausdruck von Freude und Ausgelassenheit oder anldsslich von
Friedensschliissen: Musik diente schon immer dazu, Feste auszuschmiicken oder sie wurde fiir
Feiern aller Art eigens in Auftrag gegeben. Dementsprechend finden sich Festmusiken in allen
musikalischen Epochen, nahezu allen Stilrichtungen und Besetzungen, die durch ihre
Auffihrungspraxis oder ihren Entstehungsanlass an Feste geknlipft sind. Ebenso finden sich
zahlreiche Werke, in denen Feste selbst der Gegenstand von Musik sind.


http://www.kmk.org/fileadmin/veroeffentlichungen_beschluesse/1989/1989_12_01-EPA-Musik.pdf
http://www.kmk.org/fileadmin/veroeffentlichungen_beschluesse/1989/1989_12_01-EPA-Musik.pdf
https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/musik/
https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/musik/
https://www.bildung-mv.de/export/sites/bildungsserver/downloads/unterricht/rahmenplaene_allgemeinbildende_schulen/Musik/rp-musik-7-10.pdf
https://www.bildung-mv.de/export/sites/bildungsserver/downloads/unterricht/rahmenplaene_allgemeinbildende_schulen/Musik/rp-musik-7-10.pdf
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Das diesjahrige Abitur-Thema nimmt diese funktionelle Musiktradition gezielt in den Blick, um
der Frage nachzugehen, was diese Werke —bei aller Unterschiedlichkeit ihrer Entstehungsanlasse
oder ihrer Auffiihrungspraxis — verbindet, wie in verschiedenen Zeiten der Freude durch Musik
Ausdruck verliehen wurde (und wird). Die Aufgabe zur kompositorischen Gestaltung beschaftigt
sich mit der Vertonung und vierstimmigen Harmonisierung festlicher Lieder bzw. Hymnen und
ihrer besonderen Klanglichkeit und Tonsprache.

Werkvorschlage:
Vokalmusik

Johann Sebastian Bach: Gliickwunsch-Kantate ,Tonet, ihr Pauken! Erschallet, Trompeten!”,
BWV 214 (1733)

Ludwig van Beethoven: Sinfonie Nr. 9 op. 125 (1824), 4. Satz: ,Ode an die Freude”

Geburtstags- und Weihnachtslieder, z. B.: Patty und Mildred Hill: ,,Happy Birthday“ (1893)
Englisches Volkslied ,, Auld Lang Syne“ (18. Jhd.), deutsch: ,,Nehmt Abschied Briider”

Hymnen (z.B. Nationalhymnen von Deutschland, Osterreich, GroRbritannien, USA usw.)

Albert Hammond/John Bettis, Sangerin Whitney Houston: ,,One Moment in Time* (1988)
Andreas Bourani: ,,Auf uns“ (2014)

Instrumentalmusik
Georg Friedrich Handel: Music for the Royal Fireworks, HWV 351 (1749)
Fanny Hensel: Klavierzyklus Das Jahr, daraus: ,,Februar” (Scherzo) (1841)
Felix Mendelssohn Bartholdy: ,Hochzeitsmarsch” aus: Ein Sommernachtstraum op. 61 (1843)
Josef Strauss: Feuerfest! op. 269 (1869)

Die oben benannten Komponisten und Werke zeigen den inhaltlichen und kompositorischen
Rahmen auf, in dem die Fragestellungen der Abiturpriifung entwickelt werden. Die
tatsdchlichen Priifungsfragen konnen jeweils addquate Werke einbeziehen, um die
Anwendung des Erarbeiteten sicherzustellen.

Sonstige Hinweise

Den Prifungsunterlagen sind CDs ,,Horbeispiele” in ausreichender Anzahl beigelegt.

15.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

Die Bewertung erfolgt gemafl den Hinweisen in Kapitel Il.
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16 PHILOSOPHIE

Im Fach Philosophie wird es eine schriftliche Priifung nur fiir den Leistungskurs geben.

16.1 Dauer der Priifung

Die Arbeitszeit betragt einschlieBlich Auswahlzeit 300 Minuten.

16.2 Struktur und Bearbeitungshinweise

Der Priifling

- erhalt zwei Aufgabenblocke zur Auswahl (1 und 11);
- wahlt davon einen Aufgabenblock aus und bearbeitet diesen vollstandig;
- vermerkt auf der Reinschrift, welchen Aufgabenblock er bearbeitet hat;

- ist verpflichtet, die Vollstandigkeit der vorgelegten Aufgaben vor Bearbeitungsbeginn zu
Uberprifen (Anzahl der Blatter, Anlagen usw.).

16.3 Fachspezifische Hilfsmittel

Fir den Einsatz von Hilfsmitteln in gedruckter oder digitaler Form sind die in Kapitel IV
aufgefihrten Hinweise zu beachten.

16.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte

Grundlage fir die Anforderungen in den Prifungsaufgaben sind die Einheitlichen
Prifungsanforderungen der KMK fiir das Fach Philosophie, der Rahmenplan Philosophie fiir die
Qualifikationsphase der gymnasialen Oberstufe sowie der Rahmenplan Philosophieren mit
Kindern fiir die Jahrgangsstufen 7-10 des gymnasialen Bildungsgangs in M-V.

Zur Auswahl stehen Texte der praktischen und der theoretischen Philosophie. Die
Aufgabenstellungen halten sich an die EPA-Vorgaben (Problemerfassung, Problembearbeitung,
Problemverortung). In den Texten wird die Rechtschreibung der Quellen verwendet.

Grundlage fur die Gestaltung der Prifungsaufgaben bilden die im Kerncurriculum fir die
Qualifikationsphase der gymnasialen Oberstufe als verbindlich erklarten Kompetenzen:

- Wahrnehmungs- und Deutungskompetenz (Erfassen, Darstellen und Erldutern
philosophischer Aussagen aus ihrem Kontext)


http://www.kmk.org/fileadmin/veroeffentlichungen_beschluesse/1989/1989_12_01-EPA-Philosophie.pdf
http://www.kmk.org/fileadmin/veroeffentlichungen_beschluesse/1989/1989_12_01-EPA-Philosophie.pdf
https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/philosophie/
https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/philosophie/
https://www.bildung-mv.de/downloads/unterricht/rahmenplaene_allgemeinbildende_schulen/Philosophie/rp-philosophie-7-10.pdf
https://www.bildung-mv.de/downloads/unterricht/rahmenplaene_allgemeinbildende_schulen/Philosophie/rp-philosophie-7-10.pdf
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- Argumentations- und Urteilskompetenz (Erschliefen, Bestimmen und Verwenden
philosophischer Begriffe und Fragen aus ihrem Kontext; Einordnung zentraler Begriffe in
philosophische Denkkonstruktionen und Hinterfragen dieser; Analyse und kritische
Beurteilung philosophischer Fragestellungen hinsichtlich ihrer Tragweite und Folgen
einschlielRlich einer kontrastreichen Erorterung)

- Darstellungskompetenz (Formulieren, Begrinden und Darstellen philosophischer
Gesichtspunkte/Fragen angemessen, zusammenhdngend und nachvollziehbar mit
eigenen Worten in Textform, auch in kreativer Umsetzung wie z. B. in Berichten,
Diskussionsbeitragen oder Briefen).

- Praktische Kompetenz (Akzeptanz verschiedener philosophischer Denkweisen;
Entwickeln von Kriterien und Bedingungen fiir eigene Wertvorstellungen in Abwagung
mit bekannten philosophischen Konstruktionen).

Der Rahmenplan verlangt bei der Auseinandersetzung mit philosophischen Gegenstdanden eine
Einbeziehung aller verbindlichen Reflexionsbereiche in den Unterricht:

- Anthropologie

- Ethik

- Erkenntnistheorie

- Geschichte und Gesellschaft

- Metaphysik

- Philosophie und Lebenskunst

- Sprachphilosophie.

Es erfolgt eine thematische Schwerpunktsetzung:
- Ethik

Freiheit

- Glick

Anthropologie

Fir die Bearbeitung der Themen konnen sowohl klassische als auch moderne Texte als
Arbeitsgrundlage fiir die Priflinge eingesetzt werden. Die Gliederung der Prifungsaufgaben
ermoglicht dem Prifling, die grundlegenden Reflexionsebenen in der Philosophie zu
differenzieren und gleichfalls nachzuweisen, dass er unter dem Aspekt der
wissenschaftspropadeutischen Bildung ein vertieftes und erweitertes Allgemeinwissen besitzt.

Die Prifungsaufgaben halten sich an die abschlussorientierten Standards in den
Kompetenzbereichen und fordern die Umsetzung der Operatoren in den
Anforderungsbereichen. Damit wird dem Prifling ermoglicht, sein im Unterricht erworbenes
Wissen und Koénnen auf unbekannte Texte und Fragestellungen zu transferieren. Die Offenheit
der Aufgabenstellungen verlangt ihm in bekannter Weise eigene Gestaltungsmaoglichkeiten ab.
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16.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

Die Bewertung erfolgt gemall den Hinweisen in Kapitel Il. Dariber hinaus gilt, dass ausgehend
von den Festlegungen in den EPA die Leistungsbewertung durch Erwartungshorizonte geregelt
wird, die entsprechend den Anforderungsbereichen formuliert sind, und durch
Korrekturhinweise, die der korrigierenden Lehrkraft zum Zeitpunkt des Abiturs ausgehandigt
werden. Zur Hilfe konnen die Anlagen benutzt werden. In bewadhrter Weise ist das zentrale
Kriterium der Bewertung die Fahigkeit des Prifungsteilnehmers, komplexe Texte zu erfassen, die
Konsequenzen bestimmter Positionen wahrzunehmen und dabei eigene Haltungen zu dullern
und zu begriinden.
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17 PHYSIK

Im Fach Physik wird es eine schriftliche Priifung fiir den Grundkurs und eine schriftliche Priifung
fir den Leistungskurs geben. Die Priifung dndert sich gegenliber den Vorjahren in der Dauer, der
Struktur und der Aufgabenkultur (materialgebundene und fachpraktische Aufgaben) aufgrund
der zugrundeliegenden Bildungsstandards und Rahmenplane.

17.1 Dauer der Priifung
Im Grundkurs betragt die Arbeitszeit einschlieBlich Auswahlzeit 255 Minuten.
Im Leistungskurs betragt die Arbeitszeit einschlielRlich Auswahlzeit 300 Minuten.

Im Fall einer fachpraktischen Aufgabe kann die Gesamtprifungszeit um bis zu 60 Minuten
verlangert werden.

17.2 Struktur und Bearbeitungshinweise

Der Prifling im Grundkurs erhdlt vier Aufgaben zur Auswahl und bearbeitet drei der vier
Aufgaben. Je Aufgabe sind 30 Bewertungseinheiten erreichbar.

Der Priifling im Leistungskurs erhalt vier Aufgaben zur Auswahl und bearbeitet drei der vier
Aufgaben. Je Aufgabe sind 40 Bewertungseinheiten erreichbar.

Eine der vier Aufgaben kann fachpraktisch sein (Schiilerexperimente oder Simulationen).
Informationen zu Experimenten bzw. Simulationen werden ggf. in den Sonderhinweisen fir die
Lehrkrafte hinreichend lange vor der Priifung mitgeteilt. Eine genaue Festlegung wie viele Tage
vor dem Priifungstag dies sein wird, wird noch erfolgen. Die notwendigen Gerate und Materialien
ergeben sich wie bisher aus den in den Rahmenplanen der Sekundarbereiche | und Il genannten
Experimenten (siehe auch 17.4).

Der Prifling vermerkt auf der Reinschrift, welche Aufgaben er bearbeitet hat und ist verpflichtet,
die Vollstandigkeit der vorgelegten Aufgaben vor Bearbeitungsbeginn zu tUberprifen (Anzahl der
Blatter, Anlagen usw.).

17.3 Fachspezifische Hilfsmittel

Fiir den Einsatz von Hilfsmitteln in gedruckter oder digitaler Form sind die in Kapitel IV
aufgefihrten Hinweise zu beachten. Darliber hinaus sind folgende Hilfsmittel zugelassen:
- an der Schule in der Jahrgangsstufe durch Beschluss eingefiihrtes Tafelwerk (darf keine
Musterlésungen enthalten)

- an der Schule in der Jahrgangsstufe durch Beschluss eingefiihrter Taschenrechner und
das eingefiihrte CAS
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17.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte

Grundlage fir die Anforderungen in den Prifungsaufgaben sind die Bildungsstandards im Fach
Physik fiir die Allgemeine Hochschulreife, der Rahmenplan Physik fir die Qualifikationsphase der
gymnasialen Oberstufe bzw. der Rahmenplan fir den Sekundarbereich Il am Fach- und
Abendgymnasium sowie der Rahmenplan Physik fir die Jahrgangsstufen 7-10 des gymnasialen
Bildungsgangs in Bezug auf die Jahrgangsstufen 7 bis 9 und der Rahmenplan fir den
Sekundarbereich | in Bezug auf die Klasse 10 in M-V.

Kompetenzen

Die im Rahmenplan Physik der gymnasialen Oberstufe beschriebenen fachbezogenen
Kompetenzen gelten in allen Kompetenzbereichen in vollem Umfang und in der dort
beschriebenen Differenzierung von Grund- und Leistungskurs.

Die Aufgabenstellungen werden die dort und in den Bildungsstandards ausgewiesenen
Kompetenzen beriicksichtigen. Die sich daraus ergebenden Anderungen beziiglich inhaltlicher
Gestaltung und Strukturierung werden im Musterabitur Physik verdeutlicht (siehe auch Fachbrief
vom Juni 2023). Insbesondere werden alle Aufgaben materialgebunden oder fachpraktisch sein.

Inhalte

Die Aufgaben werden in ihrer Gesamtheit alle vier im Rahmenplan Physik der gymnasialen
Oberstufe beschriebenen Inhaltsbereiche abdecken. Es werden keine der in den Rahmenplanen
der Sekundarbereiche | und Il genannten Inhalte ausgeschlossen.

Fachpraktische Aufgaben beschrdanken sich im Prifungsjahr 2025 auf den Inhaltsbereich
»Schwingungen und Wellen”. Zur Bearbeitung fachpraktischer Aufgaben wird im Priifungsjahr
2025 keine digitale Messerfassung oder -auswertung benétigt.

Eine Aufgabenstellung mit Computersimulation ist méglich.

Eine Auswahl an geeigneten Internetadressen fiir Simulationsexperimente im Physikunterricht
und im schriftlichen Abitur Physik:

- http://www.mabo-physik.de
- http://phet.colorado.edu/de/simulations/category/physics

Langfristige Vorankiindigung

Ab dem Priifungsjahr 2027 kann die fachpraktische Aufgabe auch Teilaufgaben zur Videoanalyse
beinhalten. Dabei kann Software zur Frame-by-Frame-Wiedergabe von Videos, Ubersetzung von
Pixeln in Koordinaten eines einzustellenden Koordinatensystems sowie zur automatischen
Nachverfolgung (Tracking) von Kérpern in Videos zum Einsatz kommen. Uber weitere Regelungen
zu diesen Aufgabenstellungen und zu Anforderungen an den Arbeitsplatz des Priflings wird
rechtzeitig informiert.


https://www.kmk.org/fileadmin/Dateien/veroeffentlichungen_beschluesse/2020/2020_06_18-BildungsstandardsAHR_Physik.pdf
https://www.kmk.org/fileadmin/Dateien/veroeffentlichungen_beschluesse/2020/2020_06_18-BildungsstandardsAHR_Physik.pdf
https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/physik/
https://www.bildung-mv.de/export/sites/bildungsserver/downloads/unterricht/rahmenplaene_allgemeinbildende_schulen/Physik/RP_PHYS_FG_AG.pdf
https://www.bildung-mv.de/export/sites/bildungsserver/downloads/unterricht/rahmenplaene_allgemeinbildende_schulen/Physik/RP_PHYS_FG_AG.pdf
https://www.bildung-mv.de/downloads/unterricht/rahmenplaene_allgemeinbildende_schulen/Physik/rahmenplan_physik_7_10_gymnasium.pdf
https://www.bildung-mv.de/export/sites/bildungsserver/downloads/unterricht/rahmenplaene_allgemeinbildende_schulen/Physik/RP_PHYS_Gym_Ges_7_10.pdf
https://www.bildung-mv.de/export/sites/bildungsserver/downloads/unterricht/rahmenplaene_allgemeinbildende_schulen/Physik/RP_PHYS_Gym_Ges_7_10.pdf
http://www.mabo-physik.de/computerprogramme.html
http://phet.colorado.edu/de/simulations/category/physics
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17.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

Die Bewertung erfolgt gemal} den Hinweisen in Kapitel Il. Gemal den Bildungsstandards werden
die Aufgaben im Leistungskurs den Anforderungsbereich | starker akzentuieren als den
Anforderungsbereich Ill.



Vorabhinweise zum Abitur M-V 2025 18 POLNISCH, RUSSISCH, SCHWEDISCH, SPANISCH, NIEDERDEUTSCH Seite 1 (von 8)

18 POLNISCH, RUSSISCH, SCHWEDISCH, SPANISCH, NIEDERDEUTSCH

In den Fachern Polnisch, Russisch, Schwedisch, Spanisch und Niederdeutsch wird es eine
schriftliche Priifung nur fir den Leistungskurs geben.

Im Zuge der Vereinheitlichung der Rahmenbedingungen der Lander gibt es ab dem Prifungsjahr
2025 Veranderungen in der fachspezifischen Bewertung. (siehe 18.6)

18.1 Dauer der Priifung

Die Arbeitszeit betragt einschlieBlich Auswahlzeit 315 Minuten.
(ca. 30 Minuten Horverstehen; 225 Minuten Bearbeitungszeit einschlielRlich Auswahlzeit fiir das
Schreiben mit integriertem Leseverstehen; 60 Minuten fir die Sprachmittlungsaufgabe)

18.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
Struktur

Die schriftliche Abiturpriifung 2025 in den Fachern Polnisch, Russisch, Schwedisch, Spanisch und
Niederdeutsch besteht aus folgenden Teilen:

- Teil A: Horverstehen (Global-, Detail- und selektives Verstehen; mit Woérterbuch)
- Teil B: Schreiben (Leseverstehen integriert; mit Worterbuch)
- Teil C: Sprachmittlung (mit Woérterbuch).

Bearbeitungshinweise

Der Priifling

erhalt zundchst den Teil A (Horverstehen) zur Bearbeitung;

erhalt nach der Abgabe von Teil A die Prifungsdokumente zu den Teilen B und C;

- wahlt im Teil B einen der zur Auswahl stehenden Aufgabenblécke (I und Il), vermerkt auf
der Reinschrift, welchen Aufgabenblock er gewahlt hat und bearbeitet dementsprechend
die Teile B und C vollstandig;

- ist verpflichtet, die Vollstandigkeit der vorgelegten Aufgaben vor Bearbeitungsbeginn zu
Uberprifen (Anzahl der Blatter, Anlagen usw.).

18.3 Fachspezifische Hilfsmittel

Fiir den Einsatz von Hilfsmitteln in gedruckter oder digitaler Form sind die in Kapitel IV
aufgefuhrten Hinweise giiltig. Dartber hinaus dirfen Priflinge ein an der Schule in der
Jahrgangsstufe durch Beschluss eingefiihrtes einsprachiges (z. B. Polnisch-Polnisch) und
zweisprachiges (z. B. Deutsch-Polnisch/Polnisch-Deutsch) Worterbuch in gedruckter oder
digitaler Form nutzen.
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Fir ein einsprachiges Worterbuch gilt:

- Das Woérterbuch umfasst hdchstens 300.000 Stichwoérter und Wendungen.
- Zu jedem Eintrag werden Informationen zu grammatikalischen Eigenschaften und
Aussprache sowie Definitionen und Verwendungsbeispiele gegeben.
Fir ein zweisprachiges Worterbuch gilt:

- Das Worterbuch umfasst hochstens 250.000 Stichworter und Wendungen.
- Zu jedem Eintrag werden Informationen zu grammatikalischen Eigenschaften und
Aussprache sowie Ubersetzungen gegeben; Verwendungsbeispiele sind zuldssig.
Priflinge, deren Erstsprache nicht Deutsch ist, diirfen fiir die Priifungsteile B und C zweisprachige
Worterbiicher in gedruckter oder digitaler Form nutzen (z. B. Erstsprache-Polnisch/Polnisch-
Erstsprache, z. B. Arabisch-Polnisch/Polnisch-Arabisch und Erstsprache-Deutsch/Deutsch-
Erstsprache, z. B. Arabisch-Deutsch/Deutsch-Arabisch).

18.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte

Grundlage fir die Anforderungen in den Priifungsaufgaben sind die vorhandenen Einheitlichen
Prifungsanforderungen der KMK fiir das jeweilige Fach:

- Einheitlichen Prifungsanforderungen der KMK fiir das Fach Polnisch,

- Einheitlichen Prifungsanforderungen der KMK fiir das Fach Russisch,

- Einheitlichen Priifungsanforderungen der KMK fiir das Fach Spanisch

und die jeweils geltenden Rahmenplane fir die Qualifikationsphase der gymnasialen Oberstufe
und fur die Jahrgangsstufen 7-10 des gymnasialen Bildungsgangs in M-V:

- Rahmenplan Polnisch fiir die Qualifikationsphase,

- Rahmenplan Polnisch fiir die Jahrgangsstufen 7-10,

- Rahmenplan Russisch fir die Qualifikationsphase,

- Rahmenplan Russisch fiir die Jahrgangsstufen 7-10,

- Rahmenplan Schwedisch fir die Qualifikationsphase,

- Rahmenplan Schwedisch fir die Jahrgangsstufen 7-10,

- Rahmenplan Spanisch fir die Qualifikationsphase,

- Rahmenplan Spanisch fiir die Jahrgangsstufen 7-10,

- Rahmenplan Niederdeutsch fiir die Jahrgangsstufen 5-12.

Vorausgesetzt wird fir die modernen Fremdsprachen, dass den Priflingen die vier
Semesterthemen vertraut sind mit Konzentration auf die Behandlung von fiir das jeweilige Fach
sowie flir den entsprechenden Sprach- und Kulturraum origindren Inhalten.
Fir das Prifungsjahr 2025 werden folgende Rahmenplanschwerpunkte festgelegt:


http://www.kmk.org/fileadmin/Dateien/veroeffentlichungen_beschluesse/1993/1993_10_15-EPA-Polnisch.pdf
http://www.kmk.org/fileadmin/veroeffentlichungen_beschluesse/1989/1989_12_01-EPA-Russisch.pdf
http://www.kmk.org/fileadmin/veroeffentlichungen_beschluesse/2004/2004_02_05_EPA_Spanisch.pdf
https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/polnisch/
https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/polnisch/
https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/russisch/
https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/russisch/
https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/schwedisch/
https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/schwedisch/
https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/spanisch/
https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/spanisch/
https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/niederdeutsch/
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Polnisch

Jednostka i spoteczenstwo: Adolescencja; Rola w spoteczenstwie

Tozsamo$¢ narodowa i réznorodno$é kulturowa: Historia Polski- wybrane aspekty ; Zycie
kulturalne w Polsce

Wyzwania wspoéfczesnego swiata: Cztowiek, przyroda i technika w XXI wieku; Media i
komunikacja

Aktualne aspekty polityki i spoteczefstwa: Swiat pracy, Zycie w Europie

Russisch

Yenosek 1 obuectso: Monogéb cerogHa; BsaumooTHoweHMA mexay nogbmu; O6pas
YKU3HU

HaumoHanbHas M KynbTypHaa obwHocTb: MckyccTBo M KyabTypa Poccun; OcobeHHOCTH
6biTa; HeMeuKo-pyccKMe B3aMMOOTHOLWEHUSA B MPOLLIOM U B HACTOALLEM

AKTyaJ'IbeIe aACMeKTbl NOINTUKU U O6Ll.l,eCTBaZ CoxpaHeHme mMupa, rno6anmsau,14ﬂ; HayKa n
TEXHUKA

3a4aum HacToAllero BpemeHun: AkTyanbHoe passuTtne Poccun / ctpad CHI; Mpupoaa u
3Kosiorna Poccum

Schwedisch

Individ och samhallet
Aktuella aspekter i politik och samhalle
Dagens utmaningar

Spanisch

El individuo y la sociedad
La identidad nacional y la diversidad cultural
Desafios modernos

Niederdeutsch

thematischer Schwerpunkt in den Teilen A, B und C:

Up grote Fohrt — de Welt un de Minschheit in’t Ooch faten
Nix blifft bi’'n Ollen — Gesellschaft un Politik in verladen Tieden un hiit

Aufgabenarten im Teil B:

Zusammenfassung von Textinhalten/Inhaltsangabe
aspektorientierte Analyse eines literarischen Textes
aspektorientierte Analyse eines pragmatischen Textes
Erorterung pragmatischer Texte/Stellungnahme
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18.5 Hinweise zu den Aufgaben
Grundsatzliches zu den Aufgaben
Teil A:

Die schriftliche Abiturpriifung in den oben genannten Fachern beginnt fiir alle Priflinge mit dem
Horverstehen. Dieser Prifungsteil dauert ca. 30 Minuten. Der zeitliche Ablauf des gesamten
Prifungsteils wird Gber die Informationen und Anweisungen auf den Aufgabenblattern und die
CD bzw. die Audiodatei gesteuert. Die Grundlage des Horverstehens bilden mindestens zwei
Hortexte, die schwerpunktmalig unterschiedliche Bereiche des Horverstehens abprifen.

Bei der Uberpriifung des Horverstehens werden die Aufgabenformate ,richtig/falsch” sowie
,Lickentext” nicht zur Anwendung kommen.

Teile B und C:

Die Textvorlagen kénnen im Sinne des erweiterten Textbegriffes fiktionale und nicht-fiktionale
Texte sowie Bilder, Fotografien, Grafiken, Statistiken, Diagramme u. A. sein. Eine Kombination
aus zwei Materialien ist ebenfalls moglich.

Im Teil B wahlen die Priflinge zwischen einem literarischen Text (Block I) und einem Sachtext
(Block 1), denen in der Regel drei Teilaufgaben mit unterschiedlicher inhaltlicher Gewichtung
zugeordnet sind. Der Prifling wahlt einen Aufgabenblock aus und bearbeitet diesen vollstandig.

Die Aufgaben beriicksichtigen die Anforderungsbereiche | bis Ill (Einheitliche
Prifungsanforderungen der KMK und Rahmenpldne M-V) mit Schwerpunktsetzung im
Anforderungsbereich Il. Der Umfang der Texte betragt bis zu 1000 Worter.

Dariber hinaus gilt, dass die Struktur der Aufgaben zum Kompetenzbereich ,Schreiben” fir die
Teilaufgabe 3, die Kompetenzen vorwiegend im Anforderungsbereich Il erfordert, stets zwei
Moglichkeiten zur Auswahl durch die Priflinge vorsieht: jeweils eine Teilaufgabe mit Rlickbezug
zum Material und eine Teilaufgabe mit Riickbezug entweder zum Material oder zu dessen Thema.
Die Bearbeitung der Teilaufgabe 3 erfordert somit, dass die Priiflinge ihr fremdkulturelles Wissen,
insbesondere soziokulturelles Orientierungswissen, einbringen.

Im Teil C erhalten die Priiflinge eine oder mehrere authentische deutschsprachige Textvorlagen
und geben wesentliche Inhalte schriftlich, adressatengerecht und situationsangemessen fir
einen bestimmten Zweck in der jeweiligen Fremdsprache wieder. Die Textvorlage kann ein
muttersprachlicher FlieBtext oder ein Flietext in Kombination mit einem oder mehreren
diskontinuierlichen Texten sein.

Hinweise zu den Operatoren in den Aufgabenstellungen

Den Prifungsaufgaben in den modernen Fremdsprachen in M-V liegt ein Grundstock von
Operatoren zugrunde. Diesen finden Sie fiir das jeweilige Fach unter:

Rahmenpldne an allgemein bildenden Schulen


https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/
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18.6 Fachspezifische Bewertungshinweise

Im Prifungsjahr 2025 erfolgt die Bewertung gemal3 den Hinweisen in Kapitel Il. Darlber hinaus
gilt:

Teil A Global-/Detailverstandnis, selektives Verstehen 20 %
Hoérverstehen

Teil B Verstehen authentischer Texte, Enthnahme von 55 %
Schreiben Hauptaussagen und Einzelinformationen sowie
(Leseverstehen expliziter und impliziter Aussagen.

integriert) Adressatengerechtes und textsortenspezifisches

Verfassen von Texten unter Anwendung von
Techniken des formellen, informellen und
kreativen Schreibens.

Inhaltliche und sprachliche Leistung im
Verhaltnis 40 % : 60 % gewichtet

Teil C Sprachmittlung in die Fremdsprache 25 %
Sprachmittlung Adressatengerechte, situationsangemessene

Wiedergabe wesentlicher Inhalte authentischer

Texte.

Inhaltliche und sprachliche Leistung im
Verhaltnis 40 % : 60 % gewichtet

Zur Bewertung der Prifungsteile B und C sind ab dem Prifungsjahr 2025 die vom I1QB
veroffentlichten Hinweise zur Bewertung der sprachlichen Leistung und Hinweise zur Bewertung
der inhaltlichen Leistung verbindlich anzuwenden.

Das im zweiten Halbjahr des Schuljahres 2022/2023 in den Informationsveranstaltungen fir
Lehrkrafte in den vier Schulamtsbereichen vorgestellte digitale Berechnungstool wird am
Prifungstag durch das Institut fir Qualitatsentwicklung M-V Uber das SIP-Datentauschportal zur
Verfligung gestellt.

18.6.1 Bewertung der Leistung im Priifungsteil A Horverstehen

Fiir den Prifungsteil Horverstehen werden im Erwartungshorizont der einzelnen Aufgaben
neben den Vorgaben zur Aufgabenerfillung auch die jeweils zu erreichenden
Bewertungseinheiten aufgefiihrt. Darliber hinaus gibt ein tabellarischer Bewertungsschliissel die
Umsetzung der insgesamt erreichten Bewertungseinheiten in Notenpunkte vor.


https://www.iqb.hu-berlin.de/abitur/dokumente/englisch
https://www.iqb.hu-berlin.de/abitur/dokumente/englisch
https://www.iqb.hu-berlin.de/abitur/dokumente/englisch

Vorabhinweise zum Abitur M-V 2025 18 POLNISCH, RUSSISCH, SCHWEDISCH, SPANISCH, NIEDERDEUTSCH Seite 6 (von 8)

18.6.2 Bewertung der Leistung in den Priifungsteilen B Schreiben (Leseverstehen integriert)
und C Sprachmittlung

Bewertet werden die inhaltliche und die sprachliche Leistung. Inhaltliche oder sprachliche
Mangel, die nicht eindeutig einem der Teilbereiche zugeordnet werden kdnnen, gehen in jedem
Fall nur einmal in die Bewertung ein.

1) Inhaltliche Leistung
Entscheidungshilfen zur Bewertung der einzelnen Aufgaben enthalt der Erwartungshorizont.

Die Bewertung (positiv/negativ) im Teilbereich Inhaltliche Leistung muss nachvollziehbar sein
und am Rand durch | + oder | — kenntlich gemacht werden.

2) Sprachliche Leistung

Da sich sprachliche Mangel nicht immer eindeutig einer Kategorie zuordnen lassen, entscheidet
die korrigierende Lehrkraft, in welchem der Teilbereiche der VerstoR einmalig angerechnet wird.

a) Bandbreite der Lexik und Grammatik / Textgestaltung

Die Bewertung (positiv/negativ) in den Teilbereichen Bandbreite (Lexik und Grammatik) sowie
Textgestaltung muss nachvollziehbar sein und am Rand durch A+, A- kenntlich gemacht werden.
Bewertungen in diesem Bereich sind im/am Text an den betreffenden Stellen mit Wellenlinie zu
markieren.

Gekennzeichnete Zitate sind in funktionsgerechter Verwendung zuldssig und erwiinscht.
Unangemessene sowie nicht explizit ausgewiesene wértliche Ubernahmen aus der Textvorlage
zur Bearbeitung der Aufgaben beeintrachtigen die Leistung im Teilbereich Textgestaltung.

Eine nicht gerechtfertigte Vermischung der Stilebenen beeintrachtigt die Bewertung im
Teilbereich Angemessenheit.

b) Korrektheit der Lexik und Grammatik

Bei der lexikalischen und grammatikalischen Korrektheit wird die Ubereinstimmung der
Prifungsleistung mit den glltigen orthografischen, grammatischen und lexikalischen Normen
der geschriebenen Sprache bewertet.

Grundlegendes Prinzip fir die Einstufung der Schwere eines NormverstoRes ist die Frage,
inwieweit eine Beeintrachtigung der Verstandlichkeit bzw. der Eindeutigkeit der
Aussageintention vorliegt.

Alle Normversto8e missen nach Art und Schwere am Rand wie folgt vermerkt werden.
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Kategorien von Normverstéfien
Grobe NormverstéfSe:
Fehler, die die Verstandlichkeit bzw. Eindeutigkeit der Aussage beeintrachtigen oder stark

einschranken:

- sinnentstellende  lexikalische, = grammatische/syntaktische, idiomatische oder
orthografische Fehler

- sinnentstellende Wortauslassungen

Geringfiigige Normverstofe:

Fehler, die die Verstandlichkeit nicht oder unwesentlich beeintrachtigen:

- orthografische Fehler, die nicht zu lexikalischen und grammatischen Sinnentstellungen
fihren

- lexikalische, grammatische/syntaktische und idiomatische Fehler  sowie
Wortauslassungen, die den kommunikativen Wert nicht oder nur unwesentlich
beeintrachtigen

Korrekturzeichen

Hinweise zu den fir alle Facher geltenden einheitlichen Korrekturzeichen werden im Kapitel Il
gegeben.

Die NormverstdRe werden auf dem rechten Korrekturrand folgendermaRen gekennzeichnet:

| Lex = grober lexikalischer Normverstol3

| Gr = grober grammatischer/syntaktischer NormverstoR

|Id = grober idiomatischer Normverstof}

| v = Wortauslassung, grober Normverstol3

-R = orthographischer Normverstof

-lex = geringflgiger lexikalischer NormverstoR

-Gr > geringfugiger grammatischer/syntaktischer NormverstoR
-ld = geringfligiger idiomatischer NormverstoR

-V = Wortauslassung, geringfligiger Normverstol3

Weitere Festlegungen

NormverstoRe in Wiederholung (VerstoR gegen dasselbe Prinzip) oder als Folge (VerstoR als
direkte Konsequenz) werden mit ,W" bzw. , FF" auf dem Korrekturrand kenntlich gemacht. Pro
Wort darf nur ein ganzer Fehler angerechnet werden.

NormverstolRe aus Fliichtigkeit sowie eine fehlerhafte Interpunktion werden gekennzeichnet,
jedoch nicht als Normverstol$ bewertet.

Alle NormverstoRe in Zitaten werden bewertet.



Vorabhinweise zum Abitur M-V 2025 18 POLNISCH, RUSSISCH, SCHWEDISCH, SPANISCH, NIEDERDEUTSCH Seite 8 (von 8)

18.6.3 Sperrklausel fiir die Priifungsteile B Schreiben und C Sprachmittlung

Fir den Prifungsteil B bzw. den Priifungsteil C gilt: Eine ungeniligende Leistung in einem der
Teilbereiche Sprachliche Leistung oder Inhaltliche Leistung schlielt eine Bewertung des
Prifungsteils von mehr als 03 Punkten aus.
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19 SOZIALKUNDE

Im Fach Sozialkunde wird es eine schriftliche Priifung nur flir den Leistungskurs geben.

19.1 Dauer der Priifung

Die Arbeitszeit betragt einschlieBlich Auswahlzeit 300 Minuten.

19.2 Struktur und Bearbeitungshinweise

Der Priifling

- erhalt zwei Aufgabenbltcke zur Auswahl (1 und Il);
- wahlt davon einen Aufgabenblock aus und bearbeitet diesen vollstandig;
- vermerkt auf der Reinschrift, welchen Aufgabenblock er bearbeitet hat;

- ist verpflichtet, die Vollstandigkeit der vorgelegten Aufgaben vor Bearbeitungsbeginn zu
Uberprifen (Anzahl der Blatter, Anlagen usw.).

19.3 Fachspezifische Hilfsmittel

Fir den Einsatz von Hilfsmitteln in gedruckter oder digitaler Form sind die in Kapitel IV
aufgefiuhrten Hinweise zu beachten. Dariiber hinaus ist folgendes Hilfsmittel zugelassen:

- Grundgesetz fur die Bundesrepublik Deutschland (unkommentierte aktuelle Fassung) in
gedruckter oder digitaler Form

19.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte

Grundlage fir die Anforderungen in den Prifungsaufgaben sind die Einheitlichen
Prafungsanforderungen der KMK fur das Fach Sozialkunde und Politik, der Rahmenplan
Sozialkunde fir die Qualifikationsphase der gymnasialen Oberstufe sowie der Rahmenplan der
Jahrgangsstufen 7-10 des gymnasialen Bildungsgangs des Landes Mecklenburg-Vorpommern.

Es wird erwartet, dass die Priflinge in der Lage sind, Teilbereiche des Faches Sozialkunde
miteinander zu verbinden, Hypothesen zu &ulern, wissenschaftliche Vorgehensweisen
anzuwenden, begriindete Standpunkte zu Phanomenen oder Ansichten einzunehmen und Grafi-
ken, Schaubilder und Karikaturen zu beschreiben und zu interpretieren.

Alle verbindlichen Inhalte des Rahmenplans sind grundsatzlich prifungsrelevant. Die
Schwerpunkte zeigen an, welche Themengebiete in den Prifungsaufgaben besonders fokussiert
werden. Ausgewdhlte Aspekte aus den nicht als Schwerpunkt benannten Themen werden als
Grundwissen in die Aufgabenstellungen einbezogen.


http://www.kmk.org/fileadmin/veroeffentlichungen_beschluesse/1989/1989_12_01-EPA-Sozialkunde-Politik.pdf
http://www.kmk.org/fileadmin/veroeffentlichungen_beschluesse/1989/1989_12_01-EPA-Sozialkunde-Politik.pdf
https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/sozialkunde/
https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/sozialkunde/
https://www.bildung-mv.de/downloads/unterricht/rahmenplaene_allgemeinbildende_schulen/Sozialkunde/rp-sozialkunde-7-10-gym-02.pdf
https://www.bildung-mv.de/downloads/unterricht/rahmenplaene_allgemeinbildende_schulen/Sozialkunde/rp-sozialkunde-7-10-gym-02.pdf
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Politische Systeme

Partizipation und zivilgesellschaftliches Engagement; offene Gesellschaft; Herausforderungen an
die Demokratie: ziviler Ungehorsam; Extremismus; Bedeutungswandel von Medien als vierte
Gewalt

Soziologie

Migration und Integration; Sozialstruktur; soziale Ungleichheit; Kindergrundsicherung; soziale
Mobilitat; Wertewandel; wertebasierte Erziehung; konformes und nichtkonformes Verhalten

Recht

Akzeptanz des Rechts(staates); Legalitat und Legitimitat; Menschenrechte; Rechtsnorm und
Rechtswirklichkeit; Rechtsfortentwicklung

Internationale Politik

Europaische Union; deutsche und europaische Sicherheitspolitik; feministische AuRenpolitik;
aktuelle Herausforderungen fiir Deutschland in der Weltpolitik; Rolle der NATO; NGOs

19.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

Die Bewertung erfolgt gemaR den Hinweisen in Kapitel II.
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20 SPORT

Im Fach Sport wird es eine schriftliche Prifung nur fir den Leistungskurs geben.

20.1 Dauer der Priifung

Die Arbeitszeit betragt einschlieBlich Auswahlzeit 300 Minuten.

20.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
Struktur

Die Prifung besteht aus einem verpflichtenden Block A sowie vier Wahlaufgaben in Block B,
wovon zwei verpflichtend zu bearbeiten sind. Der obligative Block A kann Aufgaben aus den
Themenbereichen Sportbiologie und Trainingslehre, Training der motorischen Haupt-
beanspruchungsformen, Bewegungslehre sowie Sport und Gesellschaft umfassen. Die
Wahlaufgaben akzentuieren die jeweiligen Semesterthemen und ermdglichen eine individuelle
Schwerpunktsetzung. Sie kénnen sich inhaltlich auf Block A beziehen, aber auch andere
Bewegungsfelder bzw. Sportarten oder Themen aufgreifen.

Bearbeitungshinweise

Der Priifling

erhalt zwei Aufgabenblocke (A und B),
- bearbeitet den verpflichtenden Block A vollstandig (40 BE erreichbar),

- wahlt aus Block B zwei der vier Aufgaben aus und bearbeitet diese jeweils vollstandig
(2 x 20 BE erreichbar),

- vermerkt auf der Reinschrift, welchen Aufgabenblock er bearbeitet hat,

- ist verpflichtet, die Vollstandigkeit der vorgelegten Aufgaben vor Bearbeitungsbeginn zu
Uberprifen (Anzahl der Blatter, Anlagen usw.).

20.3 Fachspezifische Hilfsmittel

Fiir den Einsatz von Hilfsmitteln in gedruckter oder digitaler Form sind die in Kapitel IV
aufgefihrten Hinweise zu beachten.
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20.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte

Grundlage fir die Anforderungen in den Priifungsaufgaben sind die Einheitlichen
Prifungsanforderungen der KMK fiir das Fach Sport, das Kerncurriculum Sport flr die
Qualifikationsphase der gymnasialen Oberstufe sowie der Rahmenplan fir die Jahrgangsstufen
7-10 des gymnasialen Bildungsgangs in M-V.

Jeder der beiden Aufgabenbldcke beinhaltet, gemaR den sporttheoretischen Unterrichtsinhalten
des Rahmenplans Sport fiir die gymnasiale Oberstufe, komplexe Aufgaben aus den folgenden
Themenbereichen.

Themenbereich I: Sportbiologische Grundlagen und Trainingslehre
- Modul: Anpassung als Grundvoraussetzung sportlichen Trainings
- Modul: Trainingsprinzipien und Trainingssteuerung
- Modul: Passiver Bewegungsapparat
- Modul: Aktiver Bewegungsapparat

Themenbereich II: Training der motorischen Hauptbeanspruchungsformen

- Modul: Schnelligkeit
- Modul: Kraft
- Modul: Sportmotorische Tests

Themenbereich Ill: Bewegungslehre

- Modul: Bewegungslehre als Sportwissenschaft
- Modul: Biomechanik

- Modul: Bewegungsanalyse

- Modul: motorischer Lernprozess

Themenbereich IV: Sport und Gesellschaft

- Modul: Gesundheitliche Funktion des Sports
- Modul: Erndahrung — Substitution — Doping im Sport
- Modul: soziale Funktion des Sports

20.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

Die Bewertung erfolgt gemafls den Hinweisen in Kapitel Il. Dabei verteilt sich die Anzahl der
erreichbaren Bewertungseinheiten (BE) wie folgt:


http://www.kmk.org/fileadmin/veroeffentlichungen_beschluesse/1989/1989_12_01-EPA-Sport.pdf
http://www.kmk.org/fileadmin/veroeffentlichungen_beschluesse/1989/1989_12_01-EPA-Sport.pdf
https://www.bildung-mv.de/export/sites/bildungsserver/downloads/unterricht/rahmenplaene_allgemeinbildende_schulen/Sport/kc-sport-11-12-gym.pdf
https://www.bildung-mv.de/export/sites/bildungsserver/downloads/unterricht/rahmenplaene_allgemeinbildende_schulen/Sport/kc-sport-11-12-gym.pdf
https://www.bildung-mv.de/export/sites/bildungsserver/downloads/unterricht/rahmenplaene_allgemeinbildende_schulen/Sport/rp-sport-7-10.pdf
https://www.bildung-mv.de/export/sites/bildungsserver/downloads/unterricht/rahmenplaene_allgemeinbildende_schulen/Sport/rp-sport-7-10.pdf
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Bewertungs- Bewertungs-

einheiten einheiten

A Pflichtaufgaben 40 40

e Wahlaufgabe 1: Sportbiologische Grundlagen 20
und Trainingslehre

e Wahlaufgabe 2: Training der motorischen 20
Hauptbeanspruchungsformen

e Wahlaufgabe 3: Bewegungslehre 20

e Wahlaufgabe 4: Sport und Gesellschaft 20
40

Summe: 80
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21 WIRTSCHAFT

Im Fach Wirtschaft wird es eine schriftliche Prifung nur flir den Leistungskurs geben.

21.1 Dauer der Priifung

Die Arbeitszeit betragt einschlieRlich Auswahlzeit 300 Minuten.

21.2 Struktur und Bearbeitungshinweise

Der Priifling

- erhalt zwei Aufgabenblocke zur Auswahl (1 und 11);
- wahlt davon einen Aufgabenblock aus und bearbeitet diesen vollstandig;
- vermerkt auf der Reinschrift, welchen Aufgabenblock er bearbeitet hat;

- ist verpflichtet, die Vollstandigkeit der vorgelegten Aufgaben vor Bearbeitungsbeginn zu
Uberprifen (Anzahl der Blatter, Anlagen usw.).

21.3 Fachspezifische Hilfsmittel

Fir den Einsatz von Hilfsmitteln in gedruckter oder digitaler Form sind die in Kapitel IV
aufgefihrten Hinweise zu beachten. Dariber hinaus ist folgendes Hilfsmittel zugelassen:

- Grundgesetz fur die Bundesrepublik Deutschland (unkommentierte aktuelle Fassung) in
gedruckter oder digitaler Form

21.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte

Grundlage fir die Anforderungen in den Prifungsaufgaben sind die Einheitlichen
Prafungsanforderungen der KMK fiir das Fach Wirtschaft, der Rahmenplan Wirtschaft fir die
Qualifikationsphase der gymnasialen Oberstufe sowie der Rahmenplan AWT fir die
Jahrgangsstufen 7-10 des gymnasialen Bildungsgangs des Landes Mecklenburg-Vorpommern.

Es wird erwartet, dass die Priiflinge in der Lage sind, Teilbereiche des Faches Wirtschaft
miteinander zu verbinden, Hypothesen zu &ulern, wissenschaftliche Vorgehensweisen
anzuwenden, begriindete Standpunkte zu Phianomenen oder Ansichten einzunehmen und
Grafiken, Schaubilder und Karikaturen zu beschreiben und zu interpretieren.

Alle verbindlichen Inhalte des Rahmenplans sind grundsatzlich prifungsrelevant. Die
Schwerpunkte zeigen an, welche Themengebiete in den Prifungsaufgaben besonders fokussiert
werden. Ausgewdhlte Aspekte aus den nicht als Schwerpunkt benannten Themen werden als
Grundwissen in die Aufgabenstellungen einbezogen.


http://www.kmk.org/fileadmin/veroeffentlichungen_beschluesse/1989/1989_12_01-EPA-Wirtschaft.pdf
http://www.kmk.org/fileadmin/veroeffentlichungen_beschluesse/1989/1989_12_01-EPA-Wirtschaft.pdf
https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/awt-wirtschaft/
https://www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/faecher-und-rahmenplaene/rahmenplaene-an-allgemeinbildenden-schulen/awt-wirtschaft/
https://www.bildung-mv.de/downloads/unterricht/rahmenplaene_allgemeinbildende_schulen/AWT/rp-awt-7-10-gym-02.pdf
https://www.bildung-mv.de/downloads/unterricht/rahmenplaene_allgemeinbildende_schulen/AWT/rp-awt-7-10-gym-02.pdf
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Grundlagen unseres Wirtschaftssystems

Homo Oeconomicus; Perspektiven des (Neo-) Liberalismus; Geldtheorie (Inflation, Deflation);
Protektionismus; Freihandel; Spieltheorie; Wirtschaftsethik in globalen Krisenzeiten;
Marktwirtschaft und mogliche Alternativen; moral hazard

Der Marktmechanismus

Preisbildung auf Markten; Elastizitaiten von Angebot und Nachfrage; Marktversagen; Markte
ohne vollkommene Konkurrenz; staatliche Eingriffe in das Marktgeschehen; Herausforderungen
fr die Soziale Marktwirtschaft

Die Wirtschaftsordnung der BRD

Herausforderungen des Sozialstaates: Zukunft des Rentensystems; individuelle Daseinsvorsorge;
Gestaltung der Arbeitsgesellschaft; Tarifrecht; Industrie  4.0; Konjunktur- und
Wettbewerbspolitik; Inflationsbekampfung

Weltwirtschaftliche Herausforderungen

Theorie und Praxis des Aulenhandels (inkl. Wirtschaftssanktionen); Spannungsverhaltnis
Okonomie — Okologie; Globalisierung und Deglobalisierung; Rolle der multinationalen
Unternehmen

21.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

Die Bewertung erfolgt gemaR den Hinweisen in Kapitel II.



Impressum

Ministerium fir Bildung und Kindertagesforderung des Landes Mecklenburg-Vorpommern
Institut fur Qualitatsentwicklung M-V, Fachbereich IV

(zentrale Prifungen, Fach- und Unterrichtsentwicklung, Rahmenplanarbeit)
https://www.bildung-mv.de/schueler/pruefungen-und-abschluesse/vorabhinweise/

Anke Rosler (V.i.S.d.P.)

Kontakt: presse@bm.mv-regierung.de

Stand: Juli 2023


https://www.bildung-mv.de/schueler/pruefungen-und-abschluesse/vorabhinweise/

	I Rechtliche Grundlagen
	II Bewertungsgrundsätze und Korrekturzeichen
	III Einsatz von Prüfungsaufgaben aus dem Ländergemeinsamen Aufgabenpool
	IV Verwendung von Hilfsmitteln
	1 Biologie
	1.1 Dauer der Prüfung
	1.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	1.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	1.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	1.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	2 Chemie
	2.1 Dauer der Prüfung
	2.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	2.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	2.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	2.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	3 Deutsch
	3.1 Dauer der Prüfung
	3.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	3.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	3.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	3.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	4 Englisch
	4.1 Dauer der Prüfung
	4.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	4.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	4.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	4.5 Hinweise zu den Aufgaben
	4.6 Fachspezifische Bewertungshinweise
	1) Inhaltliche Leistung
	2) Sprachliche  Leistung


	5 Evangelische Religion
	5.1 Dauer der Prüfung
	5.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	5.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	5.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	5.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	6 Französisch
	6.1 Dauer der Prüfung
	6.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	6.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	6.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	6.5 Hinweise zu den Aufgaben
	6.6 Fachspezifische Bewertungshinweise
	1) Inhaltliche Leistung
	2) Sprachliche  Leistung


	7 Geografie
	7.1 Dauer der Prüfung
	7.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	7.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	7.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	7.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	8 Geschichte und Politische Bildung
	8.1 Dauer der Prüfung
	8.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	8.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	8.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	8.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	9 Griechisch
	9.1 Dauer der Prüfung
	9.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	9.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	9.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	9.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	10 Informatik
	10.1 Dauer der Prüfung
	10.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	10.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	10.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	10.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	11 Katholische Religion
	11.1 Dauer der Prüfung
	11.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	11.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	11.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	11.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	12 Kunst und Gestaltung
	12.1 Dauer der Prüfung
	12.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	12.3 Fachspezifische Hilfsmittel und Materialien
	12.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	12.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	13 Latein
	13.1 Dauer der Prüfung
	13.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	13.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	13.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	1) Römische Gesellschaft, Kultur und Lebensweise: Sozialstruktur der römischen Gesellschaft
	2) Römische Dichtung, ihre Wurzeln und ihr Nachleben, Motive und Hintergründe: Ovid als Dichter
	3) Geschichte und Politik: Darstellung fremder Völker, Expansionspolitik im Laufe der römischen Geschichte
	4) Philosophie und Religion: ausgewählte Philosophenschulen mit Grundkenntnissen der stoischen und epikureischen Philosophie, römische Werte

	13.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	14 Mathematik
	14.1 Dauer der Prüfung
	14.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	14.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	14.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	14.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	15 Musik
	15.1 Dauer der Prüfung
	15.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	15.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	15.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	15.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	16 Philosophie
	16.1 Dauer der Prüfung
	16.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	16.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	16.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	16.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	17 Physik
	17.1 Dauer der Prüfung
	17.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	17.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	17.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	17.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	18 Polnisch, Russisch, Schwedisch, Spanisch, Niederdeutsch
	18.1 Dauer der Prüfung
	18.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	18.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	18.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	18.6 Fachspezifische Bewertungshinweise
	1) Inhaltliche Leistung
	2) Sprachliche Leistung


	19 Sozialkunde
	19.1 Dauer der Prüfung
	19.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	19.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	19.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	19.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	20 Sport
	20.1 Dauer der Prüfung
	20.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	20.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	20.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	Jeder der beiden Aufgabenblöcke beinhaltet, gemäß den sporttheoretischen Unterrichtsinhalten des Rahmenplans Sport für die gymnasiale Oberstufe, komplexe Aufgaben aus den folgenden Themenbereichen.
	Themenbereich I: Sportbiologische Grundlagen und Trainingslehre
	Themenbereich II: Training der motorischen Hauptbeanspruchungsformen
	Themenbereich III: Bewegungslehre
	Themenbereich IV: Sport und Gesellschaft

	20.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	21 Wirtschaft
	21.1 Dauer der Prüfung
	21.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	21.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	21.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	21.5 Fachspezifische Bewertungshinweise
	Deckblatt_VH_ABI_AB_2025.pdf
	I Rechtliche Grundlagen
	II Bewertungsgrundsätze und Korrekturzeichen
	III Einsatz von Prüfungsaufgaben aus dem Ländergemeinsamen Aufgabenpool
	IV Verwendung von Hilfsmitteln
	1 Biologie
	1.1 Dauer der Prüfung
	1.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	1.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	1.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	1.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	2 Chemie
	2.1 Dauer der Prüfung
	2.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	2.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	2.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	2.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	3 Deutsch
	3.1 Dauer der Prüfung
	3.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	3.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	3.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	3.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	4 Englisch
	4.1 Dauer der Prüfung
	4.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	4.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	4.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	4.5 Hinweise zu den Aufgaben
	4.6 Fachspezifische Bewertungshinweise
	1) Text- und Problemverständnis
	2) Argumentation und Stellungnahme
	1) Bereiche
	2) Bewertung der Prüfungsleistung im Teilbereich Ausdrucksvermögen/Sprachliche  Angemessenheit
	3) Sprachliche Korrektheit


	5 Evangelische Religion
	5.1 Dauer der Prüfung
	5.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	5.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	5.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	5.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	6 Französisch
	6.1 Dauer der Prüfung
	6.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	6.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	6.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	6.5 Hinweise zu den Aufgaben
	6.6 Fachspezifische Bewertungshinweise
	1) Text- und Problemverständnis
	2) Argumentation und Stellungnahme
	1) Bereiche
	2) Bewertung der Prüfungsleistung im Teilbereich Ausdrucksvermögen/Sprachliche  Angemessenheit
	3) Sprachliche Korrektheit


	7 Geografie
	7.1 Dauer der Prüfung
	7.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	7.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	7.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	7.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	8 Geschichte und Politische Bildung
	8.1 Dauer der Prüfung
	8.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	8.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	8.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	8.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	9 Griechisch
	9.1 Dauer der Prüfung
	9.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	9.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	9.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	9.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	10 Informatik
	10.1 Dauer der Prüfung
	10.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	10.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	10.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	10.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	11 Katholische Religion
	11.1 Dauer der Prüfung
	11.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	11.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	11.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	11.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	12 Kunst und Gestaltung
	12.1 Dauer der Prüfung
	12.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	12.3 Fachspezifische Hilfsmittel und Materialien
	12.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	12.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	13 Latein
	13.1 Dauer der Prüfung
	13.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	13.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	13.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	1) Römische Gesellschaft, Kultur und Lebensweise: Sozialstruktur der römischen Gesellschaft
	2) Römische Dichtung, ihre Wurzeln und ihr Nachleben Motive und Hintergründe: Ovid als Dichter
	3) Geschichte und Politik: Rhetorik als Instrument in Politik und Rechtswesen, Hauptepochen der römischen Geschichte
	4) Philosophie und Religion: ausgewählte Philosophenschulen mit Grundkenntnissen der stoischen und epikureischen Philosophie, römische Werte

	13.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	14 Mathematik
	14.1 Dauer der Prüfung
	14.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	14.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	14.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	14.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	15 Musik
	15.1 Dauer der Prüfung
	15.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	15.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	15.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	15.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	16 Philosophie
	16.1 Dauer der Prüfung
	16.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	16.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	16.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	16.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	17 Physik
	17.1 Dauer der Prüfung
	17.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	17.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	17.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	17.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	18 Polnisch, Russisch, Schwedisch, Spanisch, Niederdeutsch
	18.1 Dauer der Prüfung
	18.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	18.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	18.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	18.6 Fachspezifische Bewertungshinweise
	1) Text- und Problemverständnis
	2) Argumentation und Stellungnahme
	1) Bereiche
	2) Bewertung der Prüfungsleistung im Teilbereich Ausdrucksvermögen/Sprachliche  Angemessenheit
	3) Sprachliche Korrektheit


	19 Sozialkunde
	19.1 Dauer der Prüfung
	19.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	19.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	19.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	19.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	20 Sport
	20.1 Dauer der Prüfung
	20.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	20.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	20.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	Jeder der beiden Aufgabenblöcke beinhaltet, gemäß den sporttheoretischen Unterrichtsinhalten des Rahmenplans Sport für die gymnasiale Oberstufe, komplexe Aufgaben aus den folgenden Themenbereichen.
	Themenbereich I: Sportbiologische Grundlagen und Trainingslehre
	Themenbereich II: Training der motorischen Hauptbeanspruchungsformen
	Themenbereich III: Bewegungslehre
	Themenbereich IV: Sport und Gesellschaft

	20.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	21 Wirtschaft
	21.1 Dauer der Prüfung
	21.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	21.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	21.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	21.5 Fachspezifische Bewertungshinweise
	Anlage 1 - Vorabhinweise_ABI-AB_2024_.pdf
	I Rechtliche Grundlagen
	II Bewertungsgrundsätze und Korrekturzeichen
	III Einsatz von Prüfungsaufgaben aus dem Ländergemeinsamen Aufgabenpool
	IV Verwendung von Hilfsmitteln
	1 Biologie
	1.1 Dauer der Prüfung
	1.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	1.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	1.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	1.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	2 Chemie
	2.1 Dauer der Prüfung
	2.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	2.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	2.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	2.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	3 Deutsch
	3.1 Dauer der Prüfung
	3.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	3.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	3.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	3.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	4 Englisch
	4.1 Dauer der Prüfung
	4.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	4.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	4.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	4.5 Hinweise zu den Aufgaben
	4.6 Fachspezifische Bewertungshinweise
	1) Text- und Problemverständnis
	2) Argumentation und Stellungnahme
	1) Bereiche
	2) Bewertung der Prüfungsleistung im Teilbereich Ausdrucksvermögen/Sprachliche  Angemessenheit
	3) Sprachliche Korrektheit


	5 Evangelische Religion
	5.1 Dauer der Prüfung
	5.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	5.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	5.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	5.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	6 Französisch
	6.1 Dauer der Prüfung
	6.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	6.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	6.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	6.5 Hinweise zu den Aufgaben
	6.6 Fachspezifische Bewertungshinweise
	1) Text- und Problemverständnis
	2) Argumentation und Stellungnahme
	1) Bereiche
	2) Bewertung der Prüfungsleistung im Teilbereich Ausdrucksvermögen/Sprachliche  Angemessenheit
	3) Sprachliche Korrektheit


	7 Geografie
	7.1 Dauer der Prüfung
	7.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	7.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	7.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	7.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	8 Geschichte und Politische Bildung
	8.1 Dauer der Prüfung
	8.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	8.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	8.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	8.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	9 Griechisch
	9.1 Dauer der Prüfung
	9.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	9.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	9.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	9.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	10 Informatik
	10.1 Dauer der Prüfung
	10.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	10.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	10.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	10.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	11 Katholische Religion
	11.1 Dauer der Prüfung
	11.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	11.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	11.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	11.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	12 Kunst und Gestaltung
	12.1 Dauer der Prüfung
	12.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	12.3 Fachspezifische Hilfsmittel und Materialien
	12.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	12.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	13 Latein
	13.1 Dauer der Prüfung
	13.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	13.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	13.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	1) Römische Gesellschaft, Kultur und Lebensweise: Sozialstruktur der römischen Gesellschaft
	2) Römische Dichtung, ihre Wurzeln und ihr Nachleben Motive und Hintergründe: Ovid als Dichter
	3) Geschichte und Politik: Rhetorik als Instrument in Politik und Rechtswesen, Hauptepochen der römischen Geschichte
	4) Philosophie und Religion: ausgewählte Philosophenschulen mit Grundkenntnissen der stoischen und epikureischen Philosophie, römische Werte

	13.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	14 Mathematik
	14.1 Dauer der Prüfung
	14.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	14.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	14.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	14.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	15 Musik
	15.1 Dauer der Prüfung
	15.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	15.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	15.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	15.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	16 Philosophie
	16.1 Dauer der Prüfung
	16.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	16.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	16.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	16.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	17 Physik
	17.1 Dauer der Prüfung
	17.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	17.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	17.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	17.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	18 Polnisch, Russisch, Schwedisch, Spanisch, Niederdeutsch
	18.1 Dauer der Prüfung
	18.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	18.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	18.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	18.6 Fachspezifische Bewertungshinweise
	1) Text- und Problemverständnis
	2) Argumentation und Stellungnahme
	1) Bereiche
	2) Bewertung der Prüfungsleistung im Teilbereich Ausdrucksvermögen/Sprachliche  Angemessenheit
	3) Sprachliche Korrektheit


	19 Sozialkunde
	19.1 Dauer der Prüfung
	19.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	19.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	19.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	19.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	20 Sport
	20.1 Dauer der Prüfung
	20.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	20.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	20.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	Jeder der beiden Aufgabenblöcke beinhaltet, gemäß den sporttheoretischen Unterrichtsinhalten des Rahmenplans Sport für die gymnasiale Oberstufe, komplexe Aufgaben aus den folgenden Themenbereichen.
	Themenbereich I: Sportbiologische Grundlagen und Trainingslehre
	Themenbereich II: Training der motorischen Hauptbeanspruchungsformen
	Themenbereich III: Bewegungslehre
	Themenbereich IV: Sport und Gesellschaft

	20.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	21 Wirtschaft
	21.1 Dauer der Prüfung
	21.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	21.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	21.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	21.5 Fachspezifische Bewertungshinweise


	Impressum_alle_Stand_Juli_2022.pdf
	I Rechtliche Grundlagen
	II Bewertungsgrundsätze
	III Verwendung von Hilfsmitteln
	1 Bautechnik
	1.1 Struktur der Prüfung
	1.2 Fachspezifische Hilfsmittel
	1.3 Kompetenzen und Inhalte unter besonderer Berücksichtigung der Auswirkungen der Pandemie-Situation
	Themenfeld Holz- und Stahlbetonkonstruktionen
	Holzbautechnik
	Holz als Baustoff
	Dachkonstruktionen
	Berechnungen am Holzbalken

	Betontechnologie und Stahlbeton
	Beton als Baustoff
	Betonstähle
	Stahlbeton

	Themenfeld Bauphysik
	Feuchteschutz


	1.4 Fachbezogene Bewertungshinweise

	2 Berufliche Informatik
	2.1 Struktur der Prüfung
	2.2 Fachspezifische Hilfsmittel
	2.3 Kompetenzen und Inhalte unter besonderer Berücksichtigung der Auswirkungen der Pandemie-Situation
	Themenfeld 5: Datenbanken modellieren und implementieren
	Themenfeld 6: Algorithmen und problemorientierte Programmierung
	Themenfeld 7: Rechner und Netze
	Themenfeld 8: Datenschutz und Datensicherheit

	2.4 Fachbezogene Bewertungshinweise

	3 Betriebs- und Volkswirtschaftslehre
	3.1 Struktur der Prüfung
	3.2 Fachspezifische Hilfsmittel
	3.3 Kompetenzen und Inhalte unter besonderer Berücksichtigung der Auswirkungen der Pandemie-Situation
	Themenfeld 10: Das Angebot des Unternehmens
	Themenfeld 11: Der Absatz des Unternehmens
	Themenfeld 12: Das Unternehmen am Markt
	Themenfeld 13: Das gesamtwirtschaftliche Gleichgewicht
	Themenfeld 14: Die Träger und Hauptziele der Wirtschaftspolitik
	Themenfeld 15: Die Konjunkturpolitik
	Themenfeld 16: Das Zeitalter der Globalisierung

	3.4 Fachbezogene Bewertungshinweise

	4 Datenverarbeitungstechnik
	4.1 Struktur der Prüfung
	4.2 Fachspezifische Hilfsmittel
	4.3 Kompetenzen und Inhalte unter besonderer Berücksichtigung der Auswirkungen der Pandemie-Situation
	Themenfeld Aufbau und Funktionsweise von Informatiksystemen
	Themenfeld Netzwerktechnik und Administration von Betriebssystemen
	Themenfeld Assemblerprogrammierung

	4.4 Fachbezogene Bewertungshinweise

	5 Elektrotechnik
	5.1 Struktur der Prüfungsarbeit
	5.2 Fachspezifische Hilfsmittel
	5.3 Kompetenzen und Inhalte unter besonderer Berücksichtigung der Auswirkungen der Pandemie-Situation
	Themenfeld Wechselstromtechnik / Analogtechnik
	Themenfeld Analogtechnik
	Themenfeld Digitaltechnik
	Schülerexperiment

	5.4 Fachbezogene Hinweise zur Bewertung

	6 Ernährungslehre
	6.1 Struktur der Prüfung
	6.2  Fachspezifische Hilfsmittel
	6.3 Kompetenzen und Inhalte unter besonderer Berücksichtigung der Auswirkungen der Pandemie-Situation
	Themenfeld 1: Vollwertige Ernährung
	Themenfeld 2/3: Intermediärer Stoffwechsel
	Themenfeld 4: Interdependenz von Ernährung und Gesundheit
	Themenfeld 5: Ernährungssituationen in der Bundesrepublik Deutschland

	6.4 Fachbezogene Bewertungshinweise

	7  Gestaltungs- und Medientechnik
	7.1 Struktur der Prüfungsarbeit
	7.2 Fachspezifische Hilfsmittel
	7.3 Kompetenzen und Inhalte unter besonderer Berücksichtigung der Auswirkungen der Pandemie-Situation
	Themenfeld Visuelle Kommunikation
	Themenfeld Design
	Themenfeld Produktgestaltung
	Themenfeld Medientechnik
	Themenfeld Projekt „Web und Design“

	7.4 Fachbezogene Bewertungshinweise

	8 Gesundheit
	8.1 Struktur der Prüfungsarbeit
	8.2 Fachspezifische Hilfsmittel
	8.3 Kompetenzen und Inhalte unter besonderer Berücksichtigung der Auswirkungen der Pandemie-Situation
	Themenfeld 5: Public Health – Grundlagen der Epidemiologie
	Themenfeld 6: Public Health – Informationsaufnahme und Lebensraum
	Themenfeld 7: Public Health – Informationsverarbeitung durch Nerven- und Hormonsystem
	Themenfeld 8: Public Health – Gesundheitsversorgungsbereiche
	Krankheitsbilder (einschließlich anatomische, physiologische und pathologische Grundlagen)

	8.4 Fachbezogene Bewertungshinweise

	9 Metalltechnik
	9.1 Struktur der Prüfungsarbeit
	9.2 Fachspezifische Hilfsmittel
	9.3 Kompetenzen und Inhalte unter besonderer Berücksichtigung der Auswirkungen der Pandemie-Situation
	9.4 Fachbezogene Bewertungshinweise

	10 Pädagogik/Psychologie
	10.1 Struktur der Prüfungsarbeit
	10.2 Fachspezifische Hilfsmittel
	10.3 Kompetenzen und Inhalte unter besonderer Berücksichtigung der Auswirkungen der Pandemie-Situation
	Themenfeld 1: Einführung in die Wissenschaften Pädagogik und Psychologie
	Themenfeld 2: Entwicklungspsychologische Grundlagen
	Themenfeld 3: Ausgewählte empirische Methoden
	Themenfeld 5: Interaktion und Kommunikation
	Themenfeld 6: Erziehungskonzepte und Lerntheorien
	Themenfeld 7: Psychische Phänomene
	Themenfeld 9: Ausgewählte pädagogische Konzepte

	10.4 Fachbezogene Bewertungshinweise

	11 Rechnungswesen
	11.1 Struktur der Prüfungsarbeit
	11.2 Fachspezifische Hilfsmittel
	11.3 Kompetenzen und Inhalte unter besonderer Berücksichtigung der Auswirkungen der Pandemie-Situation
	Themenfeld 3: Personalwirtschaft
	Themenfeld 4: Anlagenwirtschaft
	Themenfeld 7: Kostenrechnung im Dienste der Produktions- und Absatzpolitik

	11.4 Fachbezogene Bewertungshinweise

	12 Rechtslehre
	12.1 Struktur der Prüfung
	12.2 Fachspezifische Hilfsmittel
	12.3 Kompetenzen und Inhalte unter besonderer Berücksichtigung der Auswirkungen der Pandemie-Situation
	Themenfeld Einführung in das Bürgerliche Recht
	Themenfeld Recht der Schuldverhältnisse im Besonderen
	Themenfeld Handels- und Gesellschaftsrecht
	Themenfeld Arbeitsrecht
	Themenfeld Straf- und Strafprozessrecht

	12.4 Fachbezogene Bewertungshinweise

	13 Wirtschaftsinformatik
	13.1 Struktur der Prüfungsarbeit
	13.2 Fachspezifische Hilfsmittel
	13.3 Kompetenzen und Inhalte
	Themenfeld 3. Visualisieren von Arbeitsergebnissen
	Themenfeld 4: Kalkulieren und Darstellen von Zusammenhängen
	Themenfeld 5: Datenbanken modellieren und implementieren
	Themenfeld 6: Algorithmen und problemorientierte Programmierung
	Themenfeld 7 und 8: Rechner, Netze und Daten

	13.4 Fachbezogene Bewertungshinweise

	14 Wirtschaftslehre
	14.1 Struktur der Prüfungsarbeit
	14.2 Fachspezifische Hilfsmittel
	14.3 Kompetenzen und Inhalte unter besonderer Berücksichtigung der Auswirkungen der Pandemie-Situation
	Themenfeld 4: Die Arbeit im Unternehmen
	Themenfeld 5: Das Unternehmen auf dem Markt
	Themenfeld 6: Konjunkturpolitik
	Themenfeld 7: Ziele und Träger der Wirtschaftspolitik
	Themenfeld 8: Träger der Wirtschaftspolitik

	14.4 Fachbezogene Bewertungshinweise




	Impressum_alle_Stand_Juli_2023.pdf
	I Rechtliche Grundlagen
	II Bewertungsgrundsätze
	III Verwendung von Hilfsmitteln
	1 Bautechnik
	1.1 Struktur der Prüfung
	1.2 Fachspezifische Hilfsmittel
	1.3 Kompetenzen und Inhalte unter besonderer Berücksichtigung der Auswirkungen der Pandemie-Situation
	Themenfeld Holz- und Stahlbetonkonstruktionen
	Holzbautechnik
	Holz als Baustoff
	Dachkonstruktionen
	Berechnungen am Holzbalken

	Betontechnologie und Stahlbeton
	Beton als Baustoff
	Betonstähle
	Stahlbeton

	Themenfeld Bauphysik
	Feuchteschutz


	1.4 Fachbezogene Bewertungshinweise

	2 Berufliche Informatik
	2.1 Struktur der Prüfung
	2.2 Fachspezifische Hilfsmittel
	2.3 Kompetenzen und Inhalte unter besonderer Berücksichtigung der Auswirkungen der Pandemie-Situation
	Themenfeld 5: Datenbanken modellieren und implementieren
	Themenfeld 6: Algorithmen und problemorientierte Programmierung
	Themenfeld 7: Rechner und Netze
	Themenfeld 8: Datenschutz und Datensicherheit

	2.4 Fachbezogene Bewertungshinweise

	3 Betriebs- und Volkswirtschaftslehre
	3.1 Struktur der Prüfung
	3.2 Fachspezifische Hilfsmittel
	3.3 Kompetenzen und Inhalte unter besonderer Berücksichtigung der Auswirkungen der Pandemie-Situation
	Themenfeld 10: Das Angebot des Unternehmens
	Themenfeld 11: Der Absatz des Unternehmens
	Themenfeld 12: Das Unternehmen am Markt
	Themenfeld 13: Das gesamtwirtschaftliche Gleichgewicht
	Themenfeld 14: Die Träger und Hauptziele der Wirtschaftspolitik
	Themenfeld 15: Die Konjunkturpolitik
	Themenfeld 16: Das Zeitalter der Globalisierung

	3.4 Fachbezogene Bewertungshinweise

	4 Datenverarbeitungstechnik
	4.1 Struktur der Prüfung
	4.2 Fachspezifische Hilfsmittel
	4.3 Kompetenzen und Inhalte unter besonderer Berücksichtigung der Auswirkungen der Pandemie-Situation
	Themenfeld Aufbau und Funktionsweise von Informatiksystemen
	Themenfeld Netzwerktechnik und Administration von Betriebssystemen
	Themenfeld Assemblerprogrammierung

	4.4 Fachbezogene Bewertungshinweise

	5 Elektrotechnik
	5.1 Struktur der Prüfungsarbeit
	5.2 Fachspezifische Hilfsmittel
	5.3 Kompetenzen und Inhalte unter besonderer Berücksichtigung der Auswirkungen der Pandemie-Situation
	Themenfeld Wechselstromtechnik / Analogtechnik
	Themenfeld Analogtechnik
	Themenfeld Digitaltechnik
	Schülerexperiment

	5.4 Fachbezogene Hinweise zur Bewertung

	6 Ernährungslehre
	6.1 Struktur der Prüfung
	6.2  Fachspezifische Hilfsmittel
	6.3 Kompetenzen und Inhalte unter besonderer Berücksichtigung der Auswirkungen der Pandemie-Situation
	Themenfeld 1: Vollwertige Ernährung
	Themenfeld 2/3: Intermediärer Stoffwechsel
	Themenfeld 4: Interdependenz von Ernährung und Gesundheit
	Themenfeld 5: Ernährungssituationen in der Bundesrepublik Deutschland

	6.4 Fachbezogene Bewertungshinweise

	7  Gestaltungs- und Medientechnik
	7.1 Struktur der Prüfungsarbeit
	7.2 Fachspezifische Hilfsmittel
	7.3 Kompetenzen und Inhalte unter besonderer Berücksichtigung der Auswirkungen der Pandemie-Situation
	Themenfeld Visuelle Kommunikation
	Themenfeld Design
	Themenfeld Produktgestaltung
	Themenfeld Medientechnik
	Themenfeld Projekt „Web und Design“

	7.4 Fachbezogene Bewertungshinweise

	8 Gesundheit
	8.1 Struktur der Prüfungsarbeit
	8.2 Fachspezifische Hilfsmittel
	8.3 Kompetenzen und Inhalte unter besonderer Berücksichtigung der Auswirkungen der Pandemie-Situation
	Themenfeld 5: Public Health – Grundlagen der Epidemiologie
	Themenfeld 6: Public Health – Informationsaufnahme und Lebensraum
	Themenfeld 7: Public Health – Informationsverarbeitung durch Nerven- und Hormonsystem
	Themenfeld 8: Public Health – Gesundheitsversorgungsbereiche
	Krankheitsbilder (einschließlich anatomische, physiologische und pathologische Grundlagen)

	8.4 Fachbezogene Bewertungshinweise

	9 Metalltechnik
	9.1 Struktur der Prüfungsarbeit
	9.2 Fachspezifische Hilfsmittel
	9.3 Kompetenzen und Inhalte unter besonderer Berücksichtigung der Auswirkungen der Pandemie-Situation
	9.4 Fachbezogene Bewertungshinweise

	10 Pädagogik/Psychologie
	10.1 Struktur der Prüfungsarbeit
	10.2 Fachspezifische Hilfsmittel
	10.3 Kompetenzen und Inhalte unter besonderer Berücksichtigung der Auswirkungen der Pandemie-Situation
	Themenfeld 1: Einführung in die Wissenschaften Pädagogik und Psychologie
	Themenfeld 2: Entwicklungspsychologische Grundlagen
	Themenfeld 3: Ausgewählte empirische Methoden
	Themenfeld 5: Interaktion und Kommunikation
	Themenfeld 6: Erziehungskonzepte und Lerntheorien
	Themenfeld 7: Psychische Phänomene
	Themenfeld 9: Ausgewählte pädagogische Konzepte

	10.4 Fachbezogene Bewertungshinweise

	11 Rechnungswesen
	11.1 Struktur der Prüfungsarbeit
	11.2 Fachspezifische Hilfsmittel
	11.3 Kompetenzen und Inhalte unter besonderer Berücksichtigung der Auswirkungen der Pandemie-Situation
	Themenfeld 3: Personalwirtschaft
	Themenfeld 4: Anlagenwirtschaft
	Themenfeld 7: Kostenrechnung im Dienste der Produktions- und Absatzpolitik

	11.4 Fachbezogene Bewertungshinweise

	12 Rechtslehre
	12.1 Struktur der Prüfung
	12.2 Fachspezifische Hilfsmittel
	12.3 Kompetenzen und Inhalte unter besonderer Berücksichtigung der Auswirkungen der Pandemie-Situation
	Themenfeld Einführung in das Bürgerliche Recht
	Themenfeld Recht der Schuldverhältnisse im Besonderen
	Themenfeld Handels- und Gesellschaftsrecht
	Themenfeld Arbeitsrecht
	Themenfeld Straf- und Strafprozessrecht

	12.4 Fachbezogene Bewertungshinweise

	13 Wirtschaftsinformatik
	13.1 Struktur der Prüfungsarbeit
	13.2 Fachspezifische Hilfsmittel
	13.3 Kompetenzen und Inhalte
	Themenfeld 3. Visualisieren von Arbeitsergebnissen
	Themenfeld 4: Kalkulieren und Darstellen von Zusammenhängen
	Themenfeld 5: Datenbanken modellieren und implementieren
	Themenfeld 6: Algorithmen und problemorientierte Programmierung
	Themenfeld 7 und 8: Rechner, Netze und Daten

	13.4 Fachbezogene Bewertungshinweise

	14 Wirtschaftslehre
	14.1 Struktur der Prüfungsarbeit
	14.2 Fachspezifische Hilfsmittel
	14.3 Kompetenzen und Inhalte unter besonderer Berücksichtigung der Auswirkungen der Pandemie-Situation
	Themenfeld 4: Die Arbeit im Unternehmen
	Themenfeld 5: Das Unternehmen auf dem Markt
	Themenfeld 6: Konjunkturpolitik
	Themenfeld 7: Ziele und Träger der Wirtschaftspolitik
	Themenfeld 8: Träger der Wirtschaftspolitik

	14.4 Fachbezogene Bewertungshinweise


	Deckblatt_VH_ABI_AB_2024_neu.pdf
	I Rechtliche Grundlagen
	II Bewertungsgrundsätze und Korrekturzeichen
	III Einsatz von Prüfungsaufgaben aus dem Ländergemeinsamen Aufgabenpool
	IV Verwendung von Hilfsmitteln
	1 Biologie
	1.1 Dauer der Prüfung
	1.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	1.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	1.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	1.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	2 Chemie
	2.1 Dauer der Prüfung
	2.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	2.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	2.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	2.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	3 Deutsch
	3.1 Dauer der Prüfung
	3.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	3.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	3.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	3.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	4 Englisch
	4.1 Dauer der Prüfung
	4.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	4.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	4.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	4.5 Hinweise zu den Aufgaben
	4.6 Fachspezifische Bewertungshinweise
	1) Text- und Problemverständnis
	2) Argumentation und Stellungnahme
	1) Bereiche
	2) Bewertung der Prüfungsleistung im Teilbereich Ausdrucksvermögen/Sprachliche  Angemessenheit
	3) Sprachliche Korrektheit


	5 Evangelische Religion
	5.1 Dauer der Prüfung
	5.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	5.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	5.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	5.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	6 Französisch
	6.1 Dauer der Prüfung
	6.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	6.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	6.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	6.5 Hinweise zu den Aufgaben
	6.6 Fachspezifische Bewertungshinweise
	1) Text- und Problemverständnis
	2) Argumentation und Stellungnahme
	1) Bereiche
	2) Bewertung der Prüfungsleistung im Teilbereich Ausdrucksvermögen/Sprachliche  Angemessenheit
	3) Sprachliche Korrektheit


	7 Geografie
	7.1 Dauer der Prüfung
	7.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	7.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	7.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	7.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	8 Geschichte und Politische Bildung
	8.1 Dauer der Prüfung
	8.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	8.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	8.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	8.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	9 Griechisch
	9.1 Dauer der Prüfung
	9.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	9.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	9.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	9.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	10 Informatik
	10.1 Dauer der Prüfung
	10.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	10.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	10.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	10.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	11 Katholische Religion
	11.1 Dauer der Prüfung
	11.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	11.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	11.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	11.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	12 Kunst und Gestaltung
	12.1 Dauer der Prüfung
	12.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	12.3 Fachspezifische Hilfsmittel und Materialien
	12.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	12.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	13 Latein
	13.1 Dauer der Prüfung
	13.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	13.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	13.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	1) Römische Gesellschaft, Kultur und Lebensweise: Sozialstruktur der römischen Gesellschaft
	2) Römische Dichtung, ihre Wurzeln und ihr Nachleben Motive und Hintergründe: Ovid als Dichter
	3) Geschichte und Politik: Rhetorik als Instrument in Politik und Rechtswesen, Hauptepochen der römischen Geschichte
	4) Philosophie und Religion: ausgewählte Philosophenschulen mit Grundkenntnissen der stoischen und epikureischen Philosophie, römische Werte

	13.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	14 Mathematik
	14.1 Dauer der Prüfung
	14.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	14.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	14.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	14.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	15 Musik
	15.1 Dauer der Prüfung
	15.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	15.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	15.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	15.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	16 Philosophie
	16.1 Dauer der Prüfung
	16.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	16.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	16.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	16.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	17 Physik
	17.1 Dauer der Prüfung
	17.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	17.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	17.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	17.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	18 Polnisch, Russisch, Schwedisch, Spanisch, Niederdeutsch
	18.1 Dauer der Prüfung
	18.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	18.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	18.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	18.6 Fachspezifische Bewertungshinweise
	1) Text- und Problemverständnis
	2) Argumentation und Stellungnahme
	1) Bereiche
	2) Bewertung der Prüfungsleistung im Teilbereich Ausdrucksvermögen/Sprachliche  Angemessenheit
	3) Sprachliche Korrektheit


	19 Sozialkunde
	19.1 Dauer der Prüfung
	19.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	19.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	19.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	19.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	20 Sport
	20.1 Dauer der Prüfung
	20.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	20.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	20.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	Jeder der beiden Aufgabenblöcke beinhaltet, gemäß den sporttheoretischen Unterrichtsinhalten des Rahmenplans Sport für die gymnasiale Oberstufe, komplexe Aufgaben aus den folgenden Themenbereichen.
	Themenbereich I: Sportbiologische Grundlagen und Trainingslehre
	Themenbereich II: Training der motorischen Hauptbeanspruchungsformen
	Themenbereich III: Bewegungslehre
	Themenbereich IV: Sport und Gesellschaft

	20.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	21 Wirtschaft
	21.1 Dauer der Prüfung
	21.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	21.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	21.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	21.5 Fachspezifische Bewertungshinweise
	Anlage 1 - Vorabhinweise_ABI-AB_2024_.pdf
	I Rechtliche Grundlagen
	II Bewertungsgrundsätze und Korrekturzeichen
	III Einsatz von Prüfungsaufgaben aus dem Ländergemeinsamen Aufgabenpool
	IV Verwendung von Hilfsmitteln
	1 Biologie
	1.1 Dauer der Prüfung
	1.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	1.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	1.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	1.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	2 Chemie
	2.1 Dauer der Prüfung
	2.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	2.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	2.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	2.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	3 Deutsch
	3.1 Dauer der Prüfung
	3.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	3.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	3.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	3.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	4 Englisch
	4.1 Dauer der Prüfung
	4.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	4.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	4.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	4.5 Hinweise zu den Aufgaben
	4.6 Fachspezifische Bewertungshinweise
	1) Text- und Problemverständnis
	2) Argumentation und Stellungnahme
	1) Bereiche
	2) Bewertung der Prüfungsleistung im Teilbereich Ausdrucksvermögen/Sprachliche  Angemessenheit
	3) Sprachliche Korrektheit


	5 Evangelische Religion
	5.1 Dauer der Prüfung
	5.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	5.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	5.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	5.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	6 Französisch
	6.1 Dauer der Prüfung
	6.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	6.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	6.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	6.5 Hinweise zu den Aufgaben
	6.6 Fachspezifische Bewertungshinweise
	1) Text- und Problemverständnis
	2) Argumentation und Stellungnahme
	1) Bereiche
	2) Bewertung der Prüfungsleistung im Teilbereich Ausdrucksvermögen/Sprachliche  Angemessenheit
	3) Sprachliche Korrektheit


	7 Geografie
	7.1 Dauer der Prüfung
	7.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	7.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	7.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	7.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	8 Geschichte und Politische Bildung
	8.1 Dauer der Prüfung
	8.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	8.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	8.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	8.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	9 Griechisch
	9.1 Dauer der Prüfung
	9.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	9.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	9.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	9.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	10 Informatik
	10.1 Dauer der Prüfung
	10.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	10.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	10.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	10.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	11 Katholische Religion
	11.1 Dauer der Prüfung
	11.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	11.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	11.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	11.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	12 Kunst und Gestaltung
	12.1 Dauer der Prüfung
	12.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	12.3 Fachspezifische Hilfsmittel und Materialien
	12.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	12.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	13 Latein
	13.1 Dauer der Prüfung
	13.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	13.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	13.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	1) Römische Gesellschaft, Kultur und Lebensweise: Sozialstruktur der römischen Gesellschaft
	2) Römische Dichtung, ihre Wurzeln und ihr Nachleben Motive und Hintergründe: Ovid als Dichter
	3) Geschichte und Politik: Rhetorik als Instrument in Politik und Rechtswesen, Hauptepochen der römischen Geschichte
	4) Philosophie und Religion: ausgewählte Philosophenschulen mit Grundkenntnissen der stoischen und epikureischen Philosophie, römische Werte

	13.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	14 Mathematik
	14.1 Dauer der Prüfung
	14.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	14.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	14.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	14.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	15 Musik
	15.1 Dauer der Prüfung
	15.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	15.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	15.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	15.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	16 Philosophie
	16.1 Dauer der Prüfung
	16.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	16.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	16.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	16.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	17 Physik
	17.1 Dauer der Prüfung
	17.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	17.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	17.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	17.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	18 Polnisch, Russisch, Schwedisch, Spanisch, Niederdeutsch
	18.1 Dauer der Prüfung
	18.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	18.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	18.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	18.6 Fachspezifische Bewertungshinweise
	1) Text- und Problemverständnis
	2) Argumentation und Stellungnahme
	1) Bereiche
	2) Bewertung der Prüfungsleistung im Teilbereich Ausdrucksvermögen/Sprachliche  Angemessenheit
	3) Sprachliche Korrektheit


	19 Sozialkunde
	19.1 Dauer der Prüfung
	19.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	19.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	19.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	19.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	20 Sport
	20.1 Dauer der Prüfung
	20.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	20.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	20.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	Jeder der beiden Aufgabenblöcke beinhaltet, gemäß den sporttheoretischen Unterrichtsinhalten des Rahmenplans Sport für die gymnasiale Oberstufe, komplexe Aufgaben aus den folgenden Themenbereichen.
	Themenbereich I: Sportbiologische Grundlagen und Trainingslehre
	Themenbereich II: Training der motorischen Hauptbeanspruchungsformen
	Themenbereich III: Bewegungslehre
	Themenbereich IV: Sport und Gesellschaft

	20.5 Fachspezifische Bewertungshinweise

	21 Wirtschaft
	21.1 Dauer der Prüfung
	21.2 Struktur und Bearbeitungshinweise
	21.3 Fachspezifische Hilfsmittel
	21.4 Kompetenzen und konkretisierte Inhalte
	21.5 Fachspezifische Bewertungshinweise


	Impressum_alle_Stand_Juli_2022.pdf
	I Rechtliche Grundlagen
	II Bewertungsgrundsätze
	III Verwendung von Hilfsmitteln
	1 Bautechnik
	1.1 Struktur der Prüfung
	1.2 Fachspezifische Hilfsmittel
	1.3 Kompetenzen und Inhalte unter besonderer Berücksichtigung der Auswirkungen der Pandemie-Situation
	Themenfeld Holz- und Stahlbetonkonstruktionen
	Holzbautechnik
	Holz als Baustoff
	Dachkonstruktionen
	Berechnungen am Holzbalken

	Betontechnologie und Stahlbeton
	Beton als Baustoff
	Betonstähle
	Stahlbeton

	Themenfeld Bauphysik
	Feuchteschutz


	1.4 Fachbezogene Bewertungshinweise

	2 Berufliche Informatik
	2.1 Struktur der Prüfung
	2.2 Fachspezifische Hilfsmittel
	2.3 Kompetenzen und Inhalte unter besonderer Berücksichtigung der Auswirkungen der Pandemie-Situation
	Themenfeld 5: Datenbanken modellieren und implementieren
	Themenfeld 6: Algorithmen und problemorientierte Programmierung
	Themenfeld 7: Rechner und Netze
	Themenfeld 8: Datenschutz und Datensicherheit

	2.4 Fachbezogene Bewertungshinweise

	3 Betriebs- und Volkswirtschaftslehre
	3.1 Struktur der Prüfung
	3.2 Fachspezifische Hilfsmittel
	3.3 Kompetenzen und Inhalte unter besonderer Berücksichtigung der Auswirkungen der Pandemie-Situation
	Themenfeld 10: Das Angebot des Unternehmens
	Themenfeld 11: Der Absatz des Unternehmens
	Themenfeld 12: Das Unternehmen am Markt
	Themenfeld 13: Das gesamtwirtschaftliche Gleichgewicht
	Themenfeld 14: Die Träger und Hauptziele der Wirtschaftspolitik
	Themenfeld 15: Die Konjunkturpolitik
	Themenfeld 16: Das Zeitalter der Globalisierung

	3.4 Fachbezogene Bewertungshinweise

	4 Datenverarbeitungstechnik
	4.1 Struktur der Prüfung
	4.2 Fachspezifische Hilfsmittel
	4.3 Kompetenzen und Inhalte unter besonderer Berücksichtigung der Auswirkungen der Pandemie-Situation
	Themenfeld Aufbau und Funktionsweise von Informatiksystemen
	Themenfeld Netzwerktechnik und Administration von Betriebssystemen
	Themenfeld Assemblerprogrammierung

	4.4 Fachbezogene Bewertungshinweise

	5 Elektrotechnik
	5.1 Struktur der Prüfungsarbeit
	5.2 Fachspezifische Hilfsmittel
	5.3 Kompetenzen und Inhalte unter besonderer Berücksichtigung der Auswirkungen der Pandemie-Situation
	Themenfeld Wechselstromtechnik / Analogtechnik
	Themenfeld Analogtechnik
	Themenfeld Digitaltechnik
	Schülerexperiment

	5.4 Fachbezogene Hinweise zur Bewertung

	6 Ernährungslehre
	6.1 Struktur der Prüfung
	6.2  Fachspezifische Hilfsmittel
	6.3 Kompetenzen und Inhalte unter besonderer Berücksichtigung der Auswirkungen der Pandemie-Situation
	Themenfeld 1: Vollwertige Ernährung
	Themenfeld 2/3: Intermediärer Stoffwechsel
	Themenfeld 4: Interdependenz von Ernährung und Gesundheit
	Themenfeld 5: Ernährungssituationen in der Bundesrepublik Deutschland

	6.4 Fachbezogene Bewertungshinweise

	7  Gestaltungs- und Medientechnik
	7.1 Struktur der Prüfungsarbeit
	7.2 Fachspezifische Hilfsmittel
	7.3 Kompetenzen und Inhalte unter besonderer Berücksichtigung der Auswirkungen der Pandemie-Situation
	Themenfeld Visuelle Kommunikation
	Themenfeld Design
	Themenfeld Produktgestaltung
	Themenfeld Medientechnik
	Themenfeld Projekt „Web und Design“

	7.4 Fachbezogene Bewertungshinweise

	8 Gesundheit
	8.1 Struktur der Prüfungsarbeit
	8.2 Fachspezifische Hilfsmittel
	8.3 Kompetenzen und Inhalte unter besonderer Berücksichtigung der Auswirkungen der Pandemie-Situation
	Themenfeld 5: Public Health – Grundlagen der Epidemiologie
	Themenfeld 6: Public Health – Informationsaufnahme und Lebensraum
	Themenfeld 7: Public Health – Informationsverarbeitung durch Nerven- und Hormonsystem
	Themenfeld 8: Public Health – Gesundheitsversorgungsbereiche
	Krankheitsbilder (einschließlich anatomische, physiologische und pathologische Grundlagen)

	8.4 Fachbezogene Bewertungshinweise

	9 Metalltechnik
	9.1 Struktur der Prüfungsarbeit
	9.2 Fachspezifische Hilfsmittel
	9.3 Kompetenzen und Inhalte unter besonderer Berücksichtigung der Auswirkungen der Pandemie-Situation
	9.4 Fachbezogene Bewertungshinweise

	10 Pädagogik/Psychologie
	10.1 Struktur der Prüfungsarbeit
	10.2 Fachspezifische Hilfsmittel
	10.3 Kompetenzen und Inhalte unter besonderer Berücksichtigung der Auswirkungen der Pandemie-Situation
	Themenfeld 1: Einführung in die Wissenschaften Pädagogik und Psychologie
	Themenfeld 2: Entwicklungspsychologische Grundlagen
	Themenfeld 3: Ausgewählte empirische Methoden
	Themenfeld 5: Interaktion und Kommunikation
	Themenfeld 6: Erziehungskonzepte und Lerntheorien
	Themenfeld 7: Psychische Phänomene
	Themenfeld 9: Ausgewählte pädagogische Konzepte

	10.4 Fachbezogene Bewertungshinweise

	11 Rechnungswesen
	11.1 Struktur der Prüfungsarbeit
	11.2 Fachspezifische Hilfsmittel
	11.3 Kompetenzen und Inhalte unter besonderer Berücksichtigung der Auswirkungen der Pandemie-Situation
	Themenfeld 3: Personalwirtschaft
	Themenfeld 4: Anlagenwirtschaft
	Themenfeld 7: Kostenrechnung im Dienste der Produktions- und Absatzpolitik

	11.4 Fachbezogene Bewertungshinweise

	12 Rechtslehre
	12.1 Struktur der Prüfung
	12.2 Fachspezifische Hilfsmittel
	12.3 Kompetenzen und Inhalte unter besonderer Berücksichtigung der Auswirkungen der Pandemie-Situation
	Themenfeld Einführung in das Bürgerliche Recht
	Themenfeld Recht der Schuldverhältnisse im Besonderen
	Themenfeld Handels- und Gesellschaftsrecht
	Themenfeld Arbeitsrecht
	Themenfeld Straf- und Strafprozessrecht

	12.4 Fachbezogene Bewertungshinweise

	13 Wirtschaftsinformatik
	13.1 Struktur der Prüfungsarbeit
	13.2 Fachspezifische Hilfsmittel
	13.3 Kompetenzen und Inhalte
	Themenfeld 3. Visualisieren von Arbeitsergebnissen
	Themenfeld 4: Kalkulieren und Darstellen von Zusammenhängen
	Themenfeld 5: Datenbanken modellieren und implementieren
	Themenfeld 6: Algorithmen und problemorientierte Programmierung
	Themenfeld 7 und 8: Rechner, Netze und Daten

	13.4 Fachbezogene Bewertungshinweise

	14 Wirtschaftslehre
	14.1 Struktur der Prüfungsarbeit
	14.2 Fachspezifische Hilfsmittel
	14.3 Kompetenzen und Inhalte unter besonderer Berücksichtigung der Auswirkungen der Pandemie-Situation
	Themenfeld 4: Die Arbeit im Unternehmen
	Themenfeld 5: Das Unternehmen auf dem Markt
	Themenfeld 6: Konjunkturpolitik
	Themenfeld 7: Ziele und Träger der Wirtschaftspolitik
	Themenfeld 8: Träger der Wirtschaftspolitik

	14.4 Fachbezogene Bewertungshinweise








